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Liebe Mutter,

Die NUK Handmilchpumpe ist als Hilfe fir = Bitte nehmen Sie sich einige Minuten Zeit

Sie und lhr Baby gedacht, um einen Vorrat und lesen Sie diese Gebrauchsanweisung

an Muttermilch anzulegen. sorgfaltig durch, bevor Sie die NUK Hand-
milchpumpe zum ersten Mal benutzen.

1. Wichtige Hinweise vor dem ersten Gebrauch

Warnung! Reinigen und desinfi- Lesen Sie sorgféltig die beiliegen-

Azieren Sie alle Teile, bevor Sie den Warn- und Gebrauchshinweise
die NUK Handmilchpumpe zum fur den NUK Muttermilchbehélter/
ersten Mal benutzen (siehe Flasche, den Sauger sowie das
,6. Reinigung und Desinfektion® Zubehdr.

auf Seite 6).



2. Geratebeschreibung

2.1 Verwendungszweck

Die NUK Handmilchpumpe ist ein Hilfsmittel
zum Abpumpen und Auffangen von Mutter-
milch.

Abgepumpte Muttermilch kann direkt im
NUK Muttermilchbehalter aufgefangen und
danach aufbewahrt, eingefroren, erwarmt
und geflttert werden.

Die Pumpe ist flir alle NUK Flaschen geeig-
net:

— NUK First Choice Flaschen werden
direkt an die Pumpe geschraubt;

— NUK Perfect Match Flaschen, NUK
Nature Sense Flaschen sowie NUK fir
Nature Flaschen werden mithilfe des
mitgelieferten Adapters an die Pumpe
geschraubt.

2.2 Funktionsbeschreibung

Die NUK Handmilchpumpe arbeitet nach

dem Prinzip einer handbetatigten Saug-

pumpe und bietet folgende Vorteile:

e Einfach bedienbares Gerét far
Handbetrieb ohne Stromversorgung;

e Einfaches Reinigen der Milchpumpe, da
sie in Einzelteile zerlegbar ist;

e Silikonkissen fiir ein angenehmes Gefihl
auf der Brust mit zuséatzlichem
Massageeffekt;

e Sammeln von abgepumpter Muttermilch.

Nach dem Abpumpen kann die Pumpe mit
Flasche sicher im mitgelieferten StandfuB3
abgestellt werden.

Zur Aufbewahrung der abgepumpten Mut-
termilch kann die Flasche mithilfe des mit-
gelieferten Verschlussplattchens sowie des
Schraubringes sicher verschlossen werden.

2.3 Kennzeichnungen auf

Pumpe/Verpackung
Symbol Bedeutung
I:Iil Gebrauchsanweisung beachten
<l Vor Sonnenlicht schiitzen
ZZAN
Charge
LOT 9

Achtung! Sicherheitshinweise in der
Gebrauchsanweisung beachten

3. Sicherheitshinweise

3.1 Begriffserklarung

Folgende Signalbegriffe finden Sie in dieser
Gebrauchsanweisung:

Warnung!
A Missachtung der Warnung kann
ernsthaften Schaden fir Leib und
Leben verursachen.
Vorsicht!
Missachtung der Warnung kann leichte Per-
sonenschaden und/oder einen Sachscha-
den verursachen.
Hinweis:
Sachverhalte, die im Umgang mit dem Gerat
beachtet werden sollten.

3.2 Allgemeine Hinweise

e Lesen Sie vor dem Gebrauch bitte
sorgfaltig diese Gebrauchsanweisung.
Sie ist Bestandteil des Gerates und muss
jederzeit verflgbar sein.

¢ Verwenden Sie die NUK Handmilchpumpe
und das Zubehdr nur fir den
beschriebenen Verwendungszweck (siehe
»2.1 Verwendungszweck®).

Warnung! Kleinteile dirfen nicht in

A die Hande von Kindern gelangen:

Verschluckungsgefahr.

e Wir empfehlen, fett- und dlhaltige Salben

vor dem Abpumpen von der Brust zu

entfernen, da diese die Oberflache des
Silikonkissens beschadigen kénnen.



¢ Verwenden Sie nur Original-Zubehdr von
NUK, denn nur so ist gewahrleistet, dass
die Pumpe einwandfrei funktioniert.

e Bitte beachten Sie, dass jeglicher
Anspruch auf Garantie und Haftung
erlischt, wenn Zubehorteile verwendet
werden, die nicht in dieser
Gebrauchsanweisung empfohlen werden
oder wenn bei Reparaturen nicht
ausschlieBlich Originalersatzteile
verwendet werden. Dies gilt auch flr
Reparaturen, die durch nicht qualifizierte
Personen durchgefihrt werden.

e Wenden Sie sich im Falle von
Funktionsstérungen bitte an den Hersteller.

e Soll die Muttermilch far ein
Friihgeborenes sein, befolgen Sie bitte
unbedingt die Anweisungen lhres Arztes.

3.3 Hygiene

Warnung!

A Beim Umgang mit Muttermilch hat
die Hygiene eine besondere
Bedeutung, damit lhr Kind sich
gesund entwickeln kann.

e Bitte beachten Sie ,6. Reinigung und
Desinfektion” auf Seite 6 zur Vermeidung
einer  Infektion oder  mikrobiellen
Kontamination (Verkeimung) sowie zur
Vermeidung von Beschadigungen des
Gerates.

e Nur eine
Milchpumpe
Saugleistung.

e An der Brust getragener Kérperschmuck
(z.B. Piercing) bitte vor dem Gebrauch
der Milchpumpe ablegen.

sorgfiltig
erreicht

gereinigte
ihre  volle

3.4 Hinweise zum
Muttermilchbehalter und
Ernahrungssauger

Zur Sicherheit und Gesundheit

A lhres Kindes: ACHTUNG!

Lesen Sie sorgféltig die beiliegen-

I:Iﬂ den Warn- und Gebrauchshinweise

fir den NUK Muttermilchbehalter/

Flasche und den Sauger sowie
Zubehor.

4. Benennung der Teile und Funktionselemente (abbildung Q)

Silikonkissen

Brustschild

Schlitz fur Pumpstange
Pumpenhebel
Pumpstange
Griff-Fixierung
Pumpmembran
Aufhé&ngung fur den Griff

O~NOOGP~WON =

9 Lippenventil

10 Adapter

11 Muttermilchbehélter / Flasche

12 StandfuBB

13 Dichtscheibe / Verschlussplattchen
14 Schutzkappe

15 Schraubring

16 Erndhrungssauger

5. Zerlegen der Milchpumpe aobildungen A bis H)

1. Nehmen Sie das Silikonkissen 1 aus dem
Brustschild 2 (Abb. A).

2. Ziehen Sie den Pumpenhebel 4 am Giriff-
ende gerade nach oben, damit die Giriff-
Fixierung 6 aus der Aufhangung fir den
Griff 8 ausrastet (Abb. B).

Vorsicht! Den Pumpenhebel nicht zur
Seite drehen/driicken, da sonst die
Pumpstange brechen kann.

3. Ziehen Sie vorsichtig den Pumpenhebel 4
von der Pumpstange 5 ab (Abb. C).

4. Entnehmen Sie die Pumpmembran 7 mit

Pumpstange 5 aus dem Brustschild 2
(Abb. D).



5. Stllpen Sie vorsichtig die Pumpstange 5
aus der Pumpmembran 7 heraus (Abb.
E).

6. Schrauben Sie den Muttermilchbehélter 11
ab (Abb. F).

7. Schrauben Sie den Adapter
(Abb. G).

10 ab

8. Ziehen Sie das Lippenventil 9 aus dem
Brustschild 2 (Abb. H).

9. Reinigen Sie abschlieBend die einzelnen
Teile so, wie unter ,6. Reinigung und
Desinfektion” beschrieben.

6. Reinigung und Desinfektion

Warnung!
A Hygiene ist das oberste Gebot beim

Umgang mit Muttermilch und allen
Teilen, die mit ihr in Kontakt kommen.
Benutzen Sie die Pumpe daher nur
im gereinigten und desinfizierten
Zustand.

Alle Teile missen vor dem Erstge-
brauch und nach jedem Gebrauch
sofort griindlich gereinigt, desin-
fiziert und schnell getrocknet wer-
den.

6.1 Reinigen

Vorsicht! Um das Lippenventil 9 nicht zu
beschadigen, reinigen Sie das Lippenventil
vorsichtig. Wir empfehlen, das Lippenventil
nur  abzuspllen und auszukochen.
Reinigungsgegenstéande kénnen zu Bescha-
digungen fiihren.

1. Sdubern Sie alle Teile mit warmem Was-
ser und etwas Spulmittel (z.B. NUK Spil-
reiniger).

2. Spulen Sie die Teile unter flieBendem
Wasser nach.

Warnung! Milchriickstande kén-
A nen dem Material schaden

sowie zur Verkeimung fuhren.
Hinweis: Beim Abspllen mit Geschirr
(0.4.) kbnnen bestimmte Nahrungsmittel
(z.B. Karottensaft) das Material verfarben
oder geruchlich beeinflussen (z.B. Fen-
cheltee). Dadurch ergibt sich keine
Beeintrachtigung der Gebrauchstauglich-
keit oder Sicherheit der Produkte.

3. Desinfizieren Sie anschlieBend alle Teile
(siehe ,,6.2 Desinfizieren®).

6.2 Desinfizieren

Vor jeder Desinfektion missen Sie eine Rei-
nigung gemaB Kapitel ,6.1 Reinigen” auf
Seite 6 durchfihren.

Warnung! Wéhrend des Desinfek-

A tionsablaufes  besteht  Verbri-
hungsgefahr.

Vorsicht!

e Die Teile miussen zum Auskochen oder
Vaporisieren (Temperatur Uber 80 °C)
stets in Einzelteile zerlegt und offen
gelassen werden, da es sonst zu
Verformungen kommen kann.

¢ Bei falscher Behandlung kénnen die Teile
beschadigt werden.

e Vor erneutem Gebrauch missen die
desinfizierten Teile gut abkiihlen und
ganzlich getrocknet sein, bevor sie
wieder zusammengesetzt werden.

e Fir die Desinfektion dirfen keine
chemischen Desinfektionsmittel verwendet
werden:

100°C
5min

1. Verwenden Sie einen NUK Vaporisator.
Beachten Sie dabei die zum Gerat geho-
rende Bedienungsanleitung;

oder

2. Kochen Sie die Teile 5 Minuten lang in
sprudelnd kochendem Wasser aus.



Achten Sie dabei auf gentgend
Flussigkeit im Topf, um Besch&adigungen
zu vermeiden.

oder

3. Verwenden Sie den NUK Mikrowellen-
Vaporisator zur Desinfektion in einem
Mikrowellengerét.

Fur eine Desinfektion im Mikrowellen-
gerat sollte ausschlieBlich der NUK
Mikrowellen-Vaporisator benutzt werden.
Befolgen Sie bei dessen Verwendung die
entsprechende Gebrauchsanweisung.

7. Zusammensetzen (abbidungen I bis P)

1. Setzen Sie die Pumpstange5 in die
Pumpmembran 7 ein. Der untere Teil der
Pumpstange 5 muss in das Loch der
Pumpmembran 7 eingepasst werden.
(Abb. I).

2. Setzen Sie die Pumpmembran 7 in das
Brustschild 2 ein und driicken Sie diese
fest an (Abb. J).

3. Fuhren Sie den Kopf der Pumpstange 5
in den Pumpenhebel 4 ein (Abb. K).

4. Rasten Sie die Griff-Fixierungen 6 in die
Aufhangung fur den Griff 8 ein (Abb. L).

5. Setzen Sie das Lippenventil 9 in das
Brustschild 2 ein (Abb. M).

6. Schrauben Sie den Adapter 10 auf das

Brustschild 2 (Abb. N).

Hinweis: NUK First Choice Flaschen
kénnen Sie ohne Adapter direkt an die
Milchpumpe schrauben.

. Schrauben Sie den Muttermilchbehalter 11

unter den Adapter 10 mit Brustschild 2
(Abb. O).

. Setzen Sie das Silikonkissen 1 vorne in

das Brustschild 2 und stlilpen Sie den
Rand des Silikonkissens Uber das Brust-
schild (Abb. P).

8. Bedienung

8.1 Milch abpumpen

1. Setzen Sie den Trichter des Brustschildes
auf die Brust.

— Achten Sie darauf, dass sich die

Brustwarze in der Mitte des

Silikonkissens 1 befindet. So
vermeiden Sie, dass die Brustwarze
wund wird.

— Driicken Sie das Brustschild 2 leicht an
die Brust, damit das Silikonkissen 1
dicht abschlieBt und seitlich keine Luft
angesaugt wird.

— Achten Sie darauf, den
Muttermilchbehalter mitsamt Adapter
und Milchpumpe stets aufrecht zu
halten!

2. Dricken Sie den Pumpenhebel 4 und las-
sen Sie ihn dann langsam wieder los.

Hinweis: Je weiter Sie den
Pumpenhebel 4 driicken, um so hoher ist
die Saugstérke. Um die Saugstéarke zu
reduzieren, driicken Sie den
Pumpenhebel 4 nur teilweise durch.

Vorsicht!
¢ Um die Funktion nicht zu beeintrachtigen,

darf nur so viel abgepumpt werden, dass
die aufgefangene Milch im
Muttermilchbehalter nicht den unteren
Rand des Lippenventils 9 berihrt.
Beflllen Sie beim Einfrieren von
Muttermilch den Muttermilchbehalter
nicht Gber 150 ml (5 fl.oz), da sich die
Muttermilch beim Einfrieren ausdehnt
und der Muttermilchbehalter dadurch
bersten konnte.



3. Stellen Sie nach dem Abpumpen die
Milchpumpe im StandfuB 12 ab. Die
Pumpe darf nicht umfallen, da sonst
Milch auslaufen kénnte.

4. Schrauben Sie das Brustschild 2 und den
Adapter 10 vom Muttermilchbehalter 11
ab.

5. VerschlieBen Sie den Muttermilchbehalter
11 fest mit dem  mitgelieferten
Schraubring 15 und dem Verschlussplatt-
chen 13.

6. Reinigen Sie unmittelbar im Anschluss an
das Abpumpen die Einzelteile (siehe

8.2 Abgepumpte Milch fiittern

Schrauben Sie den Ernah-
rungssauger 16 mit dem 1
Schraubring 15 auf den | ‘o

Muttermilchbehélter 11.

Wird die Muttermilch nicht
sofort verwendet, miissen Sie |
den geflllten Mutter- | =
milchbehélter 11 gut mit der
Dichtscheibe 13 und dem
Schraubring 15  verschlieBen
und im Kuihlschrank aufbewahren oder ein-
frieren (siehe ,9. Aufbewahrung der Milch®
auf Seite 8).

9. Aufbewahrung der Milch

»0. Reinigung und Desinfektion® auf
Seite 6).
9.1 Im Muttermilchbehalter

Die Muttermilch kann in dem Muttermilch-
behélter gekihlt, eingefroren und aufgetaut
werden. Auch zum Erwérmen und Fittern
kann der Muttermilchbehalter verwendet
werden. Beachten Sie hierzu auf jeden Fall
die Hinweise zum Umgang mit Muttermilch
in ,9.2 Wichtige Hinweise zum Umgang mit
Muttermilch” auf Seite 9.

Warnung! Beachten Sie aus hygie-
A nischen Grinden:

Wird die Muttermilch nicht sofort
verwendet, mlssen Sie den gefill-
ten Muttermilchbehalter gut ver-
schlieBen und im Kuihlschrank
aufbewahren oder einfrieren.

Schreiben Sie mit einem geeigne-
ten Stift auf den Muttermilchbehal-
ter Datum und Uhrzeit, wann Sie
abgepumpt haben oder nutzen Sie
Etiketten. Beachten Sie unbedingt

die Aufbewahrungsfristen in
»9.2 Wichtige Hinweise zum
Umgang mit Muttermilch” auf

Seite 9.

Vorsicht! Zur Vermeidung von Besché-
digungen: Beim Einfrieren von Muttermilch
den Behélter nicht Uber 150 ml (5 fl.oz)
beflillen, da sich die Muttermilch beim Ein-
frieren ausdehnt (Berstgefahr!).

Eine platzsparende L6sung zum Einfrieren
und Aufbewahren der wertvollen Mutter-
milch bieten auch die NUK Muttermilch-
beutel.



9.2 Wichtige Hinweise zum Umgang mit Muttermilch

Muttermilch Aufbewahrungsort Aufbewahrungs-
fristen
Frisch Bei Raumtemperatur Max. 3-4 Stunden

abgepumpt Kuhlschrank (nicht in der Tur) 72 Stunden bei 4 °C
Tiefkihlfach des Kihlschranks 2 Wochen
Gefriertruhe/-schrank 6 Monate bei -18 °C

Aufgetaut Kuhlschrank (nicht in der Tir) 24 Stunden bei 4 °C

ungedffnet

Aufgetaut Kuhlschrank (nicht in der Tr) 12 Stunden bei 4 °C

geodffnet

Auftauen der

Milch

Schonend im Kuhlschrank

ca. 24 Stunden bei
4°C

Bei Raumtemperatur, dann umgehend verfittern

dann umgehend verwenden.

Wenn es schnell gehen muss: Den Muttermilchbehalter mit Muttermilch
unter flieBendem kaltem oder lauwarmem Wasser (max. 37 °C) auftauen,

A\

Warnung! Um jederzeit eine ausrei-
chende Hygiene sicherzustellen:
Falls gekihlte Muttermilch trans-
portiert wird, stellen Sie sicher,
dass die Kihlkette niemals unter-
brochen wird. Die Milch koénnte
sonst verderben und dem Baby
schaden. Benutzen Sie z.B. eine
Isoliertasche mit Kiihlakkus.

Muttermilch darf nicht in der Mikro-
welle aufgetaut werden, da sonst
wertvolle Inhaltsstoffe zerstort wer-
den und am Behélter Materialscha-
den auftreten kénnen
(Explosionsgefahr). Durch ungleich-
maBige Erhitzung besteht Ver-
briihungsgefahr!

Aufgetaute, erwdrmte oder nicht
verfutterte Milch darf nicht wieder
eingefroren, sondern muss entsorgt
werden.

. Wenn

1. Um die richtige Trinktemperatur von ca.

37 °C zu erreichen, stellen Sie den Behél-
ter mit der aufgetauten Muttermilch in
den NUK Babykostwérmer.
Vorsicht! Der Behalter muss gedffnet
sein, damit kein Uberdruck durch die
Erw&rmung entstehen kann.

. Schiitteln Sie vor dem Fittern die Milch

leicht, damit sich Milch und Milchfett wie-
der gut vermischen.

Sie mehrmals innerhalb von
24 Stunden  Muttermilch  abpumpen,
kann die frisch abgepumpte Milch zu der
schon gekiihlten Muttermilch hinzugeflgt
werden. Dabei muss die Temperatur
gleich sein (kalt auf kalt). Kihlen Sie
daher die frisch abgepumpte Milch zuerst
herunter, bevor Sie sie zur schon gekihl-
ten Milch zugeben.

10. Tipps zum erfolgreichen Abpumpen

Richtiges Abpumpen muss gelibt werden.
Sie missen sich zunachst an lhre neue

10.1 Milchmenge

Pumpe gewdhnen.

Die Milchproduktion passt sich dem tag-
lichen Bedarf an.

Dabei kann die Menge sehr unterschiedlich
sein.



e Achten Sie darauf, stets ausreichend zu

trinken.

e Abgepumpt
beiden Brlisten.

wird wechselweise an e

10.2 Milchspendereflex

Beim natirlichen Stillen wird durch das
Anlegen des Babys an die Brust der Milch-

spendereflex stimuliert

beginnt zu flieBen. Den Milchspendereflex

koénnen Sie zusétzlich stimulieren:

e Suchen Sie sich einen ruhigen Platz, an
dem Sie véllig entspannt die Muttermilch
abpumpen kénnen und vermeiden Sie

Stress.

und die Milch e

Nehmen Sie eine bequeme und
entspannte Sitzhaltung ein.
Der Milchspendereflex |6st den

Milchfluss an beiden Bristen gleichzeitig
aus. AbflieBende Muttermilch kénnen Sie
wechselweise an der Brust, an der
gerade nicht abgepumpt wird, mit dem
NUK Brustschalen-Set auffangen.
Versuchen Sie, den Saugdruck bei dem
far Sie angenehmen Druck
beizubehalten. So bleiben die
Milchkanale in der Brust offen und die
Milch kann gut aus der Brust flieBen.

11. Hilfestellung bei Problemen

Problem

Grund

Abhilfe

Pumpe saugt
nicht oder zu
wenig

Pumpstange 5 sitzt nicht
korrekt in der Pumpmembran 7

Darauf achten, dass Pumpstange 5
vollstdndig im Loch in der Pumpmembran 7
sitzt (siehe ,,7. Zusammensetzen
(Abbildungen | bis P)* auf Seite 7).

Pumpmembran 7 fehlt, sitzt
nicht richtig oder ist beschadigt

Pumpmembran 7 richtig einsetzen (siehe
»7. Zusammensetzen (Abbildungen | bis P)“
auf Seite 7). Bei Beschadigung wenden Sie
sich bitte an den Service (siehe

,13.1 Service-Center” auf Seite 11).

Lippenventil 9 ist nicht korrekt
aufgesetzt

Lippenventil 9 korrekt aufsetzen
(siehe ,,7. Zusammensetzen (Abbildungen |
bis P)“ auf Seite 7).

Lippenventil 9 fehlt, sitzt nicht
richtig oder ist beschadigt

Korrekten Sitz des Lippenventils 9 prifen.
Bei Beschadigung wenden Sie sich bitte an
den Service (siehe ,,13.1 Service-Center*
auf Seite 11).

Muttermilchbehalter 11 ist voll
und Lippenventil 9 berlihrt
bereits die abgepumpte Milch

Muttermilchbehalter 11 auswechseln.

Vakuum kann nicht aufgebaut
werden

Stellen Sie sicher, dass das Brustschild 2
vollstédndig mit der Brust abschlieBt.

Stellen Sie sicher, dass das Silikonkissen 1
richtig eingesetzt und an den Réandern am
Brustschild Ubergestulpt ist.

Pumpe wird schrag gehalten

Pumpe mdoglichst aufrecht halten.

10



12. Entsorgung

Sollte das Gerat einmal nicht mehr benutzt
werden kénnen, konnen die Teile mit dem
normalen Hausmiuill entsorgt werden.

13. Garantie

Zusatzlich zu Ihren gesetzlichen Rechten als
Verbraucher bei Méangeln gegeniiber dem
Verkdufer aus dem Kaufvertrag gewéhren
wir als Hersteller bei sachgeméaBer Handha-
bung des Gerates und unter Beachtung der
Bedienungsanleitung 24 Monate Garantie
ab Kauf des Gerates. Das Kaufdatum und
der Geratetyp sind durch eine Kaufquittung
zu belegen.

lhre gesetzlichen Rechte werden durch
diese Herstellergarantie nicht eingeschrankt.
Die Inanspruchnahme der gesetzlichen
Rechte bei Mangeln ist unentgeltlich.

Wir verpflichten uns, innerhalb der Garantie-
zeit alle Méngel zu beseitigen, die auf Mate-
rial- oder Herstellungsfehlern beruhen.
VerschleiBteile sind von der Garantie ausge-
nommen.

Geringfliigige Abweichungen von der Soll-
Beschaffenheit, die fir Wert und
Gebrauchstauglichkeit des Gerates uner-
heblich sind, 16sen die Garantiepflicht nicht
aus. Ebenso kann keine Garantie Uber-
nommen werden, wenn die Mangel am
Gerat auf Transportschaden, die nicht von
uns zu vertreten sind, auf Fehlgebrauch oder
mangelnde Pflege zurlickzufiihren sind oder
wenn am Geréat Eingriffe von Personen vor-
genommen werden, die hierflir von uns
nicht erméachtigt sind.

Bitte beachten Sie, dass jeglicher Anspruch
auf Garantie erlischt, wenn Zubehorteile ver-
wendet werden, die nicht in dieser Bedie-
nungsanleitung beschrieben werden.

Die Garantieleistung erfolgt nach unserer
Wahl durch Reparatur, Austausch von Teilen
oder Austausch des Gerates. Die Ausfih-
rung von Garantieleistungen bewirkt weder
eine Verlangerung noch einen Neubeginn
der Garantiezeit. Die Garantiefrist flr einge-
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baute Ersatzteile endet mit der Garantiefrist
fur das ganze Gerét.

Weitergehende oder andere Anspriiche, ins-
besondere solche auf Ersatz auBerhalb des
Gerdtes entstandener Schaden sind
soweit eine Haftung nicht zwingend gesetz-
lich angeordnet ist - ausgeschlossen.
Transportkosten und -risiken werden von
uns nicht ibernommen.

Kann das Kaufdatum nicht nachgewiesen
werden, liegt kein Garantiefall vor und das
Gerat wird nach vorheriger Zustimmung des
Kunden auf dessen Kosten repariert.

Fir Rlckfragen bewahren Sie bitte
Anschrift, Artikelnummer und LOT-Nummer
auf.

Diese Garantiebedingungen gelten fiir in
Deutschland gekaufte Geréte.

Fur nicht in Deutschland gekaufte Gerate
kommen die fir das jeweilige Land gelten-
den Garantiebedingungen zur Anwendung.

13.1 Service-Center

Die Service-Adressen finden Sie in ,Contact
addresses” auf Seite 114.

Artikel-Nr.: 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Hersteller

Bitte beachten Sie, dass diese Anschrift
keine Serviceanschrift ist. Kontaktieren Sie
bei Problemen und Fragen zum Produkt das
unter ,Contact addresses” auf Seite 114
genannte Service-Center.

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com
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Dear Mother,

The NUK Manual Breast Pump is designed  Before using your NUK Breast Pump for the
as an aid for you and your baby to store up first time, please allow a few minutes of your

breast milk. time to carefully read these instructions for
use.
1. Important information before using for the first time

Warning! Before using the NUK Please carefully read the enclosed
ABreast Pump for the first time, I:E information on use and warnings for

clean and sterilise all parts (see the NUK breast milk container /
“6. Cleaning and sterilising“ on bottle and teat, as well as the
page 15). accessories.
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2. Pump description

2.1 Intended use ¢ silicone cushion for gentle massaging
The NUK Breast Pump is an aid to effect and softer feel; .
expressing and collecting breast milk. * collects expressed breast milk.

Once expressed, milk can be directly After expressing, the pump can be securely

collected in the NUK Breast Milk Container ~ Placed in the stand provided together with

and then stored, frozen, warmed and fed to  the bottle.

your baby. To store the expressed breast milk, the

The pump is suitable for all NUK bottles: bottle can be sealed securely with the
— NUK First Choice bottles are screwed sealing disc provided and the screw ring.

directly onto the pump; 2.3 Symbols on the pump/
- NUK Perfect Match bottles, NUK

Nature Sense bottles and NUK for paCkagmg
Nature bottles are screwed onto the Symbol Meaning
pump using the adapter provided. EE Refer to the operating instructions

2.2 Description of function

<l Keep away from sunlight

The NUK Breast Pump is a manual suction ZN
. TP [
pump and offers the following benefits: Batch identification
e simple to use and needs no power LOT
supply; Attention! Observe the safety
e breast pump comes apart for easy A instructions in the operating
cleaning; instructions

3. Safety information

3.1 Explanation of terms e Use the NUK Breast Pump and
accessories for their intended purpose

The following keywords are used in these only (see “2.1 Intended use”)

user instructions:

Warning! Warning! To avoid risk of choking,
g!
A Ignoring this warning could result in A keep small parts out of the reach of

a serious risk to life and limb. children.
Caution! e We recommend removing ointments/
Ignoring this warning can cause minor creams containing grease or oil from the
personal injury and / or property damage. breast before expressing, as these may
Note: damage the surface of the silicone cushion.
Points to be noted when handling the ° To guarantee that the pump will function
appliance. correctly, only wuse orginal NUK
. . accessories.
3.2 General information e Please note that any claim under
o Before using the pump, p|ease read warranty or ||ab|||ty will be void if
these instructions for use carefully. These accessories are used which are not
instructions are part of the unit and must recommended in these operating
be kept to hand at all times. instructions, or if any parts other than

original spare parts are used for repairs.
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This also applies to repairs carried out by
unqualified persons.

In the event of any malfunctions, please
contact the manufacturer.

If the breast milk is for a premature baby,
it is essential to follow your doctor's
instructions.

3.3 Hygiene

Warning! When handling breast
Amilk, hygiene is of particular

O~NOOGA,WN=

importance to ensure your baby's
healthy development.
To prevent infection or bacterial
contamination (microbial growth) and to
prevent damage to the pump, please
read and pay attention to “6. Cleaning
and sterilising” on page 15.

Only a breast pump which has been
thoroughly cleaned will achieve full
suction strength.

Remove all body jewellery (e.g. piercings)
before using the breast pump.

3.4 Notes for the Breast Milk

AN
B

Container and Teat

For your child’s safety and
health: WARNING!

Please carefully read the enclosed
information on use and warnings for
the NUK breast milk container /
bottle and teat, as well as the
accessories.

4. Key parts (rigure q)

Silicone cushion
Breast shield

Slot for pump rod
Pump lever
Pump rod

Handle fixture
Pump diaphragm
Catch for handle

9

10
11
12
13
14
15
16

Lip valve

Adapter

Breast milk container / bottle
Stand

Silicone sealing disc
Protective cap

Screw ring

Feeding teat

5. Taking the pump apart (igures A to H)

. Take the silicone cushion 1 out of the

breast shield 2 (Fig. A).

. Holding the end of the handle, pull the

pump lever 4 straight up until the handle
fixture 6 slips out of the catch for the
handle 8 (Fig. B).

Attention! Don't pull/turn the pump lever

to the side, because the pump rod may
break.

. Carefully remove the pump lever 4 from

the pump rod 5 (Fig. C).

. Take the pump diaphragm 7 and pump

rod 5 out of the breast shield 2 (Fig. D).

5.

Carefully ease the pump rod 5 out of the
pump diaphragm 7 (Fig. E).

. Unscrew the breast milk container 11

(Fig. F).

. Unscrew the adapter 10 (Fig. G).
. Pull the lip valve 9 out of the breast shield

2 (Fig. H).

. Finally, clean the individual parts as

described in “6. Cleaning and sterilising”.



6. Cleaning and sterilising

Warning!

Hygiene is of the utmost priority
when handling breast milk and all
parts that come into contact with it.
The pump should therefore only
be used in a clean and sterile
condition.

Clean, sterilise and quickly dry all
parts before using for the first time
and immediately after each use.

A\

6.1 Cleaning

Caution! To avoid damaging the lip valve 9,

carefully clean it. We recommend just

rinsing off the lip valve and boiling it to

sterilise. Cleaning implements could cause

damage.

1. Clean all parts with warm water and a
little washing up liquid (or NUK Baby
Bottle Cleanser).

. Rinse off all parts in running water.

Warning! Milk residues may

A damage the material and result
in microbial growth.

Note: When rinsing with dishes (for

example), certain foodstuffs (e.g. carrot

juice) may discolour the parts or affect

their odour (e.g. fennel tea). This has no

effect on the fitness for use or safety of
the bottle.

. Next, sterilise all
“6.2 Sterilising”).

6.2 Sterilising

Before sterilising, always clean as described
in chapter “6.1 Cleaning” on page 15.

f Warning! Risk of scalding during

sterilisation.
Caution!

e Dismantle each part into its individual
components for boiling or steam-
sterilising (temperature above 80 °C) and
leave open — otherwise deformation can
result.

components (see

15

¢ Incorrect treatment can damage the
parts.

Before using again, always allow the
sterilised parts to cool down properly
and dry completely before
reassembling.

Do not use any chemical disinfectants for
sterilising:

100°C
5min

1. Use a NUK Steam Steriliser, following the
instructions for use of the device;

Or

2. Sterilise the parts in boiling water for 5
minutes.

Ensure there is sufficient water in the pan
to avoid damage.

Or

3. Use a NUK Micro Express
Microwave Steam Steriliser
sterilisation in a microwave oven.

Only use the NUK Micro Express Plus
Microwave Steam Steriliser for
microwave sterilisation. Follow the
instructions for use of the device.

Plus
for



7. Reassembling the pump igures 110 P)

. Insert the pump rod 5 in the pump

diaphragm 7. The lower end of the pump
rod 5 must fit in the hole of the pump
diaphragm 7. (Fig. I).

. Position the pump diaphragm 7 in the

breast shield 2 and press firmly in place
(Fig. J).

. Insert the head of the pump rod 5 in the

pump lever 4 (Fig. K).

. Engage the handle fixture 6 in the catch

for the handle 8 (Fig. L).

. Insert the lip valve 9 into the breast

shield 2 (Fig. M).

6. Screw the adapter 10 onto the breast

shield 2 (Fig. N).

Note: NUK First Choice bottles can be
screwed directly onto the breast pump
without the adapter.

. Screw on the breast milk container 11

under the adapter 10 with the breast
shield 2 (Fig. O).

. Position the silicone cushion 1 in the front

of the breast shield 2 and pull the edge of
the cushion over the breast shield (Fig. P).

8. Using the breast pump

8.1 Expressing milk

1.

Place the funnel of the breast shield over
your breast.

— Make sure that your nipple is in the
centre of the silicone cushion 1. This
prevents the nipple becoming sore.

— Gently press the breast shield 2 against
the breast so that the silicone cushion 1
fits closely and no air is sucked in from
the side.

— Always hold the breast milk container
with the adapter and breast pump
upright.

2. Press the pump handle 4 then slowly
release.
Note: The further you press the pump
lever 4, the greater the suction. To reduce
the suction, do not press the pump lever 4
as far.

Caution!

To achieve optimum results, express only
enough milk into the container so that it
does not come into contact with the
bottom edge of lip valve 9.

When freezing breast milk, do not fill the
container with more than 150 ml (5 fl 0z),

as breast milk expands as it freezes and
the container could burst.

. After expressing, place the breast pump

in the stand 12. The pump must not be
allowed to topple over as milk might
escape.

. Unscrew the breast shield 2 and the adapter

10 from the breast milk container 11.

. Firmly seal the breast milk container 11

using the supplied screw ring 15 and
silicone sealing disc 13.

. Immediately after expressing, wash the

individual parts (see “6.Cleaning and
sterilising” on page 15).

8.2 Feeding expressed milk

Screw feeding teat 16 and
screw ring 15 onto breast milk
container 11.

If your collected breast milk is
not for immediate use, firmly |
seal the filled breast milk | =
container 11 with the sealing
disc 13 and screw ring 15 and

store it in your refrigerator or
freeze it (see “9. Storing milk“ on page 17).



9. Storing milk

9.1 Using the Breast Milk
Container

Breast milk may be chilled, frozen and
defrosted in the breast milk container. The
breast milk container may also be used for
warming and feeding. It is important that
you follow the instructions about handling
breast milk which is provided in
“9.2 Important information for handling
breast milk” on page 17.

Warning! For hygienic reasons:
Alf the breast milk is not used
immediately, you must seal the
filed breast milk container firmly
and store it in the refrigerator or
freeze it.
Using a suitable pen or label, write
the date and the time when the
breast milk was expressed. Be sure
to note the retention periods in
“9.2 Important  information  for
handling breast milk” on page 17.

Caution! To avoid any damage: When
freezing breast milk, do not fill the container
with more than 150 ml (5 fl.oz), because
breast milk expands as it freezes and the
container might burst.

For a spacesaving solution you can use
NUK Breast Milk Bags for freezing and
storage of breast milk.

9.2 Important information for handling breast milk

Breast milk Storage location Storage periods
Freshly At room temperature Max. 3-4 hours
expressed Refrigerator (not in door) 72 hours at 4 °C

Refrigerator freezer compartment 2 weeks
Upright/chest freezer 6 months at -18 °C
Defrosted, Refrigerator (not in door) 24 hours at 4 °C
unopened
Defrosted, Refrigerator (not in door) 12 hours at 4 °C
opened
Defrosting milk  |Gradually in refrigerator Approx. 24 hours at
4°C
At room temperature followed by immediate feeding
If time is short, defrost any frozen breast milk in the container by immersing it in
lukewarm water (max. 37°C), then feed immediately.




Warning! To ensure adequate
A hygiene at all times:

If transporting chilled breast milk
make sure that it stays chilled at all
times, otherwise the milk could go
off and be harmful to your baby.
Use a cooler bag with ice packs, for
example.

Do not use a microwave to defrost
breast milk, as this can destroy
valuable nutrients and damage the

container (risk of explosion).
Uneven heating may result in
scalding!

Defrosted, warmed or unused milk

must be disposed of and not
refrozen.

1. To achieve the correct drinking

temperature of approx. 37 °C, put the

container of defrosted breast milk in the
baby food warmer.

Caution! The container must be open to
prevent a pressure build-up as the milk
warms up.

2. Shake the milk gently before feeding so
that milk and milk fat are properly mixed
again.

3. If you express breast milk more than
once within a period of 24 hours, the
freshly expressed milk may be added to
the previously cooled breast milk. When
doing so, the temperature must be the
same (cold on cold). Freshly expressed
milk must therefore be cooled down
before adding it to milk that is already
cool.

10. Tips for successful expressing

Correct expressing takes practice. You will
first need to get used to your new pump.

10.1 Quantity of milk

Milk production adapts itself to daily

requirements.

This means that the quantity of milk

produced may vary considerably.

¢ Always make sure that you drink plenty of
liquids.

e Milk should be expressed from each
breast in turn.

10.2 Let-down reflex

During natural breastfeeding, placing the

baby on the breast stimulates the let-down

reflex and milk begins to flow. You can also
stimulate the let-down reflex as follows:

e Find yourself a quiet place to sit, where
you can relax fully when using the breast
pump.

e Adopt a comfortable and relaxed sitting
position.

e The let-down reflex triggers milk flow in
both breasts simultaneously. You can use
the NUK Breast Shell Set to collect
breast milk leaking from the breast you
are not currently expressing.

e Try to maintain the suction pressure at
the pressure level that is comfortable for
you. This will keep the milk ducts in the
breast open, allowing the milk to flow
freely from the breast.



11. Help with problems

Problem Reason

Remedy

Pump has no
suction or too
little suction

The pump rod 5 is not seated
properly in the pump
diaphragm 7

Make sure that the pump rod 5 is fully inserted in the
hole in the pump diaphragm 7 (see “7. Reassembling
the pump (Figures | to P)* on page 16).

Pump diaphragm 7 missing,
fitted incorrectly or damaged

Insert pump diaphragm 7 correctly (see

“7. Reassembling the pump (Figures | to P)*“ on

page 16). If anything is damaged, please contact our
Service (see “13.1 Service Centres” on page 20).

Lip valve 9 is incorrectly
positioned

Position lip valve 9 correctly (see “7. Reassembling
the pump (Figures | to P)*“ on page 16).

Lip valve 9 missing, fitted
incorrectly or damaged

Check that the lip valve 9 is correctly positioned.
If anything is damaged, please contact our Service
(see “13.1 Service Centres” on page 20).

Breast milk container 11 is full
and lip valve 9 is touching the
expressed milk

Change the breast milk container 11.

No vacuum is produced

Make sure that the breast shield 2 forms a
complete seal around the breast.

Make sure that the silicone cushion 1 is inserted
correctly and is pulled over the edges of the
breast shield.

Pump is being held at an angle

Hold the pump as upright as possible.

12. Disposal

If at some stage the appliance is no longer
fit for use, the parts can be disposed of
along with normal household waste.

13. Warranty
Subject to careful treatment of your Under all circumstances, the device must be
appliance and observance of these returned accompanied by this completed

instructions for use, the manufacturer offers
a 24 month warranty from the date you
purchase the product.

Appliances sent to us postage paid will be
repaired free of charge in the event of faulty
materials or workmanship. Any further
claims are in accordance with your statutory
rights.

No compensation will be given for damage
caused by improper use of the device.
Within the first 24 months after the date of
purchase we will rectify any recognised
faults without any charge for incidental
costs incurred.

warranty certificate or, failing this, the
purchase receipt or other proof of the
purchase date must be supplied.

If no proof of purchase date is provided, you
will be invoiced for the costs incurred
without further inquiry, and the item will be
returned to you with a request of payment
on delivery.

Please complete the warranty form
immediately after purchase and keep this, or
the till receipt, in a safe place as proof of
purchase. Lost warranty certificates will not
be replaced.
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Please keep the address, Art. No. and LOT
No. for future reference.

20

13.1 Service Centres

The addresses for service can be found
under “Contact addresses” on page 114.

Article no.: 10.252.147 / 10.252.148

13.2 Manufacturer

Please note that the address below is not a
service address. In the event of problems
or queries relating to your product, contact
one of the Service Centres (see “Contact
addresses” on page 114).

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com
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Chére maman,

Le tire-lait manuel NUK est congu pour vous  Prenez  quelques minutes pour lire
aider a constituer une réserve de lait attentivement cette notice d'emploi avant la

maternel pour votre bébé. premiére utilisation du tire-lait manuel NUK.

1. Remarques importantes avant la premiére utilisation
Avertissement ! Nettoyez et Veuillez lire attentivement les

A stérilisez tous les éléments avant la I:Iﬂ consignes  dutilisation et les
premiere utilisation du tire-lait avertissements fournis avec le
manuel NUK (voir « 6. Nettoyage et biberon NUK, la tétine et les
stérilisation » a la page 24). accessoires.
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2. Description de l'appareil

2.1 Usage prévu

Le tire-lait manuel NUK est un accessoire
pour prélever et recueillir le lait maternel.

Le lait maternel prélevé au tire-lait peut étre
directement recueilli, puis conservé,
congelé et réchauffé dans le pot de
conservation NUK qui peut également servir
de biberon.

Le tire-lait est adapté a tous les biberons
NUK :

— Les biberons NUK First Choice se
vissent directement sur le tire-lait ;

— Les biberons NUK Perfect Match, NUK
Nature Sense et NUK for Nature se
vissent sur le tire-lait par I'intermédiaire
de I’'adaptateur fourni.

2.2 Description du
fonctionnement

Le tire-lait manuel NUK fonctionne suivant le

principe d’'une pompe d’aspiration manuelle

et offre les avantages suivants :

e Appareil facile a utiliser
fonctionnement manuel
alimentation électrique

pour un
sans

e Nettoyage facile du tire-lait grace au
démontage des différents éléments

e Coussinet en silicone offrant une
sensation de confort au contact du sein
ainsi qu’un effet de massage

¢ Recueille le lait maternel prélevé

Une fois le prélévement terminé, vous

pouvez poser le tire-lait vissé au biberon

dans le socle.

Pour conserver le lait maternel prélevé, vous

pouvez refermer le biberon hermétiquement

a l'aide de la bague munie du disque

d’étanchéité fourni.

2.3 Symboles sur le tire-lait/
’emballage

Symbole Signification

Lire attentivement la notice d’emploi

Ne pas exposer a la lumiére directe
du soleil

Identification du lot

Attention ! Respecter les consignes
de sécurité de la notice d’emploi

3. Consignes de sécurité

3.1 Légende

Les termes signalétique suivants sont
utilisés dans la présente notice d'emploi :

Avertissement !
Le non-respect de cet
avertissement entraine des risques

de blessures et un danger de mort.
Attention !
Le non-respect peut
dommages matériels.
Remarque :
Faits a observer lors de la manipulation de
I'appareil.

entrainer des

®

3.2 Consignes générales

¢ \euillez lire attentivement cette notice
d’emploi avant I'utilisation. Elle fait partie
intégrante de I'appareil et doit étre
disponible a tout moment.

e Utilisez le tire-lait manuel NUK et les
accessoires uniquement pour |'usage
prévu (voir «2.1 Usage prévu» a la
page 22).

Avertissement ! Tenez les petites
Apiéces hors de la portée des
enfants : risque d’ingestion.

e Nous vous recommandons de nettoyer

vos seins de toutes crémes grasses ou
huiles avant de prélever du lait parce



qu'elles risquent d'endommager la
surface du coussinet en silicone.

Utilisez uniquement les accessoires
d’origine  NUK, vous aurez ainsi la
garantie que la pompe fonctionne
parfaitement.

L'utilisation d’articles d’autres marques
risque de provoquer des dysfonctionne-
ments.

Notez que le fabricant décline toute

responsabilité et n’accorde aucune
garantie en cas d’utilisation
d’accessoires autres que ceux

recommandés dans la présente notice
d’emploi ou de réparations effectuées en
n’utilisant pas exclusivement des piéces
de rechange d’origine. Cela s’applique
également aux réparations effectuées par
des personnes non qualifiées.

En cas d’éventuels dysfonctionnements,
la réparation de I'appareil peut étre effec-
tuée uniguement par le fabricant. Dans le
cas contraire, la garantie ne sera pas
appliquée.

Si le lait maternel est destiné a un
prématuré, respectez attentivement les
consignes de votre médecin.

3.3 Hygiéne

AN

Avertissement! Lorsque vous
manipulez du lait maternel, il est
important de respecter une trés
grande hygiene afin que votre
enfant puisse grandir sainement.
Veuillez lire attentivement le point
« 6. Nettoyage et stérilisation» a la
page 24 pour prévenir une infection ou
une contamination bactérienne
(formation de bactéries) et pour éviter
d’endommager I'appareil.

Seul un tire-lait nettoyé avec
précaution atteint une puissance
d’aspiration maximale.

Les bijoux portés sur la poitrine (par ex.
piercing) doivent étre enlevés avant
d'utiliser le tire-lait.

3.4 Indications relatives au

AN

biberon et a la tétine

Pour la sécurité et la santé de
votre enfant AVERTISSEMENT !

Veuillez lire attentivement les
EIQ consignes  d’utilisation et les
avertissements fournis avec le
biberon NUK, la tétine et les

accessoires.

4. Désignation des pieces et éléments fonctionnels igure q)

O~NOOGHAWN =

Coussinet en silicone

Embout

Fente pour la tige de la pompe
Poignée

Tige de la pompe

Accroche de la poignée
Membrane

Point d’ancrage de la poignée
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9

10
11
12
13
14
15
16

Valve anti-débordement
Adaptateur

Pot de conservation / biberon
Socle

Disque d’étanchéité
Capuchon

Bague

Tétine



5. Démontage du tire-lait ¢igures A2 H)

. Enlevez le coussinet en silicone 1 de
I'embout 2 (fig. A).

. Tirez I'extrémité de la poignée 4 vers le
haut pour que la fixation de la poignée 6
sorte de son point d'ancrage 8 (fig. B).

Attention ! Ne pas tourner/pousser sur le
co6té la poignée. Sinon, la tige de la
pompe peut se casser.

. Retirez la poignée 4 de la tige 5 (fig. C).

. Retirez la membrane 7 et la tige de la
pompe 5 de I'embout 2 (fig. D).

5. Retirer doucement la

membrane 7 (fig. E).

. Dévissez I'embout du pot NUK 11
(fig. F).

. Dévissez I’adaptateur 10 (fig. G).

. Enlevez la valve 9 de I'embout 2 (fig. H).

. Ensuite, nettoyez les différents éléments,
tel que décrit ci-dessous « 6. Nettoyage
et stérilisation ».

la tige 5 de

6. Nettoyage et stérilisation

Avertissement! L’hygiéne est le
principal mot d’ordre lorsque vous
manipulez le lait maternel ainsi que
tous les éléments qui entrent en
contact avec celui-ci. Dés lors,

A\

utilisez la pompe uniquement
lorsqu’elle est nettoyée et
stérilisée.

Avant la premiéere utilisation et

aprés chaque utilisation, toutes
les pieces doivent étre nettoyées

soigneusement, stérilisées et
rapidement séchées.

6.1 Nettoyage

Attention! Nettoyez la valve anti-

débordement 9 avec précaution afin de ne

pas I'endommager. Nous vous conseillons

de seulement rincer et faire bouillir la valve

anti-débordement. Les objets de nettoyage

risquent d'endommager les pieces.

1. Nettoyez toutes les pieces a I'eau chaude
savonneuse (par ex. nettoyant spécial
biberons et tétines).

2. Rincez les pieces a |'eau courante.
Avertissement ! Les résidus de
A lait peuvent endommager le
matériau et entrainer la
formation de germes.

24

Remarque : certains produits alimentaires
(par ex. le jus de carotte) peuvent colorer
les matériaux ou en modifier I'odeur (par
ex. la tisane de fenouil). Le produit peut
toutefois continuer a étre utilisé — il n'y a
pas de risque de sécurité.

. Stérilisez ensuite toutes les pieces (voir
« 6.2 Stérilisation » a la page 24).

6.2 Stérilisation
Avant chaque stérilisation, vous devez

procéder au nettoyage conformément au
chapitre « 6.1 Nettoyage » a la page 24.

f Avertissement ! La procédure de

stérilisation comporte des risques
Attention !

de brdlure.
e Désassembler chaque élément avant de
le faire bouillir ou de le stériliser a la
vapeur (température supérieure a 80 °C)
pour éviter les déformations.
Toute manipulation inappropriée peut
endommager les piéces.
Avant de les ré-assembler pour réutiliser
le tire-lait, laisser les piéces stérilisées
bien refroidir et sécher entiérement.



e Ne pas utiliser de désinfectant chimique

pour la stérilisation :

1. Utilisez un stérilisateur vapeur NUK. Lisez
de

attentivement
I’appareil,
ou

la notice d’emploi

2.

Plongez les piéces dans I’eau bouillante
pendant au moins 5 minutes.

Veillez a avoir suffisamment d’eau dans

15021'[52 Ie‘récipient afin d’éviter d’abimer les
pieces.
ou
3. Utilisez le stérilisateur vapeur micro-

ondes NUK pour la stérilisation au four a
micro-ondes.

Pour la stérilisation au four a micro-
ondes, utiliser exclusivement le stérilisa-
teur vapeur micro-ondes NUK. Veillez a
en respecter la notice d’utilisation.

7. Montage (igures 12 P)

1. Placez la tige 5 dans la membrane 7. La 6. Vissez l'adaptateur 10 sur I’embout 2
partie inférieure de la tige 5 doit étre insérée (fig. N).
dans le trou de la membrane 7 (Fig. I). Remarque : Les biberons NUK First

2. Insérez la membrane 7 dans |I'embout 2 et Choice se vissent directement sans
appuyez fermement (fig. J). adaptateur sur le tire-lait.

3. Insérez la partie supérieure de la tige5 7. Vissez le pot NUK 11 sous I'adaptateur 10
dans la fente de la poignée 4 (fig. K). et 'embout 2 (fig. O).

4. Clipsez 'accroche de la poignée 6 dans 8. Placez le coussinet en silicone 1 a I'avant

son point d’ancrage 8 (fig. L).
5. Montez la valve 9 sous
(fig. M).

I'embout 2

dans I'embout 2 et faites passer le bord
du coussinet au-dessus de I'embout

(fig. P).

8. Utilisation

Remarque : plus vous appuyez sur la
poignée 4, plus la force d'aspiration est
élevée. Afin de réduire la force d'aspira-
tion, réduisez I'amplitude du mouvement
de la poignée 4.

8.1 Prélévement du lait
1. Placez I'entonnoir de I'embout sur le sein.

— Veillez a ce que le mamelon se situe
exactement au centre du coussinet 1.

Vous éviterez de cette maniére .

, .\ o Attention !

I’apparition de Iésions sur votre . . )

mamelon. e Afin de ne pas altérer le fonctionnement,

la pompe peut fonctionner tant que le lait
recueilli dans le pot de conservation ne
touche pas le bord inférieur de la valve
anti-débordement 9.

e Lors de la congélation du lait maternel,
ne mettez pas plus de 150 ml (5 fl.oz.)
dans le pot de conservation, car le lait
maternel se dilate en congelant et

— Appuyez légerement I'embout 2 sur le
sein afin que le coussinet en silicone 1
y soit posé fermement et que de I’air ne
puisse pas entrer par les bords.

— Veillez a tenir toujours a la verticale
I'ensemble du tire-lait.

2. Actionnez la poignée 4 et relachez-la
lentement.
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provoque ainsi un risque d’éclatement du
pot de conservation.

. Une fois le prélevement terminé, posez le
tire-lait dans le socle 12. La pompe ne
doit pas tomber, sinon le lait risque de
couler.

. Dévissez 'embout 2 et I'adaptateur 10 du
pot de conservation 11.

. Fermez  correctement le pot de
conservation 11 a I'aide de la bague a vis
fournie 15 et du petit couvercle de
fermeture en silicone 13.

. Nettoyez les éléments (voir « 6. Nettoyage
et stérilisation» a la  page24)
immédiatement aprés le prélévement.

8.2 Utilisation du lait prélevé

Vissez la tétine 16 avec la
bague a vis 15 sur le pot de
conservation 11.

Si le lait maternel n'est pas
utilisé immédiatement, vous
devez bien refermer le pot de
conservation 11 rempli avec le
disque d’étanchéité 13 et la
bague 15, puis le mettre au
réfrigérateur ou au congélateur

« 9. Conservation du lait » a la page 26).

(voir

9. Conservation du lait

9.1 Dans le biberon / pot de
conservation

Le lait maternel peut étre refroidi, congelé et
décongelé dans le pot de conservation.
Vous pouvez également utiliser ce pot pour
réchauffer le lait ou nourrir votre bébé. Dans
tous les cas, respectez les consignes
relatives a la manipulation du lait maternel
sous «9.2 Conseils importants pour
manipuler le lait maternel » a la page 27.

f Avertissement ! Pour des raisons

d’hygiéne, respectez les consignes
suivantes :

Si le lait maternel n'est pas utilisé
immédiatement, vous devez fermer
correctement le pot de
conservation rempli et le conserver
dans le réfrigérateur ou le congeler.

Avec un stylo approprié, inscrivez
sur le pot de conservation la date et

AN

I’heure auxquelles vous avez
prélevé le lait, ou utilisez des
étiquettes. Respectez
impérativement les délais de
conservation indiqués sous
« 9.2 Conseils importants  pour
manipuler le lait maternel » a la
page 27.
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Attention ! Afin d’éviter tout
endommagement : Ne pas verser plus de
150 ml (5 fl.oz) de lait maternel dans le pot
de conservation avant de le congeler, car le
lait maternel se dilate en gelant (risque
d’éclatement !).

Les sachets de lait maternel NUK sont
également une solution peu encombrante
pour la congélation et la conservation du
précieux lait maternel.



9.2 Conseils importants pour manipuler le lait maternel

Lait maternel

Lieu de conservation

Durée

Lait venant d’étre
prélevé

A température ambiante

Max. 3-4 heures

Réfrigérateur (pas dans la porte)

48 heures a 4 °C

Conggélateur

4 moisa-19 °C

Décongelé non
ouvert

Réfrigérateur (pas dans la porte)

24 heures a 4 °C

Décongelé ouvert

Réfrigérateur (pas dans la porte)

12 heures a 4 °C

Décongélation du
lait

Correctement dans le réfrigérateur

env. 24 heures a 4 °C

A température ambiante puis nourrir immédiatement le bébé

Si urgence : décongelez le pot de conservation contenant le lait maternel en le
passant sous I'eau froide ou tiede (max. 37 °C), puis utilisez-le immédiatement.

A\

Avertissement!  Afin  d’assurer
constamment une hygiene suffisante :

Si du lait maternel refroidi est
transporté, veillez a ce que la
chaine du froid ne soit jamais
interrompue. Le lait risque de
s’altérer et de nuire a votre bébé.
Utilisez par exemple un sac
isotherme avec des sachets
réfrigérants.

Le lait maternel ne peut pas étre
décongelé dans le four a micro-
ondes, sous peine de détruire des
éléments nutritifs essentiels et
d'endommager le récipient (risque
d'explosion). La chaleur
inégalement répartie comporte un
risque de brdlure !

Le lait qui a été décongelé,
réchauffé et n'a pas été utilisé ne
peut pas étre a nouveau congelé,
mais il doit étre jeté.

1. Pour

atteindre la température de
consommation correcte d'env. 37°C,
placez le récipient contenant le lait
maternel décongelé dans le chauffe-
biberons NUK.

Attention ! le pot doit étre ouvert pour ne
pas créer de surpression a cause du
réchauffement.

. Secouez légérement le lait avant de

I'utiliser, afin qu’il puisse bien se
mélanger avec sa matiére grasse.

. Si vous prélevez le lait maternel plusieurs

fois en 'espace de 24 heures, le lait frai-
chement prélevé peut étre ajouté au lait
maternel déja refroidi. Dans ce cas, la
température doit étre identique (froid
avec froid). Refroidissez donc le lait frai-
chement prélevé avant de I'ajouter au lait
refroidi au préalable.

10. Conseils pour un prélevement efficace au tire-lait

Pour bien prélever son lait, il faut un peu de
pratique. Vous devrez d’abord vous habituer
a votre nouveau tire-lait.

10.1 Quantité de lait
La production de lait s’adapte aux
besoins quotidiens.

En loccurrence, la quantité peut étre
également tres différente.

e \Veillez toujours a boire suffisamment.

e Le lait peut étre prélevé en alternance a

partir des deux seins.



10.2 Montée de lait

Lors de l'allaitement naturel, la mise en
contact du bébé avec le sein stimule la

montée de

lait et celui-ci

commence a

affluer. Vous pouvez également stimuler la
montée de lait comme suit:

e Choisissez un endroit tranquille ou vous

pouvez prélever

le lait maternel de

maniére parfaitement détendue et sans

stress.

* Prenez une position assise confortable et

La montée de lait déclenche I'afflux de
lait simultanément au niveau des deux
seins. Lorsque le lait maternel s’écoule,
vous pouvez utiliser le set de coquilles
d’allaitement NUK pour recueillir le lait en
alternance au niveau du sein sur lequel le

prélevement au tire-lait n’est pas
effectué.
Essayez de maintenir la pression

d’aspiration a un niveau que vous trouvez
agréable. Les canaux galactophores du
sein restent ainsi ouverts pour que le lait

décontractée. . ; i
puisse bien s’écouler.
11. Résolution des problemes
Probléme Raison Solution

La pompe n’aspire
pas ou tres peu

La tige de la pompe 5 n’est pas

insérée correctement dans la
membrane de pompe 7

Veiller a ce que la tige de la pompe 5 soit
insérée completement dans le trou de la
membrane 7 (voir « 7. Montage (figures | a
P) » a la page 25).

La membrane 7 manque, n'est

pas montée correctement ou est

endommagée

Monter correctement la membrane 7 (voir
« 7. Montage (figures | a P) » a la page 25).
En cas d’endommagements, contacter le
S.A\V. (voir « 13.1 S.A.V. » a la page 29).

La valve 9 n’est pas placée
correctement

Placer correctement la valve 9
(voir « 7. Montage (figures 1 a P) » a la
page 25).

La valve 9 manque, n'est pas
montée correctement ou est
endommagée

Controler le placement correct de la valve 9.
En cas d’endommagements, contacter le
S.A.V. (voir « 13.1 S.A.V. » a la page 29).

e pot de conservation 11 est
plein et la valve 9 est déja en
contact avec le lait prélevé

Remplacer le pot 11.

Le vide ne peut pas étre créé

S'assurer que I'embout 2 adhere
complétement au sein.

S'assurer que le coussinet en silicone 1 soit
correctement inséré et passé par dessus les
bords de I'embout.

La pompe est maintenue en
position inclinée

Maintenir la pompe le plus verticalement
possible.

®

12. Elimination

Si l'appareil ne peut plus étre utilisé, les
pieces peuvent étre mises au rebut avec les
déchets ménagers normaux.
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13. Garantie

Outre les obligations de garantie du vendeur
découlant du contrat d'achat, nous
garantissons, en tant que fabricant,
I'appareil pendant 24 mois a partir de
l'achat en cas de maniement correct de
I'appareil et de respect du mode d'emploi.
La date d'achat et le type d'appareil doivent
étre justifiés par la facture d'achat.

La présente garantie du fabricant ne
restreint pas les droits de I'acheteur prévus
par la loi.

Nous nous engageons pendant la garantie a
éliminer tous les défauts dus a des erreurs
de matériau ou de fabrication. Les pieces
d'usure sont exclues de la garantie.

Les légeres différences pouvant exister par
rapport a la nature prévue du produit,
insignifiantes pour la valeur et I'aptitude a
I'emploi de I'appareil, ne rentrent pas dans
le cadre de la garantie. De la méme maniere,
nous excluons toute garantie en cas de
défaut de I'appareil di au transport et pour
lequel nous ne sommes pas responsables, a
une mauvaise utilisation ou a une absence
d'entretien ou a l'intervention de personnes
que nous n'avons pas autorisées a utiliser
I'appareil.

En cas de garantie, nous gardons le choix
de décider d'une réparation, d'un
remplacement  de pieces ou du
remplacement de I'appareil. L'exécution des
prestations de garantie n'entraine pas de
prolongation de la durée de la garantie ni de
recommencement de cette derniére.. La
période de garantie pour les piéces de
rechange montées prend fin avec la période
de garantie de I'appareil complet.

Toute autre revendication, en particulier
toute prétention a réparation pour des
dommages survenus a I'extérieur de
I'appareil, a moins que nous soyons tenus
Iégalement d'une obligation, est exclue.

Nous n'assumons aucune responsabilité
pour les colts et risques de transport.

29

Si I'appareil est envoyé sans justificatif de la
date d'achat, un dossier de réparation sera
ouvert. Une réparation de I'appareil
s'effectue uniquement aprés consultation
du client.

Veuillez conserver I'adresse, la référence et
le n° de lot pour une éventuelle demande de
précisions.

13.1S.A.V.

Vous trouverez les adresses des S.A.V. au
paragraphe « Contact addresses» a la
page 114.

N° article : 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Fabricant

Veuillez noter que cette adresse n'est pas
une adresse de S.A.V. Si vous avez des
problémes et des questions sur le produit,
veuillez contacter le service consommateurs
mentionné sous « Contact addresses » a la
page 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBBe 21-25
27404 Zeven
Allemagne
www.nuk.com
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Querida madre:

El sacaleches manual NUK esta pensado Tdémese algunos minutos para leer
como ayuda para usted y su bebé, para que atentamente estas instrucciones de uso
pueda tener una reserva de leche materna. antes de utilizar por primera vez el

sacaleches manual NUK.

1. Notas importantes antes del primer uso

jAdvertencia! Limpie y desinfecte el Lea atentamente las advertencias e
A sacaleches manual NUK antes del I:E instrucciones de uso adjuntas para

primer uso (ver "6.Limpieza y el recipiente para leche materna/
desinfeccion" en la pagina 33). biberén NUK y la tetina, asi como
los accesorios.
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2. Descripcion del aparato

2.1 Uso previsto

El sacaleches manual NUK es un medio
auxiliar para la extraccion y recogida de
leche materna.

La leche materna extraida se puede recoger
directamente en el recipiente para leche
materna NUK, para después conservarla,
congelarla, calentarla y alimentar al bebé.
La bomba es adecuada para todos los
biberones NUK:

— los biberones NUK First Choice se
enroscan directamente en la bomba;

— los biberones NUK Perfect Match, NUK
Nature Sense y NUK for Nature se
enroscan en la bomba con ayuda del
adaptador incluido.

2.2 Descripcion del
funcionamiento

El sacaleches manual NUK trabaja segun el

principio de una bomba de aspiracién con

accionamiento manual y ofrece las

siguientes ventajas:

e Aparato de manejo sencillo para el
funcionamiento manual sin alimentacién
eléctrica

e Limpieza sencilla del sacaleches manual,
dado que se puede desmontar en sus
piezas individuales

e Cojin de silicona para un tacto agradable
en el pecho con efecto de masaje
adicional

¢ Recogida de la leche materna bombeada

Después de extraer la leche, la bomba se

puede colocar junto con el biberén en el

soporte incluido.

Para conservar la leche materna extraida, se

puede cerrar el biberén con seguridad

utilizando la plaquita de cierre incluida y el
anillo roscado.

2.3 Identificaciones en el
bomba/embalaje

Simbolo Significado

I::[:il Tener en cuenta las instrucciones de
uso

No exponer a la radiacién solar

Q-
—*> |directa
AN
Identificacién del lote
LOT

jAtencion! Tener en cuenta las
indicaciones de seguridad de las
instrucciones de uso

A\

3. Indicaciones de seguridad

3.1 Explicacion de conceptos

En estas instrucciones de uso encontrara
los siguientes conceptos sefializados:

jAdvertencia!
A El incumplimiento de la advertencia

puede causar dafo fisico e incluso
la muerte.
iPrecaucion!
El incumplimiento de la advertencia puede
causar dafo material.

Nota:
Comportamientos técnicos que se deben
observar al manipular el aparato.
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3.2 Indicaciones generales

e Antes del uso, lea atentamente estas
instrucciones de uso. Forman parte del
aparato y deben estar disponibles en
todo momento.

e Utilice el sacaleches manual NUK y sus
accesorios Unicamente para la finalidad
descrita (ver "2.1 Uso previsto").

jAdvertencia! Las piezas pequenas

A no deben estar al alcance de los

nifos: existe el riesgo de que el
nifo se las pueda tragar.



WO ~NOGAWN =

Antes de extraer la leche, recomendamos
retirar del pecho las pomadas que
contengan grasas o aceites, ya que
podrian dafar la superficie del protector
de silicona.

Utilice solo accesorios originales de
NUK, porque solamente asi tiene la
garantia de que el extractor funciona
perfectamente.

Tenga en cuenta que se extingue
cualquier derecho de garantia vy
responsabilidad en caso de utilizar
accesorios que no sean recomendados
en estas instrucciones de uso o de no
emplear Unicamente repuestos originales
en caso de reparaciones. Lo mismo es
aplicable en caso de ejecucion de
reparaciones por personas no
cualificadas.

Contacte con el fabricante en caso
anomalia.

Si la leche materna esta destinada a un
nifo prematuro, siga estrictamente las
instrucciones de su médico.

de

3.3 Higiene

A\

jAdvertencial La higiene es
especialmente importante cuando
se maneja la leche materna para
que su hijo se pueda desarrollar
sano.

Tenga en cuenta el apartado "6. Limpieza
y desinfeccion" en la pagina 33 para
evitar una infeccidn o contaminacién
bacteriana, asi como para evitar dafos
en el aparato.

Sélo un sacaleche

cuidadosamente alcanza
rendimiento de succion.

Por favor, retire los adornos que lleve en
el pecho materno (por ejemplo piercings)
antes de utilizar el sacaleches.

limpiado

su pleno

3.4 Indicaciones para el

ZAN
B

recipiente para leche
maternay la tetina

Para la seguridad y salud de su
bebé ;ADVERTENCIA!

Lea atentamente las advertencias e
instrucciones de uso adjuntas para
el recipiente para leche materna/
biberon NUK vy la tetina, asi como
los accesorios.

4. Denominacion de las piezas Figura Q)

Almohadilla de silicona

Embudo extractor

Ranura para la varilla de la bomba
Palanca de bomba

Varilla de la bomba

Fijacién del mango

Membrana de la bomba
Suspensién para el mango
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9
10
11
12
13
14
15
16

Valvula de labios

Adaptador

Recipiente de leche materna/biberén
Soporte

Anillo de sellado/plaquita de cierre
Tapa

Anillo roscado

Tetina



5. Desmontaje del sacaleches Fig. AaH

1. Retire el cojin de silicona 1 del embudo
extractor 2 (Fig. A).

2. Tire recto hacia arriba de la palanca de
bomba 4 por el extremo del mango para
que la fijacion del mango 6 se desencaje
de la suspension para el mango 8
(Fig. B).
iPrecaucion! No girar ni presionar la
palanca de bomba lateralmente porque
puede romperse la varilla de la bomba.

3. Extraiga hacia delante la palanca de
bomba 4 de la varilla de la bombab
(Img. C).

4. Retire la membrana de la bomba 7 con la
varilla de la bombab del embudo
extractor 2 (Fig. D).

5. Con cuidado, vuelque y extraiga la varilla
de la bomba b de la membrana de la
bomba 7 (Fig. E).

6. Desenrosque el recipiente para la leche
materna 11 (Fig. F).

7. Desenrosque el adaptador 10 (Fig. G).

8. Retire la valvula de labios 9 del embudo
extractor 2 (Fig. H).

9. Para terminar, limpie los distintos
elementos de la forma descrita en
“6. Limpieza y desinfeccién”.

6. Limpieza y desinfeccion

iAdvertencia! La higiene es la
A maxima regla en el manejo de la
leche materna y todos Ilos
elementos que entran en contacto
con ella. Por esta razon, utilice el

extractor unicamente en estado
limpio y desinfectado.

Todas las piezas se deben limpiar
a fondo, desinfectar y secar
rapidamente antes del primer uso e
inmediatamente antes y después
de cada uso.

6.1 Limpieza

iPrecaucion! Para no dafar la valvula de

labios 9, limpiela con cuidado.

Recomendamos que la valvula de labios

solo se enjuague y se hierva. Los objetos de

limpieza pueden dafarla.

1. Limpie todas las piezas con agua caliente
y algo de detergente (por ejemplo,
detergente NUK).

2. Aclare las piezas con agua corriente.
iAdvertencia! Los residuos de la
A leche pueden dafar el material y
provocar la  contaminacién
bacteriana.
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Nota: Al lavarse junto con la vajilla (o
similar), algunos alimentos (p. €j., el zumo
de zanahoria) pueden decolorar el
material o afectar al olor (p. €j., el té de
hinojo). Esto no afecta a la aptitud para el
uso ni a la seguridad del producto.

3. Desinfecte finalmente todas las piezas (ver
"6.2 Desinfeccion").

6.2 Desinfeccion

Antes de cada desinfeccién debe realizarse
una limpieza tal como se indica en el
capitulo "6.1 Limpieza" en la pagina 33.

jAdvertencia! Durante el proceso

Ade desinfeccion existe peligro de

quemaduras.

iPrecaucion!

e Para hervir las piezas o para esterilizarlas
por vapor (temperatura superior a 80 °C),
deben desmontarse siempre todas las
piezas y dejarlas abiertas, ya que, de lo
contrario, se pueden deformar.

e En caso de manejo incorrecto se pueden
danar las piezas.

e Antes de volver a utilizarlas, todas las
piezas desinfectadas se deben enfriar
bien y estar completamente secas antes
de volverlas a montar.



1

No deben utilizarse desinfectantes
quimicos para la desinfeccion de las
piezas:

100°C
Smin

. Utilice un esterilizador a vapor NUK.
Tenga en cuenta las instrucciones de uso
correspondientes del aparato;

o bien

2.

Mantenga las piezas sumergidas durante
5 minutos en agua hirviendo.

Para evitar dafos, procure que haya
suficiente liquido en el recipiente.

o bien

3.

Emplee el esterilizador a vapor para
microondas de NUK para realizar la
desinfeccion en un microondas.

Para la desinfeccién en el microondas
debe utilizarse Unicamente el
esterilizador a vapor para microondas
NUK. Durante su empleo, siga las
instrucciones de uso correspondientes.

7. Montaje Fig.1aP)

1. Coloque la varilla de la bombab en la 5. Coloque la valvula de labios 9 en el
membrana de la bomba 7. La parte embudo extractor 2 (Fig. M).
inferior de la varilla de la bomba 5 debe 6. Enrosque el adaptador 10 en el embudo
ajustarse al orificio de la membrana de la extractor 2 (Fig. N).
bomba 7. (Fig. I). Nota: Los biberones NUK First Choice se
2. Coloque la membrana de la bomba 7 en pueden enroscar en el sacaleches
el embudo extractor 2 y presiénelo con directamente sin adaptador.
firmeza (Fig. J). 7. Enrosque el recipiente para leche materna
3. Introduzca la cabeza de la varilla de la 11 debajo del adaptador 10 con embudo
bomba 5 en la palanca de la bomba 4 extractor 2 (Fig. O).
(Fig. K). 8. Coloque el cojin de silicona 1 delante en
4. Encaje las fijaciones del mango 6 en la el embudo extractor 2 e introduzca el
suspension para el mango 8 (Fig. L). borde del cojin de silicona encima del
embudo extractor (Fig. P).
8. Manejo
8.1 Extraer la leche — Asegurese de mantener el recipiente
1. c para leche materna junto con el
. Coloque el embudo extractor en el .
pecho. adaE)t.a\fjor y e.l sacaleches siempre en
_ Preste atencid | A posicion vertical.
reste atencion a que e pezgn se 2. Apriete la palanca de la bomba 4 y vuelva
encuentre en el centro del cojin de
. . a soltarla lentamente.
silicona 1. De este modo evita la ) )
irritacion del pezon. Aviso: cuanto mas presione la palanca
— Presione el embudo extractor 2 de la bomba 4, mayor sera la fuerza de
ligeramente hacia el pecho para que el aspiracion. Para reducir la fuerza de aspi-
cojin de siicona 1 se cierre racion, presione la palanca de la
herméticamente y no se aspire aire por bomba 4 solo en parte.
los lados.
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iPrecaucion!

e Para que el aparato pueda funcionar
correctamente, Unicamente debe
extraerse leche mientras en el recipiente
para leche materna la leche recogida no
llegue aun al borde inferior de la valvula
de labios 9.

e Cuando congele leche materna, no llene
el recipiente por encima de 150 ml
(5fl.oz), ya que la leche materna se
expande al congelarse y el recipiente
podria reventar.

3. Después de la extraccién, coloque el
sacaleches en el soporte 12. El extracto
no debe caerse porque podria salir leche.

4. Desenrosque el embudo extractor 2 y el
adaptador 10 del recipiente para leche
materna 11.

5. Cierre firmemente el recipiente para leche
materna 11 con el anillo suministrado 15
y el protector de cierre de silicona 13.

6. Inmediatamente después de la
extraccion de la leche, limpie las piezas
(ver "6. Limpieza y desinfeccion" en la
pagina 33).

8.2 Administrar la leche
extraida

Enrosque la tetina 16 con el
anillo roscad 15 en el recipiente 3
para leche materna 11.

Si la leche materna no va a
utilizarse inmediatamente, debe |
cerrar bien el recipiente para | =
leche materna 11 lleno con el
anillo de sellado 13 y el anillo
roscado 15, y congelarlo o
guardarlo en el frigorifico (ver
"9. Conservacién de la leche" en la
pagina 35).

9. Conservacion de la leche

9.1 En el recipiente para

leche materna

La leche materna se puede enfriar, congelar
y descongelar en el recipiente para leche
materna. El recipiente también se puede
utilizar para calentar y para alimentar al
bebé. En este sentido, tenga siempre en
cuenta las indicaciones para el manejo de
leche materna que se ofrecen en
"9.2 Consejos para el manejo de la leche
materna" en la pagina 36.

ijAdvertencia! Por motivos

Ahigiénicos, preste atencién a lo
siguiente:
Si la leche materna no va a
utilizarse inmediatamente, debe
cerrar bien el recipiente para leche
materna lleno y guardarlo o
enfriarlo en el frigorifico.
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iAdvertencia! Con un boligrafo
A adecuado, escriba en el recipiente
para leche materna la fecha y la
hora cuando ha extraido la leche, o
bien utilice etiquetas. Es
fundamental que preste atencién a
los periodos de conservacion
indicados en "9.2 Consejos para el
manejo de la leche materna" en la
pagina 36.
iPrecaucion! Para evitar dafos: Cuando
congele leche materna, no llene el recipiente
por encima de 150 ml (5fl.oz), ya que la
leche materna se expande al congelarse
(jpeligro de reventamiento!).
Las bolsas de leche materna NUK ofrecen
también una solucién que ahorra espacio
para congelar y conservar la leche materna
util.



9.2 Consejos para el manejo de la leche materna

Leche materna

Lugar de conservacion

Tiempo de
conservacion

Recién extraida

A temperatura ambiente

Max. 3-4 horas

En la nevera (no en la puerta)

72 horas a 4 °C

Compartimento congelador de la nevera

2 semanas

Congelador

6 meses a-18 °C

Descongelada y
sin abrir

En la nevera (no en la puerta)

24 horas a 4 °C

Descongelada y
abierta

En la nevera (no en la puerta)

12 horas a 4 °C

Descongelacion
de la leche

De forma suave en la nevera

unas 24 horas a 4 °C

A temperatura ambiente, debiendo suministrarse inmediatamente

inmediatamente.

Cuando hay mucha prisa: descongelar el recipiente para leche materna con la
leche materna bajo un chorro de agua fria o tibia (max. 37 °C), y utilizar la leche

iAdvertencia! Para garantizar en

Atodo momento unas condiciones
satisfactorias de higiene:
En caso de transportar leche
materna refrigerada, asegurese de
que la cadena del frio no sea
interrumpida  nunca. De lo
contrario, la leche podria
deteriorarse y perjudicar al bebé.
Utilice, por ejemplo, una bolsa
aislante con elementos de
refrigeracion.

iAdvertencialLa leche materna no
A debe descongelarse en el
microondas, ya que de lo contrario
se destruyen valiosos
componentes y se pueden producir
dafnos en el material del recipiente
(peligro de explosion). iExiste
peligro de quemaduras debido a un
calentamiento no uniforme.
La leche que se haya
descongelado, calentado o que no
se le haya suministrado al bebé no
debe volver a congelarse, sino que
debe desecharse.
1. Para alcanzar la temperatura correcta de
alimentacion de aprox. 37 °C, ponga el

recipiente con la leche materna
descongelada en el calentador para
comida infantil NUK.

iPrecaucion! El recipiente debe estar

abierto para que no se produzca una pre-
sion excesiva debido al calentamiento.

2. Agite suavemente la leche antes de

administrarla para que la leche y la grasa
de la leche se mezclen bien.

. En caso de extraer leche materna varias

veces en 24 horas, la leche recién
extraida se puede afadir a la leche
materna que ya se encuentra refrigerada.
Para ello, deben estar a la misma tempe-
ratura (frio sobre frio). Por tanto, enfrie la
leche recién extraida antes de anadirla a
la leche que ya esta fria.



10. Consejos para la extraccion satisfactoria

La extraccién correcta se tiene que ensayar.
Necesita acostumbrarse primero a su nuevo
sacaleches.

10.1 Volumen de leche

La produccion de leche se adapta a la

demanda diaria.

También la cantidad puede variar mucho.

e Procure siempre beber suficiente.

e La extraccion se realiza alternativamente
en ambos pechos.

10.2 Reflejo de eyeccion de
leche

En la lactancia natural, al colocar el nifo en
el pecho, se estimula el reflejo de eyeccién
de leche y la leche empieza a fluir. El reflejo
de eyecciéon de leche se puede estimular
adicionalmente:

e Elija un lugar tranquilo donde pueda
extraer la leche materna de forma
totalmente relajada y evite el estrés.

e Adopte una postura sentada comoda y
relajada.

e El reflejo de eyeccidon de leche inicia el
flujo de leche en ambos pechos a la vez.
El fluido de leche materna en el pecho
que no tiene colocado el extractor se
puede recoger alternativamente con el
set de conchas para el pecho NUK.

¢ Intente mantener la presion de succion a
un nivel que le resulte agradable. De este
modo, los canales de leche en el pecho
permanecen abiertos y la leche puede
fluir bien del pecho.

11. Solucion de fallos

Problema Motivo

Ayuda

succiona poco 0 |colocada correctamente en la
nada membrana de la bomba 7

El sacaleches La varilla de la bomba 5 no esta |Preste atencion a que la varilla de la

bomba 5 se sitle por completo dentro del
orificio de la membrana de la bomba 7 (ver
"7. Montaje (Fig. | a P)" en la pagina 34).

Falta la membrana de la

o esta dafiada

bomba 7, no estéa bien colocada [bomba 7 (ver "7. Montaje (Fig. | a P)" en la

Colocar correctamente la membrana de la

pagina 34). En caso de dafos, dirijase al
servicio (ver "13.1 Centro de servicio
técnico" en la pagina 39).

La valvula de labios 9 no esta
colocada correctamente

Coloque correctamente la valvula de labios
9. (ver "7. Montaje (Fig. | a P)" en la
pagina 34).

Falta la valvula de labios 9, no
esta bien colocada o esta
dafada

Comprobar que la valvula de labios 9 esté
bien colocada. En caso de dafos, dirijase al
servicio (ver "13.1 Centro de servicio
técnico" en la pagina 39).
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Problema Motivo

Ayuda

El sacaleches
succiona poco o
nada

11 esta lleno y la valvula de
labios 9 ya se encuentra en

El recipiente para leche materna

contacto con la leche extraida

Cambiar el recipiente para leche
materna 11.

No se puede establecer el vacio

Asegurese de que el embudo extractor 2
cierre completamente sobre el pecho.

Asegurese de que el cojin de silicona 1 esté
bien colocado sobre los extremos del
embudo extractor.

El sacaleches se sujeta en
posicion inclinada

A ser posible, mantenga la bomba en
posicion vertical.

12. Eliminacion

Cuando el aparato ya no se vaya a utilizar
mas, sus elementos se pueden eliminar con
la basura doméstica normal.

13. Garantia

Ademas de las obligaciones de garantia del
vendedor en el contrato de compraventa, el
fabricante ofrece 24 meses de garantia a
partir del dia de su compra si el aparato se
manipula adecuadamente segun las
instrucciones de uso. La fecha de compra y
el tipo de aparato se deben justificar con
una factura.

Nos comprometemos, dentro del periodo
de garantia, a reparar todos los defectos
relacionados con el material o la
fabricacién. Las piezas de desgaste quedan
excluidas de la garantia.

Las anomalias insignificantes de la calidad
prevista que no son relevantes para el valor
y la aptitud para el uso del aparato no estan
incluidas en las obligaciones de garantia.
Igualmente, no se puede asumir ninguna
garantia cuando los dafios en el aparato son
atribuibles a dafios durante el transporte
que no son responsabilidad nuestra, o en
aquellos casos que tenga lugar un uso
indebido o una falta de mantenimiento en
los aparatos, tampoco tendra derecho a
reclamacion alguna.

38

La prestacion de garantia consistira en la
reparacion, o bien se efectuara la sustitucion
del aparato, siendo de aplicacién el Real
Decreto Legislativo 1/2007, de 16 de
noviembre, por el que se aprueba el texto
refundido de la Ley General para la Defensa
de los Consumidores y Usuarios y otras leyes
complementarias. La prestacion de garantia
no tiene como efecto ni una prolongacion ni
un nuevo comienzo del periodo de garantia. El
periodo de garantia de las piezas de recambio
instaladas termina con el periodo de garantia
del aparato como tal.

En relacion a la Reparacién y Sustitucion del
bien, el consumidor podra optar entre exigir
la reparacién o la sustitucion del bien, salvo
que una de estas opciones resulte
imposible o desproporcionada. Desde el
momento en que el consumidor comunique
al vendedor la opcidn elegida, ambas partes
habran de atenerse a ella. Esta decision del
consumidor se entiende sin perjuicio de lo
dispuesto en el articulo 120 del citado Real
Decreto para los supuestos en que la
reparacion o la sustitucion no logren poner
el bien en conformidad con el contrato.



Se considerara desproporcionada toda
forma de saneamiento que imponga al
vendedor costes que, en comparacion con
la otra forma de saneamiento, no sean
razonables, teniendo en cuenta el valor que
tendria el bien si no hubiera falta de
conformidad, la relevancia de la falta de
conformidad y si la forma de saneamiento

alternativa se pudiese realizar sin
inconvenientes mayores para el
consumidor.

Quedan excluidos los derechos a

reclamaciones posteriores, especialmente
por dafios y perjuicios que hayan aparecido
desvinculados del aparato en si, siempre y
cuando no se establezca judicialmente
ninguna responsabilidad. Dado este
supuesto, no nos hacemos cargo ni de los
gastos ni de los riesgos de transporte.

En caso de reclamacién: Por favor,
conserve el numero del articulo y el niumero
de lote.
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13.1 Centro de servicio técnico

Las direcciones del servicio técnico se
encuentran en "Contact addresses" en la
pagina 114.

N.° de art 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Fabricante

Tenga en cuenta que esta direccién no es
una direccion de servicio técnico. En
caso de problemas o dudas acerca del
producto, pdéngase en contacto con el
centro de servicio técnico que aparece en
"Contact addresses" en la pagina 114.
MAPA GmbH

IndustriestraBe 21-25

27404 Zeven

Germany

www.nuk.com
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Querida mae,

A bomba tira-leite manual da NUK foi Dispense alguns minutos do seu tempo e
concebida para a ajudar a si € ao seu bebé leia atentamente este manual de instrugdes
para armazenar o leite materno. antes de utilizar a bomba tira-leite manual

1.

NUK pela primeira vez.

Indicacoes importantes antes da primeira utilizacao

Aviso! Limpe e desinfete a bomba Leia com atencéo as indicagdes de
Atira—leite manual NUK antes da I:E aviso e de a utilizagdo sobre o

primeira utilizagdo (ver "6. Limpeza recipiente para leite materno e a
e desinfecdo" na pagina 43). tetina, assim como acessorios.
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2. Descricao do aparelho

2.1 Campo de aplicacao

A bomba tira-leite manual NUK é um
aparelho para bombear e recolher leite
materno.

O leite materno bombeado pode ser
diretamente recolhido e depois guardado,
congelado, aquecido e alimentado no
recipiente para leite materno NUK.

A bomba ¢é adequada para todos os
biberbes da NUK:

— Os biberdes NUK First Choice
enroscam-se diretamente na bomba;

— Os biberoes NUK Perfect Match, NUK
Nature Sense e NUK for Nature
enroscam-se na bomba com a ajuda
do adaptador fornecido.

2.2 Descricao do
funcionamento
A bomba tira-leite NUK é uma bomba de

succdo manual e oferece as seguintes
vantagens:

e Aparelho facil de usar, sem alimentagéo
de corrente

e Limpeza simples da bomba tira-leite,
uma vez que é possivel desmontar em
componentes individuais

¢ Almofada de silicone para uma sensagao

agradavel no peito, com efeito de

massagem adicional

Recolha do leite materno bombeado

Apdés o bombeamento, a bomba com o

biberdo pode ser colocada em seguranga

na base fornecida.

Para o armazenamento do leite materno

bombeado, o biberao pode ser fechado em

seguranca com o disco vedante fornecido e

o anel de rosca.

2.3 Marcacoes na bomba/
embalagem

Simbolo

(1]

M

£

LOT

A\

Significado
Respeite 0 manual de instrugdes de
utilizagéo

Nao expor a luz solar direta

Identificagdo do lote

Atencgao! Respeite as instrugcdes de
seguranga no manual de operagao

3. Instrucoes de seguranca

3.1 Esclarecimento dos
termos

Os seguintes termos de aviso encontram-
-se neste manual de operacao:

f Aviso!

A nado observancia do aviso pode
provocar um dano fisico e letal.
Cuidado!
A ndo observancia do aviso pode provocar
um dano material.
Nota:

Condigdes que devem ser respeitadas ao
manusear o aparelho.
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3.2 Indicacoes gerais

¢ Antes da utilizago, leia atentamente este
manual de utilizagdo. O manual é parte
integrante do aparelho e tem de estar
sempre disponivel.
Utilize a bomba tira-leite manual NUK e
0s acessorios apenas para o fim aqui
descrito (ver "2.1 Campo de aplicagdo").
Aviso! As pecas pequenas devem
A ser mantidas fora do alcance das
criangas: perigo de engolir.
¢ Recomendamos que, antes do
bombeamento, remova qualquer
pomada ou creme, contendo gorduras ou
6leos do peito, uma vez que esta pode



danificar a superficie da almofada de
silicone.

Utilize apenas acessorios originais da
NUK, pois s6 assim fica garantido o bom
funcionamento da bomba.

Os direitos de garantia e a
responsabilidade sdo anulados se forem
utilizados acessérios que ndo os
recomendados neste manual de
utilizacdo ou se ndo forem usadas pecas
sobressalentes originais em caso de
reparagdo. Isto também se aplica no
caso de reparagdoes efetuadas por
pessoal ndo qualificado.

No caso de falhas de funcionamento,
entre em contacto com o fabricante.

Se o leite materno for para um bebé
prematuro, siga impreterivelmente as
indicagcOes do seu médico.

3.3 Higiene

AN

4. Denominacao das pecas

Almofada de silicone

Protetor para o peito

Ranhura para a haste da bomba
Alavanca da bomba

Haste da bomba

Fixacdo do punho

Membrana da bomba

Suporte para o punho

Aviso! Para garantir o
desenvolvimento saudavel do seu
filho, a higiene €é da maior
importancia durante o)
manuseamento do leite materno.

O ~NOGAWN =

e Respeite o capitulo “6.Limpeza e
desinfecdo” na pagina 43 para evitar uma
infecdo ou uma contaminagao bacteriana
(formagédo de bactérias), assim como
para evitar danos no aparelho.
Somente uma bomba tira-leite bem
limpa atinge a for¢ca de suc¢cao maxima.
e Antes de utilizar a bomba tira-leite, retire
os adornos usados no peito (por
exemplo, piercings).

3.4 Indicacoes sobre o
recipiente para leite
materno e a tetina

AN
B

Pela seguranca e saude do seu
bebé: AVISO!

Leia com atencdo as indicacdes de
aviso e de utilizagarecipienteo
relativas ao para leite materno/
biberdo NUK e a tetina, assim como
acessorios.

e elementos funcionais (igura Q)

9
10
11
12
13
14
15
16

Valvula

Adaptador

Recipiente para leite materno/Biberédo
Base

Disco vedante/Chapa de fecho

Capa de protegdo

Anel de rosca

Tetina de biberédo

5. Desmontagem da bomba tira-leite ¢iguras AaH)

. Retire a almofada de silicone 1 do
protetor para o peito 2 (fig. A).

. Puxe a alavanca da bomba 4 no extremo
do punho para cima a direito, para que a
fixagcdo do punho 6 se solte do suporte
para o punho 8 (fig. B).

Cuidado! Nao rode/pressione a alavanca
da bomba para o lado, caso contrario, a
haste da bomba pode partir.

3. Retire cuidadosamente a alavanca da
bomba 4 da haste da bomba 5 (fig. C).
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. Remova a membrana da bomba 7 e a
haste da bombab do protetor para o
peito 2 (fig. D).

. Desprenda e retire cuidadosamente a
haste da bomba5 da membrana da
bomba 7 (fig. E).

. Desenrosque o
materno 11 (fig. F).

recipiente para leite

7. Desenrosque o adaptador 10 (fig. G).

8. Retire a valvula 9 do protetor para o peito
2 (fig. H).

9. A seguir, limpe cada uma das partes da
forma descrita em “6. Limpeza e
desinfecao”.

6. Limpeza e desinfecao

Aviso! A higiene é o factor mais
importante quando se trata do
manuseamento do leite materno e
de todas as partes que entram em
contacto com ele. Por isso, utilize
a bomba somente se estiver
limpa e desinfetada.

Todas as pecas tém de ser bem
limpas, desinfetadas e rapidamente
secas antes da primeira utilizagdo e
apos cada utilizacao.

A\

6.1 Limpeza

Cuidado! Para nado danificar a valvula 9

limpe-a com cuidado. Recomendamos que

apenas enxague e ferva a valvula. Alguns

produtos de limpeza podem causar danos.

1. Lave todas as pegas com agua morna e
um pouco de detergente da louga (ou
detergente NUK).

2. Lave as pegas sob agua corrente.

f Aviso! Os residuos de leite

podem danificar o material e

levar a uma contaminagdo
bacteriana.
Nota: Ao lavar com o recipiente

(ou semelhante) determinados alimentos
(0. ex. sumo de cenoura) podem
descolorir 0o material ou deixar algum
odor (p. ex. cha de funcho). O que nédo
significa que o produto fique impréprio
para utilizacdo ou, que a sua utilizacéo
nao seja segura.

. Desinfete a seguir todas as pegas (ver
"6.2 Desinfecdo").
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6.2 Desinfecao

Antes de cada desinfegdo, é necessario
efetuar uma limpeza de acordo com o
capitulo “6.1 Limpeza” na pagina 43.

f Aviso! Durante a desinfecéo, existe

perigo de queimadura.
Cuidado!

e As pecas a ferver ou a vaporizar
(temperatura acima dos 80 °C) tém de
ser sempre desmontadas isoladamente e
deixadas abertas, caso contrario podem
ficar deformadas.

Um tratamento incorreto pode resultar
em pecas danificadas.

e Antes de voltarem a ser utilizadas, as
pecas desinfetadas tém de arrefecer
bem e estar totalmente secas antes de
serem montadas novamente.

N&o devem ser utilizados desinfetantes
quimicos aquando da desinfegao:

100°C
5min

1. Utilize um vaporizador NUK. Para tal,
tenha em conta as instrugbes de
utilizagcao do aparelho;

ou

2. Deixe as pecas em agua a ferver
borbulhante durante cinco minutos.



Ao ferver, certifique-se de que existe
sempre liquido suficiente no tacho, a fim
de evitar danos.

3. Utilize o esterilizador para micro-ondas

da NUK para a desinfegcdo num aparelho
de micro-ondas.

Para realizar desinfecbes no micro-
ondas, devera utilizar apenas o
esterilizador para micro-ondas NUK. Ao
utilizd-lo, cumpra as respetivas de
instrucdes de utilizagcéo.

7. Montagem (iguras1aP)

. Insira a haste da bomba 5 na membrana
da bomba 7. A parte inferior da haste da
bomba 5 tem de ser encaixada no orificio
da membrana 7 da bomba. (fig. I).

. Coloque a membrana da bomba 7 no
protetor para o peito 2 e pressione-a
firmemente (fig. J).

. Introduza a cabeca da haste da bomba 5
na alavanca da bomba 4 (fig. K).

. Encaixe as fixagcbes do punho 6 no
suporte para o punho 8 (fig. L).

. Coloque a valvula 9 no protetor para o
peito 2 (fig. M).

6. Enrosque o adaptador 10 no protetor

. Enrosque

para o peito 2 (fig. N).

Nota: Os biberdes NUK First Choice
podem ser enroscados diretamente na
bomba tira-leite sem qualquer adaptador.
O recipiente para leite
materno 11 por baixo do adaptador 10
com o protetor para o peito 2 (fig. O).

. Insira a almofada de silicone 1 a frente,

no protetor para o peito 2, e dobre a
borda da almofada de silicone por cima
do protetor para o peito (fig. P).

8. Operacao

8.1 Bombeamento do leite
1. Coloque o funil do protetor para o peito

sobre o peito.

— Verifique se o mamilo fica centrado na
almofada de silicone 1. Desta forma,
evita que o mamilo fique dorido.

— Pressione o protetor para o peito 2
ligeiramente contra o peito para que a
almofada de silicone 1 vede bem e nédo
seja sugado ar pela lateral.

— Ao fazé-lo segure o recipiente para leite
materno com o adaptador e a bomba
tira-leite sempre na vertical!

2. Pressione a alavanca da bomba4 e

depois solte-a lentamente.

Nota: Quanto mais pressionar a alavanca
da bomba4 maior sera a forca de
succdo. Para reduzir a forga de succéo,
va pressionando a alavanca da bomba 4
apenas parcialmente.

44

Cuidado!
Para nao influenciar o funcionamento,
ndo pode ser bombeado leite em

. Feche bem o

excesso, de modo a ndo permitir que o
leite recolhido no recipiente para leite
materno chegue ao rebordo inferior da
valvula 9.

Ao congelar leite materno, ndo encha o
recipiente para leite materno mais de 150
ml, uma vez que o leite materno dilata ao
ser congelado e o recipiente para leite
materno pode rebentar.

. Apds o bombeamento, coloque a bomba

tira-leite na base 12. A bomba ndo pode
tombar pois pode verter o leite.

. Desenrosque o protetor para o peito 2 e

o0 adaptador 10 do recipiente para leite
materno 11.

leite
rosca

recipiente para
materno 11 com o anel de



incluido 15 e o respetivo vedante de
fecho de silicone 13.

6. Limpe os componentes diretamente
ligados ao bombeamento (ver
"6. Limpeza e desinfecdo" na pagina 43).

8.2 Dar o leite bombeado ao
bebé

Enrosque a tetina de
biberdo 16 com o anel de
rosca 15 no recipiente para
leite materno 11.

Se o leite materno nado for
utiizado de imediato, o
recipiente para leite materno 11
cheio tem de ser bem fechado
com a tampa de vedacgéo 13 e o
anel de rosca 15 e guardado no
frigorifico ou congelado (ver "9. Conservagéo
do leite" na pagina 45).

9. Conservacao do leite

9.1 No recipiente para leite
materno
O leite materno pode ser arrefecido,

congelado e descongelado no recipiente
para leite materno. O recipiente também
pode ser usado para aquecer e alimentar.
Respeite impreterivelmente as indicacdes
em “9.2 Notas importantes sobre o
manuseamento do leite materno” na
pagina 46 sobre o manuseamento do leite
materno.

f Aviso! Por motivos de higiene,

observe:

Se o leite materno nao for utilizado
de imediato, o recipiente para leite
materno cheio tem de ser bem
fechado e guardado no frigorifico
ou congelado.

Com uma caneta adequada,
escreva no recipiente para leite
materno a data e a hora de

extracdo do leite ou utilize
etiquetas. Respeite
impreterivelmente os prazos de
conservacgao em “9.2 Notas
importantes sobre o]
manuseamento do leite materno”
na pagina 46.
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Cuidado! Para evitar danos: Ao congelar
leite materno, ndo encher o recipiente mais
de 150 ml (5fl.oz), uma vez que o leite
materno dilata ao ser congelado (perigo de
rebentar!).

O saco para leite materno é também uma
solucdo para congelar e guardar o precioso
leite materno poupando espaco.



9.2 Notas importantes sobre o manuseamento do leite materno

Leite materno Local de conservagao Prazos de conservagao

Acabado de A temperatura ambiente Max. 3-4 horas

bombear Frigorifico (n&o na porta) 72 horas a 4 °C
Congelador 2 semanas
Arca congeladora 6 meses a-18 °C

Descongelado Frigorffico (ndo na porta) 24 horas a 4 °C

fechado

Descongelado Frigorifico (ndo na porta) 12 horas a 4 °C

aberto

Descongelamento | Conservado no frigorifico cerca de 24 horas a 4 °C

do leite A temperatura ambiente, alimentar de seguida
Se tiver de ser rapido: descongele o leite, passando o recipiente para leite
materno com leite materno por agua corrente fria ou morna (max. 37 °C) e
utilize-o de imediato.

AN

O bombeamento correto

Aviso! Para garantir sempre uma
higiene suficiente:

Se o leite materno congelado for
transportado, certifique-se de que
a cadeia de frio ndo é interrompida.
Caso contrario, o leite pode ficar
estragado e prejudicar a saude do
bebé. Utilize por ex. um saco
térmico com acumuladores de frio.

O leite materno ndo pode ser
descongelado no micro-ondas,
uma vez que se perdem nutrientes
preciosos e podem ocorrer danos
materiais no recipiente (perigo de
explosio). Devido a um
aquecimento nao uniforme existe
perigo de queimadura!

O leite descongelado, aquecido ou
que ndo tenha sido dado ao bebé,
ndo pode voltar a ser congelado e
deve ser eliminado.

1. Para atingir a temperatura de consumo

correcta de aprox. 37 °C, coloque o
recipiente com o leite materno
descongelado no aquecedor de comida
para bebé NUK .

Cuidado! O recipiente tem de estar
aberto para que nao haja sobrepressao
devido ao aquecimento.

. Agite ligeiramente o leite antes de o dar

ao bebé para que o leite e a respetiva
gordura voltem a ficar bem misturados.

. Se, num periodo de 24 horas bombear

leite varias vezes, o leite acabado de
bombear pode ser adicionado ao leite
materno ja congelado. Para tal, o leite
tem de estar todo a mesma temperatura
(frio com frio). Por isso, deixe o leite aca-
bado de bombear arrefecer antes de o
adicionar ao leite ja refrigerado.

10. Dicas para um bombeamento eficaz

tem de ser

treinado. Primeiro tem de se habituar a

bomba.

10.1 Quantidade de leite

A producdo do

leite adapta-se as

necessidades diarias.

Assim, a quantidade produzida pode variar
consideravelmente.

e Beba sempre muitos liquidos.
e O

bombeamento deve ser feito

alternadamente em ambos os peitos.



10.2 Reflexo de ejecao do leite

No caso da amamentacdo natural, o reflexo
de ejecdo do leite é estimulado quando se
encosta o bebé ao peito, comegando o leite
a fluir. Pode estimular adicionalmente o
reflexo de ejecado do leite:

e Procure um lugar calmo onde possa
efetuar o bombeamento do leite
completamente relaxada.

Adote uma posicao sentada, confortavel
e relaxante.

¢ O reflexo de ejecédo do leite ativa o fluxo
de leite simultaneamente em ambos os
peitos. O leite materno que sai pode ser
recolhido alternadamente no peito que
ndo estd a ser bombeado, com o
conjunto de concha para o peito NUK.

e Tente manter a pressdo de sucgcdo numa
intensidade que seja agradavel para si.
Assim, os canais de leite permanecem
abertos, permitindo que o leite possa fluir
bem do peito.

11. Apoio em caso de problemas

Problema Causa Solucao
Succgéo da A haste da bomba 5 nédo Certifiqgue-se de que a haste da bomba 5
bomba encaixa bem na membrana da |assenta completamente no orificio da
reduzida ou bomba 7 membrana da bomba 7 (ver "7. Montagem
inexistente (figuras | a P)" na pagina 44).

A membrana da bomba 7 esta
em falta, ndo encaixa bem ou
esta danificada

Colocar a membrana da bomba 7
corretamente (ver "7. Montagem (figuras | a
P)" na pagina 44). Em caso de danos, contacte a
assisténcia técnica (ver "13.1 Centro de
assisténcia técnica" na pagina 48).

A valvula 9 nao esta colocada
corretamente

Colocar a valvula 9 corretamente
(ver "7. Montagem (figuras | a P)" na
pagina 44).

A valvula 9 esta em falta, ndo
encaixa bem ou esta danificada

Verificar o encaixe correto da valvula 9. Em
caso de danos, contacte a assisténcia técnica (ver
"13.1 Centro de assisténcia técnica" na
pagina 48).

O recipiente para leite
materno 11 esta cheio e a
valvula 9 ja toca no leite
bombeado

Trocar de recipiente para leite materno 11.

Nao é criado vacuo

Certifique-se de que o protetor para o peito 2
fica totalmente adaptado ao peito.

Assegure-se de que a almofada de silicone 1
esta colocada corretamente e que o rebordo
estd bem encaixado no protetor para o peito.

A bomba esté inclinada

A bomba deve ser mantida na vertical.

12. Eliminacao

Se o aparelho ja ndo puder ser utilizado, as
pecas podem ser eliminadas juntamente
com o lixo doméstico normal.
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13. Garantia

Para além das obrigagdes de garantia do
vendedor constantes do contrato de compra
€ venda, os aparelhos dispdem ainda de uma
garantia do fabricante por um periodo de 3
anos contados da data da aquisicdo dos
mesmos, se estes forem utilizados
devidamente e em conformidade com as
instrucdes de utilizagdo. O recibo de compra
servirh como comprovativo da data de
aquisicao e do tipo de aparelho.

Comprometemo-nos a solucionar, dentro do
periodo de garantia, todas as falhas
associadas a defeitos de fabrico ou do
material. As pecas sujeitas a desgaste ndo
estdo abrangidas pela garantia.

A garantia ndo cobre desvios menores na
composicdo do produto que nao alterem a
sua funcionalidade e o seu valor. Ficam
também excluidas da garantia as falhas do
aparelho decorrentes de danos de transporte,
que nos sejam alheios, uso incorreto ou
manutencgao deficiente.

A forma de execugdo podera consistir na
reparagdo, substituicdo de pegas ou
substituicdo do aparelho, conforme o que for
considerado mais adequado segundo o
nosso melhor critério. Sem prejuizo do
disposto na lei em caso de substituicdo do
aparelho, a execugdo da garantia ndo
prolonga nem reinicia o periodo de garantia. O
prazo de garantia para pecas suplentes
integradas termina juntamente com termo do
prazo de garantia do aparelho.

A presente garantia ndo abrange quaisquer
outros direitos, em particular toda e qualquer
indemnizac&o por danos causados no exterior
do aparelho.

A garantia tem carater gratuito, mas nao
abrange a responsabilidade por custos ou
riscos de transporte.

O envio de um aparelho sem comprovativo da
data de aquisicdo sera tratado como um
pedido de reparagdo. A reparagdo do
aparelho so é realizada apds consulta com o
cliente.
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Em caso de reclamacdo deve entrar em
contacto com representante local, para o
endereco Faes Farma Portugal, S.A. - Rua
Elias Garcia, 28 2700-327 Amadora,
informando a referéncia e o nimero lote do
produto, que devem ser sempre conservados.

O cliente goza dos direitos previstos no
regime legal das garantias relativas a venda
de bens de consumo (Decreto-Lei

n.° 84/2021 de 18 de outubro).

Para o caso de reclamagdo: guarde o
endereco, a ref.?2 e o n.° de lote.

13.1 Centro de assisténcia

técnica
Encontra os enderegco da assisténcia
técnica na "Contact addresses", na
pagina 114.

Ref.?: 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Fabricante

Tenha em atencdo que este endereco néo é
um endereco de assisténcia técnica. Em
caso de problemas e questdes relacionadas
com o produto contacte o centro de assis-
téncia técnica indicado em "Contact
addresses" na pagina 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Alemanha
www.nuk.com
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Care mamme,

Il tiralatte manuale NUK & pensato per voi e  Soffermatevi qualche istante sulle presenti
per il vostro bambino, per fare scorta di latte  istruzioni, leggendole con attenzione, prima
materno. di utilizzare il tiralatte manuale NUK per la

prima volta.

1. Avvertenze importanti per il primo utilizzo

Avvertenza! Pulire e disinfettare il Leggere attentamente le avvertenze
Atiralatte manuale NUK prima del I:Iﬂ e le modalita d'impiego per il

primo utilizzo (ved. "6. Pulizia e contenitore per latte materno /
disinfezione" a pagina 52). biberon NUK, la tettarella e gli
accessori.
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2. Descrizione dell’apparecchio

2.1 Destinazione d’'uso

Il tiralatte manuale NUK & concepito come
ausilio per I’estrazione e la raccolta del latte
materno.

Il latte materno estratto pud essere raccolto
€ quindi conservato, congelato, riscaldato e
somministrato direttamente nel contenitore
per latte materno NUK.

Il tiralatte & adatto per tutti i biberon NUK:

— i biberon NUK First Choice si avvitano
direttamente sul tiralatte;

— i biberon NUK Perfect Match, NUK
Nature Sense e NUK for Nature si
avvitano sul tiralatte mediante
|’adattatore fornito in dotazione.

2.2 Descrizione del
funzionamento

Il tiralatte manuale NUK funziona secondo il
principio di una pompetta aspirante ad

azionamento manuale, con i seguenti
vantaggi:
e Semplice azionamento manuale

dell’apparecchio, senza corrente elettrica

e Facile pulizia del tiralatte grazie alla
possibilita di smontaggio dei singoli
componenti

e (Cuscinetto in silicone per una piacevole
sensazione al contatto, con effetto
massaggiante

e Raccolta del latte materno estratto

Una volta terminata I'estrazione, il tiralatte

con il biberon possono essere riposti in tutta

sicurezza sulla base fornita in dotazione.

Per conservare il latte materno estratto il

biberon pud essere chiuso ermeticamente

mediante il dischetto sigillante fornito in
dotazione e la ghiera.

2.3 Contrassegni sul tiralatte/
sulla confezione

Simbolo

(1]

M

Significato
Osservare le istruzioni per I'uso

Non esporre ai raggi solari diretti

Marcatura lotto

Attenzione! Rispettare le avvertenze
di sicurezza contenute nelle
istruzioni per 'uso

=
o
| > =

3. Avvertenze di sicurezza

3.1 Spiegazione dei termini

Nelle presenti istruzioni per I’'uso vengono
utilizzati i seguenti termini di segnalazione:

Avvertenza!

A Linosservanza dell’avvertenza pud
determinare lesioni fisiche e
mortali.

Attenzione!

Linosservanza dell’'avvertenza pud causare
danni materiali.

Nota:

Informazioni che devono essere osservate
nell’'utilizzo dell’apparecchio.

3.2 Informazioni generali

e leggere attentamente le presenti
istruzioni prima dell’'uso. Esse
costituiscono parte integrante
dell’apparecchio e devono sempre
essere tenute a portata di mano.

e |l tiralatte manuale NUK e i relativi
accessori devono  esser  utilizzati

esclusivamente per lo scopo descritto
(ved. “2.1 Destinazione d’uso”).
Avvertenza! | componenti di piccole
A dimensioni non devono finire tra le
mani dei bambini: pericolo di
ingestione.
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Prima dell'estrazione del latte
consigliamo di rimuovere eventuali
pomate e unguenti dal seno poiché
potrebbero danneggiare la superficie del
cuscinetto in silicone.

Utilizzare esclusivamente accessori NUK
originali: solo cosi & possibile garantire
un corretto funzionamento del tiralatte.
Attenzione: ogni rivendicazione di
garanzia e responsabilita decade in caso
di impiego di componenti non
raccomandati nelle presenti istruzioni
d’uso o in caso di impiego di ricambi non
originali per eventuali riparazioni. Queste
condizioni si applicano anche per
interventi sull’apparecchio eseguiti da
personale non qualificato.

In caso di anomalie di funzionamento
rivolgersi al produttore.

In caso di allattamento di un neonato
prematuro, vi invitiamo ad osservare
scrupolosamente le istruzioni del vostro
medico curante.

3.3 lgiene

AN

Avvertenza! L'igiene & la prima
regola da rispettare maneggiando il
latte materno, in modo che Il
bambino possa crescere in salute.
Osservare la sezione "6.Pulizia e
disinfezione" a pagina 52 al fine di evitare
infezioni o contaminazioni batteriche
(formazione di batteri), nonché eventuali
danni all’apparecchio.

Solo una pulizia accurata del tiralatte é in
grado di garantire prestazioni ottimali.
Prima di utilizzare il tiralatte rimuovere
eventuali gioielli inseriti nel seno (ad es.
piercing).

3.4 Avvertenze sul contenitore

A\
B

per il latte materno e sulla
tettarella

Per la sicurezza e la salute del
vostro bambino: AVWERTENZA!

Leggere attentamente le avvertenze
e le modalita d'impiego per il
contenitore per latte materno /
biberon NUK, la tettarella e dgli
accessori.

4. Descrizione dei componenti (igura q)

Cuscinetto in silicone

Scudo del tiralatte

Intaglio per lo stelo del tiralatte
Leva del tiralatte

Stelo del tiralatte

Fissaggio dell'impugnatura
Membrana del tiralatte

Gancio per |'impugnatura

9

10
11
12
13
14
15
16

Valvola a labbro

Adattatore

Contenitore per latte materno / biberon
Base

Disco ermetico / dischetto sigillante
Cappuccio salvagoccia

Ghiera

Tettarella

5. Smontaggio del tiralatte Figure daaan

. Estrarre il cuscinetto in silicone 1 dallo

scudo del tiralatte 2 (fig. A).

. Tirare verso l'alto la leva del tiralatte 4

all’estremita dell’impugnatura in modo
che il fissaggio dell'impugnatura6 si
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disinnesti dal gancio per I'impugnatura 8
(fig. B).

Attenzione! Non ruotare/premere di lato
la leva del tiralatte, altrimenti lo stelo del
tiralatte potrebbe rompersi.



. Rimuovere con cautela la leva del tiralatte 4
dallo stelo del tiralatte 5 (fig. C).

. Estrarre la membrana del tiralatte 7 con lo
stelo del tiralatte 5 dallo scudo del
tiralatte 2 (fig. D).

. Rimuovere con cautela lo stelo del
tiralatte 5 dalla membrana del tiralatte 7
(fig. E).

6. Svitare il contenitore per il latte materno
NUK 11 (fig. F).

7. Svitare I'adattatore 10 (fig. G).

8. Estrarre la valvola a labbro 9 dallo scudo
del tiralatte 2 (fig.H).

9. Procedere infine alla pulizia dei singoli

componenti, come descritto nella
sezione "6. Pulizia e disinfezione" a
pagina 52 qui di seguito.

6. Pulizia e disinfezione

Avvertenza! L’igiene €& la regola
fondamentale da rispettare
maneggiando il latte materno e tutti
i componenti che vengono a diretto
contatto con esso. Pertanto é
importante utilizzare il tiralatte solo
dopo un’accurata pulizia e
disinfezione.

Tutti i componenti devono essere
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puliti. a fondo, disinfettati e
asciugati velocemente prima del
primo utilizzo e dopo ogni

successivo utilizzo.

6.1 Pulizia

Attenzione! Per non danneggiare la valvola a

labbro 9, pulirla con cautela. Consigliamo di

sciacquare e asciugare semplicemente la

valvola a labbro. Residui di pulizia potreb-

bero danneggiarla.

1. Pulire tutti i componenti con acqua calda
e un poco di detergente (ad es. il

detergente liquido NUK).

2. Sciacquare i componenti sotto acqua

Avvertenza! Eventuali residui di

A latte possono danneggiare il
proliferazione batterica.

Nota: durante il lavaggio assieme alle

es. succo di carote) possono scolorire il

materiale o attaccare il loro odore (ad es.

corrente.
materiale, nonché favorire Ila
stoviglie (o simili) determinati alimenti (ad
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tisana al finocchio). Cid non pregiudica in
alcun modo l'idoneita all'uso né la sicu-
rezza dei prodotti.

3. Disinfettare quindi tutti i
(ved. “6.2 Disinfezione”).

componenti

6.2 Disinfezione
Prima di ogni procedura di disinfezione &

necessario eseguire la pulizia come
raccomandato alla sezione "6.1 Pulizia" a
pagina 52.
Avvertenza! Durante la procedura
Adi disinfezione vi & pericolo di
ustioni.

Cautela!

e Durante la bollitura o la sterilizzazione a
vapore (temperatura superiore a 80 °C) il
prodotto deve essere sempre smontato
nei singoli componenti e lasciato aperto
per evitare deformazioni.

e Un trattamento non corretto puod
danneggiare i componenti.
e Prima del successivo utilizzo i

componenti disinfettati devono essere
ben freddi e completamente asciutti, per
poterli assemblare.

Non utilizzare disinfettanti chimici per la
disinfezione:

100°C
5min




1.

Utilizzare un vaporizzatore NUK. Seguire
le relative istruzioni per l'uso riportate
sull’apparecchio;

oppure

2.

. Inserire

. Inserire a

Sterilizzare i componenti immergendoli
per 5 minuti in acqua ben bollente.
Accertarsi che la pentola contenga una
quantita d’acqua sufficiente, onde evitare
eventuali danni ai componenti
dell’apparecchio.

oppure
3. Per la disinfezione in forno a microonde

utilizzare lo sterilizzatore a microonde NUK.
Per la disinfezione in forno a microonde
utilizzare esclusivamente lo sterilizzatore
a microonde NUK. Per il suo utilizzo
attenersi alle rispettive istruzioni per
I'uso.

7. Montaggio Figure dalaPp)

lo stelo del tiralatte 5 nella
membrana del tiralatte 7. La parte
inferiore dello stelo del tiralatte 5 deve
entrare nel foro della membrana del
tiralatte 7. (Fig. I).

. Posizionare la membrana del tiralatte 7

nello scudo del tiralatte 2 e premerla in
fondo (fig. J).

. Inserire la testina dello stelo del tiralatte 5

nella leva del tiralatte 4 (fig. K).
scatto i
dell'impugnatura 6 nel gancio
I'impugnatura 8 (fig. L).

fissaggi
per

5. Inserire la valvola a labbro 9 nello scudo

del tiralatte 2 (fig. M).

6. Avvitare I'adattatore 10 sullo scudo del

tiralatte 2 (fig. N).

Nota: i biberon NUK First Choice si
possono avvitare direttamente sul
tiralatte senza utilizzare I’adattatore.

7. Awvitare il contenitore per il latte materno 11

sotto all’adattatore 10 con lo scudo del
tiralatte 2 (fig. O).

. Collocare il cuscinetto in silicone 1 nella

parte anteriore dello scudo del tiralatte 2
e ripiegare il bordo del cuscinetto in
silicone sullo scudo del tiralatte (fig. P).

8. Funzionamento

8.1 Estrazione del latte

1.

Applicare la coppa di aspirazione dello

scudo del tiralatte sul seno.

— Assicurarsi che il capezzolo si trovi
esattamente al centro del cuscinetto in
silicone 1. In tal modo, si eviteranno
irritazioni o piccole ferite.

— Accostare delicatamente lo scudo del
tiralatte 2 al seno, facendo in modo che
il cuscinetto di silicone 1 aderisca
ermeticamente ed evitando che venga
aspirata aria lateralmente.

— Assicurarsi di tenere sempre diritti il
contenitore per il latte materno con
|'adattatore e il tiralatte!
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2. Premere la leva del tiralatte 4 e rilasciarla

lentamente.

N.B.: piu a fondo viene premuta la leva
del tiralatte 4, piu la potenza di
aspirazione sara elevata. Per ridurre la

potenza di aspirazione non premere
sempre completamente la leva del
tiralatte 4.

Attenzione!

e Per non compromettere il funzionamento

dell’apparecchio, & possibile estrarre una
quantita di latte tale da non raggiungere
all'interno del contenitore per il latte
materno il bordo inferiore della valvola a
labbro 9.



e Se si desidera congelare il latte materno,
non riempire il contenitore per il latte
materno con piu di 150 ml poiché,
quando congela, il latte materno aumenta
di volume e il contenitore potrebbe
scoppiare

3. Una volta terminata I’estrazione,
posizionare il tiralatte sulla base 12. E
importante che il tiralatte non si rovesci
per evitare eventuali fuoriuscite del latte.

4. Svitare lo scudo del tiralatte 2 e
I’adattatore 10 dal contenitore per latte
materno 11.

5. Chiudere accuratamente il contenitore
per il latte materno 11 mediante I'anello
filettato 15 fornito in dotazione e il relativo
dischetto sigillante in silicone 13.

6. Pulire i singoli pezzi immediatamente
dopo l'uso  (ved. "6. Pulizia e
disinfezione" a pagina 52).

8.2 Somministrazione del latte
estratto

Avvitare la tettarella 16 con

ausilio della ghiera 15 sul

contenitore per il latte materno
11.

Se il latte materno non viene
immediatamente somministrato, |
il contenitore per latte matermno | =
11 pieno dovra essere ben
sigillato con il disco ermetico 13
e la ghiera15 e conservato in
frigorifero o congelato (ved. "9. Conservazione
del latte" a pagina 54).

9. Conservazione del latte

9.1 Nel contenitore per il

latte materno

Il contenitore & adatto per refrigerare,
congelare e scongelare il latte materno.
Esso pud inoltre essere utilizzato per
riscaldare e per somministrare direttamente
la poppata al bambino. In qualsiasi caso,
attenersi alle prescrizioni riportate piu avanti
su come maneggiare il latte materno in
"9.2 Informazioni per maneggiare il latte
materno" a pagina 55.

igienici

Avvertenza! Per motivi
attenersi a quanto segue:
Se il latte materno non viene

immediatamente somministrato, il
contenitore per il latte materno
riempito dovra essere ben sigillato
e conservato in frigorifero o
congelato.

Avvertenza! Sul contenitore per il
latte materno annotare con un

pennarello adatto data e ora

dell'estrazione oppure utilizzare
delle etichette. Rispettare
assolutamente le norme sulla
conservazione contenute in

"9.2 Informazioni per maneggiare il

latte materno" a pagina 55.
Attenzione! Per evitare danni: se si desidera
congelare il latte materno, non riempire il
contenitore con piu di 150 ml poiché,
quando congela, il latte aumenta di volume
(pericolo di scoppio!).
| contenitori per latte materno NUK
rappresentano una soluzione salvaspazio
per congelare e conservare il latte materno.



9.2 Informazioni per maneggiare il latte materno

del latte

Latte materno Luogo di conservazione Periodo di
conservazione

Appena estratto | A temperatura ambiente Max. 3-4 ore
Frigorifero (non negli scaffali dello sportello) 72 orea 4 °C
Scomparto freezer del frigorifero 2 settimane
Congelatore 6 mesia-18 °C

Riscaldato non Frigorifero (non negli scaffali dello sportello) 24 orea 4 °C

aperto

Riscaldato aperto |Frigorifero (non negli scaffali dello sportello) 12o0rea4°C

Scongelamento | Delicato in frigorifero ca.24 orea 4 °C

A temperatura ambiente, poi immediatamente somministrato

Se occorre rendere piu rapida la procedura, & possibile riscaldare il latte
ponendo il contenitore per il latte materno sotto acqua fredda corrente o acqua
tiepida (max. 37 °C), quindi somministrare immediatamente

A\

Occorre

Avvertenza! Per motivi igienici
attenersi a quanto segue:

Se il latte materno raffreddato deve
essere trasportato, assicurarsi che
cid avvenga nel rispetto della
catena del freddo. In caso contrario
il latte potrebbe deteriorarsi e
nuocere al bambino. Utilizzare ad
es. una borsa termica con ghiaccio.
Non scaldare il latte materno nel
forno a microonde, poiché cio
potrebbe comportare la distruzione
di preziosi componenti nutritivi oltre
che danni al materiale del
contenitore (pericolo di esplosione).
Il riscaldamento disomogeneo del
latte comporta il pericolo di ustioni!
Non ricongelare mai il latte
scongelato, scaldato o non
consumato, piuttosto smaltirlo come
rifiuto.

1. Per raggiungere la giusta temperatura di
utilizzo (ca. 37 °C), porre il contenitore
con il latte materno scongelato nello
scaldapappa NUK.

Attenzione! Il contenitore deve essere
aperto per evitare Il'accumulo di
pressione derivante dal riscaldamento.

2. Prima del pasto scuotere leggermente il
latte in modo che latte e sostanza grassa
si mescolino bene.

3. Se si estrae il latte piu volte nell’arco di
24 ore, il latte appena estratto puo essere
aggiunto a quello gia raffreddato. La
temperatura, infatti, deve essere la stessa
(freddo con freddo). Pertanto il latte
appena estratto deve prima essere
raffreddato, quindi aggiunto a quello gia
conservato in frigorifero.

10. Suggerimenti per una corretta estrazione

un po’ di pratica per estrarre il latte

in modo corretto. E necessario dapprima

abituarsi
tiralatte.

al funzionamento del nuovo

55

10.1 Quantita di latte
La produzione di latte si adatta al
fabbisogno giornaliero.

Pertanto, anche la quantita di latte estratto
pud variare notevolmente.

¢ Ricordatevi di bere molto.
e Alternare le estrazioni su entrambi i seni.



10.2 Riflesso di emissione del .

latte

Durante I'allattamento naturale, accostando
il neonato al seno, si attiva automaticamente

il riflesso di

emissione del

latte e

quest’ultimo inizia a fuoriuscire.

Puoi anche stimolare il riflesso di emissione

del latte come segue:

e Sistemati in un luogo tranquillo in cui
eseguire l'estrazione del latte materno
nell’atmosfera piu rilassata possibile.

Mettiti a sedere, scegliendo
posizione comoda e rilassata.

Il riflesso di emissione del latte si attiva
contemporaneamente in entrambi i seni.
Il latte materno fuoriuscente dal seno
“libero” puo essere raccolto tramite il set
di conchiglie raccoglilatte.

Si consiglia di impostare una pressione di
aspirazione gradevole. In questo modo i
dotti galattofori non si bloccano e il latte
fuoriesce dal seno senza problemi.

una

11. Risoluzione dei problemi

Problema

Causa

Risoluzione

Il tiralatte non
aspira o aspira in
quantita troppo
ridotta

Lo stelo del tiralatte 5 non &
inserito correttamente nella
membrana del tiralatte 7

Accertarsi che lo stelo del tiralatte 5 sia
completamente inserito nel foro della
membrana del tiralatte 7 (ved. "7. Montaggio
(Figure da | a P)" a pagina 53).

Manca la membrana del tiralatte
7 oppure non ¢ inserita
correttamente o & danneggiata

Inserire correttamente la membrana del
tiralatte 7 (ved. "7. Montaggio (Figure da | a
P)" a pagina 53). In caso di danni rivolgersi
all’assistenza (ved. "13.1 Centro assistenza"
a pagina 57).

LLa valvola a labbro 9 non &
applicata correttamente

Applicare correttamente la valvola a labbro 9
(ved. "7. Montaggio (Figure dalaP)" a
pagina 53).

Manca la valvola a labbro 9
oppure non ¢ inserita
correttamente o € danneggiata

Verificare il corretto posizionamento della
valvola a labbro 9. In caso di danni rivolgersi
all’assistenza (ved. "13.1 Centro assistenza"
a pagina 57).

Il contenitore per il latte materno
11 ¢ pieno e la valvola a labbro 9
tocca il latte estratto

Sostituire il contenitore per latte materno 11.

|'effetto sottovuoto non si forma

Verificare che lo scudo del tiralatte 2 chiuda
completamente il seno.

Verificare che il cuscinetto in silicone 1 sia
inserito correttamente e che i bordi siano
ripiegati sullo scudo del tiralatte.

Il tiralatte viene tenuto in
posizione inclinata

Tenere il tiralatte in posizione il pit possibile
diritta.

12. Smaltimento

Qualora non si utilizzasse piu I'apparecchio,
i relativi componenti possono essere smaltiti
come rifiuti normali.
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13. Garanzia

Maneggiando I'apparecchio con cautela e
attenendosi alle istruzioni per [l'uso, il
produttore garantisce 24 mesi di garanzia
dalla data di acquisto del prodotto.

Ci impegniamo ad eseguire riparazioni
sull’apparecchio a titolo gratuito, franco
spedizione, a patto che esse si rendano
necessarie per difetti del materiale o di
fabbricazione. Ulteriori rivendicazioni
saranno regolate a norma di legge.

| danni derivanti dalluso improprio
dell’apparecchio non vengono risarciti.

Nei primi 24 mesi dalla data d’acquisto, ci
impegniamo ad eliminare i  difetti
riconosciuti come legittimi senza addebito
dei costi supplementari sostenuti.

Linvio dell’apparecchio deve in ogni caso
avvenire allegando il certificato di garanzia
compilato o lo scontrino fiscale
comprovante l'acquisto del prodotto o
dimostrando in altro modo la data
d’acquisto.

Senza la dimostrazione della data
d’acquisto, i costi di riparazione verranno
addebitati senza ulteriore avviso e rimessa
in contrassegno.

Il certificato di garanzia deve essere
compilato subito dopo I'acquisto e tale
certificato (o in alternativa, lo scontrino
fiscale) va conservato accuratamente, in
qualita di  documento  comprovante
I'acquisto dell’apparecchio. | certificati di
garanzia smarriti non verranno sostituiti.

Per eventuali reclami: conservate I'indirizzo,
il numero dell’articolo e il n. di lotto.
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13.1 Centro assistenza

Gli indirizzi per l'assistenza si trovano a
pagina 114, nella sezione "Contact
addresses".

N. articolo 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Fabbricante

Ricordiamo che questo indirizzo non é
l'indirizzo dell'assistenza. In caso di
problemi o domande sul prodotto contattare
un centro di assistenza reperibile in
"Contact addresses" a pagina 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com
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Beste moeders,

De NUK handkolf is bedoeld als hulp voor u  Neem een paar minuten de tijd om deze
en uw baby, om een voorraad moedermelk  gebruiksaanwijzing zorgvuldig door te lezen
aan te leggen. voor u de NUK handkolf voor de eerste keer

gebruikt.

1. Belangrijke aanwijzingen voor het eerste gebruik

Waarschuwing! Reinig en Lees de bijgevoegde waarschu-
A desinfecteer alle onderdelen wingen en gebruiksinstructies voor

voordat u de NUK handkolf voor de het NUK-moedermelkflesje, de

eerste keer gebruikt (zie speen en de accessoires zorgvuldig

»0. Reiniging en desinfectie“ op door.

pagina 61).
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2. Beschrijving van het apparaat

2.1 Toepassingsdoel

De NUK handkolf is een hulpmiddel voor het
afkolven en opvangen van moedermelk.
Afgekolfde moedermelk kan direct in het
NUK moedermelkflesje worden opgevangen
en vervolgens bewaard, ingevroren,
verwarmd en gevoerd.

De kolf is geschikt voor alle NUK flessen:

— NUK First Choice flessen worden direct
op de kolf geschroefd;

- NUK Perfect Match flessen, NUK
Nature Sense flessen en NUK for
Nature flessen worden met behulp van
de meegeleverde adapter op de kolf
geschroefd.

2.2 Functiebeschrijving

De NUK handkolf werkt volgens het principe
van een handmatig bediende zuigpomp en
biedt de volgende voordelen:

e eenvoudig te bedienen apparaat voor
handmatig bedrijf zonder
stroomvoorziening

e eenvoudige reiniging van de handkolf
omdat deze in afzonderlijke delen te
demonteren is

¢ siliconenkussen voor een aangenaam
gevoel op de borst met extra massage-
effect

e verzamelen van afgekolfde moedermelk

Na het afkolven kan de kolf met fles veilig in

de meegeleverde standvoet worden

geplaatst.

Om de afgekolfde moedermelk te bewaren,

kan de fles met behulp van het

meegeleverde afsluitplaatje en de

schroefring veilig worden afgesloten.

2.3 Aanduidingen op de
borstkolf/verpakking

Symbool

(1]

Betekenis
Neem de gebruiksaanwijzing in acht

Niet blootstellen aan direct zonlicht

M
- \,

Batchaanduidin
LOT 9

Opgelet! Neem de
veiligheidsaanwijzingen in de

A\

gebruikshandleiding in acht

3. Veiligheidsinstructies

3.1 Verklaring van begrippen

In deze gebruiksaanwijzing
volgende signaalbegrippen:

Waarschuwing!
A De niet — naleving van de
waarschuwing kan schade aan

lichaam en leven veroorzaken.
Voorzichtig!
De niet — naleving kan materiéle schade
veroorzaken.
Aanwijzing:
Feiten, die in de omgang met het apparaat
in acht genomen moeten worden.

staan de

3.2 Algemene aanwijzingen

* lees voor het gebruik deze
gebruiksaanwijzing aandachtig door.
Deze is een bestanddeel van het

apparaat en moet te allen
beschikbaar zijn.

e Gebruk de NUK handkolf en de
accessoires alleen voor het beschreven
toepassingsdoel

(zie ,2.1 Toepassingsdoel” op pagina 59).

Waarschuwing! Kleine onderdelen

Amogen niet in de handen van
kinderen komen: Gevaar voor
verslikken.

tiide
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Wij adviseren u om vet- en oliehoudende
zalf voor het afkolven van de borst te
verwijderen omdat deze het opperviak
van het siliconenkussen  kunnen
beschadigen.

Gebruik alleen originele accessoires van
NUK, want alleen dan heeft u de garantie
dat de handkolf correct functioneert.

Bij gebruik van artikelen van andere
aanbieders kunnen er functie-uitvallen
ontstaan.

Let erop dat alle aanspraken op garantie
en aansprakelijkheid vervallen wanneer er
accessoires worden gebruikt die niet in
deze gebruiksaanwijzing worden
aanbevolen of wanneer er bij reparaties
niet uitsluitend originele
reserveonderdelen worden gebruikt. Dit
geldt ook voor reparaties die door niet-
gekwalificeerde personen worden
uitgevoerd.

Bij eventuele functiestoringen mag de
reparatie van het apparaat alleen door de
fabrikant plaatsvinden. Anders vervalt de
aanspraak op garantie.

Als de moedermelk voor een premature
baby is, volg dan in elk geval de
aanwijzingen van uw arts op.

3.3 Hygiéne

A\

Waarschuwing! Bij de omgang
met moedermelk is de hygiéne
bijzonder belangrijk voor de
gezonde ontwikkeling van uw kind.
Let ook op ,6. Reiniging en desinfectie”
op pagina 61 om infecties of bacteriéle
contaminatie (kiemvorming) te
voorkomen en beschadigingen van het
apparaat te vermijden.

Alleen een zorgvuldig gereinigde
handkolf bereikt de volledige
zuigcapaciteit.

Sieraden die aan de borst worden
gedragen (bijv. piercings), moeten voor
het gebruik van de handkolf worden
afgedaan.

3.4 Aanwijzingen voor

AN\

moedermelkflesje en
drinkspeen

Voor de veiligheid en gezondheid
van uw kind: WAARSCHUWING!

Lees de bijgevoegde waarschu-
wingen en gebruiksinstructies voor
het NUK-moedermelkflesje, de
speen en de accessoires zorgvuldig
door.

4. Aanduiding van de onderdelen en functie-elementen
(Afbeelding Q)

Siliconenkussen
Borstschild

Sleuf voor kolfpen
Kolfhendel

Kolfpen

Fixatie van de handgreep
Kolfmembraan
Ophanging voor de greep

@D
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9

10
11
12
13
14
15
16

Lipventiel

Adapter
Moedermelkflesje/fles
Standvoet
Afdichtschijf/afsluitplaatje
Beschermkap
Schroefring

Drinkspeen



5. Demontage van de borstkolf (ameeidingen A tot H)

. Neem het siliconenkussen 1 uit het
borstschild 2 (afb. A).

. Trek de kolfhendel 4 aan het einde van de
greep recht naar boven om de fixatie van
de handgreep 6 uit de ophanging voor de
greep 8 te ontgrendelen (afb. B).
Voorzichtig! Draai/druk de kolfhendel
niet naar de zijkant omdat de kolfpen
anders kan afbreken.

. Trek de kolfhendel 4 los van de kolfpen 5
(afb. C).

4. Verwijder de kolfmembraan 7 met
kolfpen 5 uit het borstschild 2 (afb. D).

5. Stulp de kolfpen 5 voorzichtig uit de
kolfmembraan 7 (afb. E).

6. Schroef het NUK moedermelkflesje 11
los (afb. F).

7. Schroef de adapter 10 af (afb. G).

8. Trek het lipventiel 9 uit het borstschild 2
(afb. H).

9. Reinig de afzonderlike onderdelen

vervolgens zoals beschreven onder ,6.
Reiniging en desinfectie”.

6. Reiniging en desinfectie

Waarschuwing! Hygiéne is het
allerbelangrijkste bij de omgang
met moedermelk en alle delen die
hiermee in aanraking komen.
Gebruik de handkolf daarom
alleen in gereinigde en gedesin-
fecteerde toestand.

Alle delen moeten voor het eerste
gebruik en na ieder gebruik direct
grondig worden gereinigd, gedesin-
fecteerd en snel worden gedroogd.

AN

6.1 Reinigen

Voorzichtig! Reinig het lipventiel voorzichtig
om het lipventiel 9 niet te beschadigen. Wij
adviseren u om het lipventiel alleen af te
spoelen en te koken. Reinigingsmiddelen
kunnen beschadigingen veroorzaken.

1. Reinig alle delen met warm water en een
beetje afwasmiddel (bijv. NUK reiniger).
2. Spoel vervolgens de delen onder
stromend water af.
Waarschuwing! Achtergebleven
A melk kan het  materiaal
beschadigen en verontreiniging
veroorzaken.
Opmerking: Als u het materiaal tegelijk
met bestek en dergelijke afspoelt, kunnen
bepaalde voedingsmiddelen (bijv.
wortelsap) het materiaal verkleuren of de
geur ervan beinvloeden (b.v. venkelthee).
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Daardoor wordt geen belemmering in het
gebruik of van de veiligheid van het
product veroorzaakt.

. Desinfecteer vervolgens alle delen (zie
»0.2 Desinfectie” op pagina 61).

6.2 Desinfectie
Voor iedere desinfectie moet u een reiniging

conform paragraaf ,6.1 Reinigen” op
pagina 61 uitvoeren.
Waarschuwing! Tijdens het
A desinfectieproces bestaat
verbrandinggevaar.

Voorzichtig!

¢ De onderdelen moeten voor het koken of
vaporiseren (temperatuur boven 80 °C)
steeds in de afzonderlijke onderdelen
worden gedemonteerd en open worden
gelaten omdat er anders vervormingen
kunnen ontstaan.

Bij verkeerde behandeling kunnen de
onderdelen worden beschadigd.

Voor hernieuwd gebruik moeten de
gedesinfecteerde  onderdelen  goed
afkoelen en volledig zijn gedroogd
voordat de onderdelen weer worden
gemonteerd.



Voor de desinfecte mogen geen
chemische desinfectiemiddelen worden
gebruikt:

100°C

Smin U
3 o : - .

. Gebruik een NUK Vaporisator. Neem
daarbij de gebruiksaanwijzing van het
apparaat in acht;

of

2. Kook de onderdelen 5 minuten lang in
borrelend kokend water.

Let daarbij op voldoende vloeistof in de
pan om beschadigingen te voorkomen.

of

3. Gebruik de NUK magnetron-vaporisator
voor de desinfectie in een magnetron.
Voor een desinfectie in de magnetron
mag uitsluitend de NUK magnetron-
vaporisator worden gebruikt. Neem bij
het gebruik ervan de overeenkomstige
gebruiksaanwijzing in acht.

7. Montage (Afbeeldingen | tot P)

. Plaats de kolfpen 5 in de kolfmembraan
7. Het onderste gedeelte van de
kolfpen 5 moet in de opening van de kolf-
membraan 7 worden gestoken. (Afb. I).

. Zet de kolfmembraan 7 in het borstschild
2 en druk het stevig aan (afb. J).

. Voer de kop van de kolfpen5 in de
kolthendel 4 (afb. K).

. Vergrendel de fixaties van de greep 6 in
de ophanging voor de greep 8 (afb. L).

. Plaats het lipventiel 9 in het borstschild 2
(afb. M).

6. Schroef de adapter 10 op het
borstschild 2 (afb. N).

Opmerking: NUK First Choice flessen
kunt u zonder adapter direct op de
handkolf/borstkolf schroeven.

7. Schroef het moedermelkflesje 11 onder de
adapter 10 met borstschild 2 (afb. O).

8. Plaats het siliconenkussen 1 voor in het
borstschild 2 en stulp de rand van het
siliconenkussen over het borstschild
(afb. P).

8. Bediening

8.1 Melk afkolven

1. Zet de trechter van het borstschild op de

borst.

— Let erop dat de tepel zich in het
midden van het siliconenkussen 1
bevindt. Zo voorkomt u dat de tepel
gebarsten raakt.

— Druk het borstschild 2 lichtjes tegen de
borst zodat het siliconenkussen 1 dicht
afsluit en er geen lucht aan de zijkant
wordt aangezogen.

— Let erop dat u het moedermelkflesje
met de adapter en de borstkolf daarbij
altijd rechtop houdt!

@D
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2. Druk op de kolfhendel 4 en laat hem dan

langzaam weer los.
Aanwijzing: Hoe verder u de
kolfhendel 4 indrukt, des te groter is de
zuigkracht. Om de zuigkracht te reduce-
ren, drukt u de kolfhendel 4 slechts ten
dele in.

Voorzichtig!

e Om de werking niet te beinvloeden, mag
de hoeveelheid melk die u afkolft en in
het moedermelkflesje wordt opgevangen,
niet in contact komen met de onderste
rand van het lipventiel 9.

e Vul bij het invriezen van moedermelk het
moedermelkflesje niet boven 150 ml
(5 fl.oz) omdat de moedermelk bij het



invriezen uitzet en het moedermelkflesje
daardoor kan barsten.

. Plaats de handkolf/borstkolf na het
afkolven in de standvoet 12. De kolf mag
niet omvallen omdat er anders melk kan
uitlopen.

. Schroef het borstschild 2 en de adapter 10
los van het moedermelkflesje 11.

. Sluit het moedermelkflesje 11 goed af
met de meegeleverde schroefring 15 en
het siliconen afsluitplaatje 13.

. Reinig meteen na het afkolven de
onderdelen  (zie ,6.Reiniging en
desinfectie” op pagina 61).

8.2 Afgekolfde melk voeren

Schroef de drinkspeen 16 met
de schroefring 15 op het
moedermelkflesje 11.

Als u de moedermelk niet
direct gebruikt, moet u het
gevulde moedermelkflesje 11
goed afsluiten met het afsluit-
plaatje 13 en de
schroefring 15, en in de koel-
kast bewaren of invriezen (zie
van de melk“ op pagina 63).

,9. Bewaren

9. Bewaren van de melk

9.1 In het moedermelkflesje
De moedermelk kan in het
moedermelkflesje worden gekoeld,

ingevroren en ontdooid. Het flesje kan ook
worden gebruikt voor het verwarmen en
voeden. Let hiertoe in elk geval op de

aanwijzingen voor de omgang met

moedermelk in »9.2 Belangrijke

aanwijzingen voor de omgang met

moedermelk” op pagina 64.
Waarschuwing! Let om

A hygiénische redenen op het
volgende:

Wanneer de moedermelk niet direct
word gebruikt moet u het gevulde
moedermelkflesje goed afsluiten en
in de koelkast bewaren of invriezen.

Schrijf met een geschikte pen de
datum en de tijd waarop u hebt
afgekolfd op het moedermelkflesje
of gebruik een etiket. Let vooral op
de bewaartermijnen in
»9.2 Belangrijke aanwijzingen voor
de omgang met moedermelk” op
pagina 64.
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Voorzichtig! Doe het volgende om
beschadigingen te voorkomen: Bij het
invriezen van moedermelk het flesje niet
boven 150 ml (5fl.oz) vullen omdat de
moedermelk bij het invriezen uitzet
(barstgevaar!).

De NUK moedermelkzakjes zijn ook een
ruimtebesparende oplossing voor het
invriezen en bewaren van de waardevolle
moedermelk.



9.2 Belangrijke aanwijzingen voor de omgang met moedermelk

Moedermelk

Bewaarplaats

Bewaartermijnen

Vers afgekolfd Bij ruimtetemperatuur Max. 3-4 uur
Koelkast (niet in de deur) 72 uur op 4 °C
Diepvriesvak van de koelkast 2 weken
Diepvrieskist/-kast 6 maanden op -18 °C

Ontdooid Koelkast (niet in de deur) 24 uurop 4 °C

ongeopend

Ontdooid Koelkast (niet in de deur) 12 uurop 4 °C

geopend

Ontdooien van de

melk

Behoedzaam in de koelkast

ca. 24 uur op 4 °C

Op ruimtetemperatuur, dan direct toedienen

Wanneer het snel moet gaan: het moedermelkflesje met moedermelk onder koud
stromend water of lauwwarm water (max. 37 °C) ontdooien, dan direct toedienen.

YA

Het juist
U moet

handkolf.
10.1 Melkhoeveelheid

Waarschuwing! Doe het volgende 1.
om te allen tijde voldoende hygiéne

te waarborgen:

Wanneer gekoelde moedermelk
wordt getransporteerd, zorg er dan
voor dat de koelketen nooit wordt
onderbroken. De melk kan anders
bederven en de baby schade
toevoegen. Gebruik bijvoorbeeld
een koeltas met koelelementen.

Moedermelk mag niet in de
magnetron worden ontdooid omdat
anders waardevolle ingrediénten
vernield kunnen worden en er
materiaalschade aan het flesje kan
optreden (explosiegevaar). Door
ongelijkmatig  verhitten bestaat
verbrandingsgevaar!

Ontdooide, verwarmde of niet
toegediende melk mag niet
opnieuw worden ingevroren maar
moet worden weggegooid.

Om de juiste drinktemperatuur van ca.
37 °C te bereiken zet u het flesje met de
ontdooide moedermelk in de
NUK babyvoedingverwarmer.
Voorzichtig! Het flesje moet geopend zijn
zodat er geen overdruk door de verwar-
ming kan ontstaan.

. Voor het voeden moet de melk lichtjes

worden geschud om melk en melkvet
weer goed te mengen.

. Wanneer u binnen 24 uur meerdere keren

melk afkolft, kan de vers afgekolfde melk
aan de reeds gekoelde melk worden toe-
gevoegd. Hierbij moet de temperatuur
hetzelfde zijn (koud op koud). Koel
daarom de vers afgekolfde melk eerst,
voordat u deze aan de al gekoelde melk
toevoegt.

10. Tips om succesvol af te kolven

e afkolven moet worden geoefend.
eerst wennen aan uw nieuwe

De melkproductie past zich aan de
dagelijkse behoefte aan.
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Daarbij kan de hoeveelheid zeer verschillend
zZijn.

Let erop dat u altijd voldoende drukt.
Er wordt afwisselend aan beide borsten
afgekolfd.



10.2 Toeschietreflex

Bij het geven van borstvoeding wordt door

het aanleggen van de baby aan de borst de

toeschietreflex gestimuleerd en begint de

melk te stromen. U kunt de toeschietreflex

extra stimuleren:

e Zoek een rustig plekje waar u volledig
ontspannen de moedermelk  kunt
afkolven en voorkom stress.

e Ga comfortabel en ontspannen zitten.

e De toeschietreflex activeert

Wegstromende moedermelk kunt

afwisselend aan de borst die niet wordt
NUK

afgekolfd opvangen met de

borstschalenset.

® Probeer de zuigdruk te houden op de
voor u aangename druk. Zo blijven de
melkkanaaltjes in de borst open en kan

de melk goed uit de borst stromen.

11. Hulp bij problemen

Probleem Oorzaak Oplossing
De handkolf | De kolfpen 5 zit niet correct in de |Let erop dat de kolfpen 5 volledig in de opening
zuigt niet of  |kolfmembraan 7 van de kolfmembraan 7 zit (zie , 7. Montage
niet genoeg (Afbeeldingen | tot P)“ op pagina 62).

Kolfmembraan 7 ontbreekt, zit
niet goed of is beschadigd

Kolfmembraan 7 correct inzetten (zie

7. Montage (Afbeeldingen | tot P)“ op

pagina 62). Neem bij beschadigingen contact
op met de service (zie ,13.1 Dienst na verkoop“
op pagina 66).

Lipventiel 9 is er niet goed
opgezet

Zet het lipventiel 9 er correct op
(zie ,7. Montage (Afbeeldingen | tot P)“ op
pagina 62).

Lipventiel 9 ontbreekt, zit niet
goed of is beschadigd

Controleer of het lipventiel 9 correct zit. Neem bij
beschadigingen contact op met de service (zie
,»13.1 Dienst na verkoop“ op pagina 66).

Moedermelkflesje 11 is vol en het
lipventiel O raakt de reeds
afgekolfde melk aan

Moedermelkflesje 11 vervangen.

VacuUm kan niet worden
gemaakt

Controleer of het borstschild 2 volledig afsluit met
de borst.

Controleer of het siliconenkussen 1 correct is
ingezet en over de randen van het borstschild is
gestulpt.

De kolf wordt schuin gehouden

Houd de kolf indoen mogelijk rechtop.

12. Verwijderen van afval

Als het apparaat niet meer kan worden
gebruikt, kunnen de onderdelen met het
normale huisvuil worden verwijderd.
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de
melkstroom aan beide borsten tegelijk.




13. Garantie

Bij zorgvuldige behandeling van uw
apparaat en bij inachtneming van de
gebruiksaanwijzing verleent de fabrikant 24
maanden garantie vanaf de overname van
het apparaat.

Wij verplichten ons het apparaat bij franco
inzending aan ons kosteloos te repareren
voorzover er sprake is van materiaal- of
constructiefouten.  Verdere  aanspraken
richten zich naar de wet.

Schade die resulteert uit de onvakkundige
toepassing van het apparaat wordt niet
vergoed.

Binnen de eerste 24 maanden na de
koopdatum verhelpen wij de gebreken die
terecht werden erkend zonder de
nevenkosten die hierdoor ontstaan in
rekening te stellen.

Het apparaat moet in elk geval samen met
het ingevulde garantiecertificaat of de
kassabon die de koop van het apparaat
aantoont worden opgestuurd of de
koopdatum moet op andere wijze worden
aangetoond.

Zonder aantoning van de koopdatum vindt
zonder navragen een berekening van de
kosten plaats en wordt het apparaat onder
rembours teruggestuurd.
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Garantiecertificaat direct bij de aankoop
laten invullen en dit of de kassabon, die de
koop van het apparaat aantoont, zorgvuldig
bewaren. Garantiecertificaten die verloren
zijn gegaan, worden niet vervangen.

Bij klachten: S.v.p. adres, artikelnummer en
LOT-nr. bewaren.

13.1 Dienst na verkoop

De service-adressen zijn te vinden
»Contact addresses” op pagina 114.

in

Art.-nr. 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Fabrikant

Let erop dat dit adres geen service-adres
is. Neem bij problemen of vragen over het
product contact op met het onder ,,Contact
addresses” op pagina 114 genoemde
servicecenter.

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com
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Ayarnntn pntépaq,

To xewokivnto OnAactpo otrfoug NUK
artoteAei €va Bordnua ya €04g Kal To Hwpo
0ag, WOTE VA CUAAEYETE UNTPIKO YAAQ.

Mapakalovpe adlepwoTe Aiyo XpoOvo Kal
SlaBdote TIPOOEKTIKA QUTEG TIG odnyieg
XProNG, TPV XPNOIUOTIOINCETE yld TIPWTN
dopd 1o XelpokivnTo Brlactpo otrbouc.

1. ZNUavTIKEG LTTOOEIEELS TIPLV TNV TIPWTN XPHoN

Mpoedomoinon! KaBapiote Kal
ATTOALPAVETE T0 XEPOKIVNTO
BnAaotpo otrBoug tng NUK mpv
aré TNV TIPpWTN Xpnon (BAéme
“6. KaBapiopog kal amooteipwon”
otn ogAida 70).

AN
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AlaBAoTE TIPOCEKTIKA TIG CUVNUMEVEG
uttodeifelg TpoedoTIoinoNg  Kat
Xpnong yia Tta doxeia ¢dOAAENG
pNTPKOL  yahaktog/prpmepd NUK
Kal TIG OnNAEG OTwg Kat Ta aeoouap.

(1]



2. NMeplypadrn CVUOKEVAG

2.1 Zkomog xpriong

To xelpokivnto BnAactpo otriboug tng NUK
artotelel BonBNTIKO péco yla tnv AvtAnon
Kal CUAOYN PNTPLIKOU YAAOKTOG.

To untpkd ydla Tou €xel avtAndei prtopel
va OUMexBeli kai otn  ouvéxela va
Slatnpenbei, YuxBei, Ceatabei katevBeiav otn
®WaAN  pntpkol yailaktog NUK kat va
xpnolgortoinBei yila to Tdlopa Tou HwpouL
oag.

H avtAia eivat kKatdAAnAn yia OAec TIC
Prareg NUK:

— Ot dialeg NUK First Choice ouvdeovtal
arevbeiag otnv avtAia,

- Ot ¢akeg NUK Perfect Match, ol
P1diec NUK Nature Sense, 6Twg kat ot
daleg NUK for Nature ouvdeovtal
otnv avthia pe TN Porbeia TOUL
TIapadoTEOU QVTATTTOPA.

2.2 Mepypadn Asttovpyiag

To xelpokivnto BnAactpo otiboug tng NUK

Aettovpyel  obpdwva pe TNV apxn

XEWPOKIVNTNG avTAiag avappddnong Kat

TIPOOdPEPEL TA aKOAoLBA TIAEOVEKTHPATA:

e EUXpnOTn OUCKELN Yyl  XELPOKIvNTN
Aettovpyia  Xxwpic  xprion  NAEKTPIKOL
PELUATOG

e EUKOAOG KaBaplopog NG  avrAiag
YAAQKTOG, adol arocuvapuoAoyeital
oTa Pepovwpéva e€apTAPaTa TNG
Ma&Aapdkl GIAIKOVNG TIOU TIPOOHEPEL
Aveon oTo oTrB0C HE ETITTAEOV HOAAKTIKA
Spaon

JUANAEYEL TO HNTPIKO YAAQ TIOU E€XEL
avtAnOei

Metd tnv dvtAnon, n avtiia kat n ¢LdAn
pTIopolv va ToTtoBeTnBolv e aoddAela
otnv tapadotea Bdaon otnpEng.

H ¢dAn pmopei va aopahiotei pe TO
TIapeXOUeEVO OIOKAKL odpdylong kat Tov
BOwTd SAKTUALO, TIPOKEEVOL VA PUAAXTEI
TO AVTANUEVO UNTPLKO YAAQ.

2.3 Znuavoelg otnv avrtiia/

cuokevaoia
Z0upoAo Znuaocia
I:Iil Tnpeite TG 06nyieg xpriong
<l Mpootacia amé nAakr aktvoBoAia
AN
Maprtida
Lot|

Mpoooxn! Aaete uTtdoYn oag TIg
uTtodeifelg aoddielag otig odnyieg
XePnone

A\

3. Yodei&eilg aopaieiag

3.1 Eme€njynon 6pwv

2€ auTEG TIG 0dnyieg xpriong Ba Bpeite Toug
Mpoeidomoinon!

A H mtapdpAeyn tng mpoeidortoinong
BAABeg kat kivduvo yia tn Cwn.

Mpocoxn!

VA TIPOKAAEDEL ATIEG OWHATIKEG PAAREG Kav

r LAKA {nuia.

Kataotdoelg mou Ba mpemel va AndOovv

LTIOYN KATA TN XPrion TNG CUCKELNG.

akdAouBoug 6POLG CNUATOSOTNONG:

MTIOPEl VA TIPOKAAEDEL CWHATIKEG
H mtapdpAeyn tng mpoeidotoinong prtopei
Ynodegn:
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3.2 Tevikég vtodeifelg

e [lpwv arté T xprion, SlaBAcTE TIPOCEKTIKA
auTég TIC odnyieg xpriong. AtoteAolv
OUOTATIKO PEPOC TNG OUOKELNRG Kal
TIPETEL va  €ival avd TAaca otyun
Slabeaipec.

e XpPnOWOTIOIEITE TO XEWPOKivNTo BnAacTpo
omBoug g NUK kat ta afeoouvdp povo
yla Tov TIEPYPADOUEVO OKOTIO XProng
(BAée  “2.1 koo Xpriong”  otn
oeliba 68).



A\

O~NOTO PWON =

Mposidomoinon! Ta Hikpd
efaptiuata Oev eruTpemETAl VA
kataAyouv oe Tmalbika  xépla:
Kivéuvog katdroongc.

OL olowpég TOUL eival ATtapég  Kal
TIEPIEXOLV €Aala TIPETEL va adalpolvTal
Tipwv amnd TNV avtiAnon amd 1o otnbog,
610TL pmopel  va  KATAOTPEPOLV TNV
eTidpAvela TOL PAEIANapLOD CIAIKOVNG.
Xpnotdotioleite povo yvAaola e§aptriuata
NUK, 81611 povo €tol Siaodpalifete tnv
dayoyn Aettoupyia TG avtAiag.
Mapakaholpe éxete uvmoyn oag oOTl
EKTUMTEL KABe eyyunTik afiwon Kal
eyyvodoaia, eQv xpnouuortoinbouv
e€aptruata, ta otoia dev TpoTeivovTal
ot Tapoloeg odnyieg xpriong n eav
Katd TNV €KTEAEON ETIOKELWV Ogv
Xpnolgottoinbolv  ATTOKAELIOTIKA  yvriola
AvTaAAGKTIKA. AuTd 1oxVeL €TTiong yla
ETIIOKELEG, Ol oTtoie¢ Oev ekTeAovvTal
artd eEEIOIKEVUEVO TIPOCWTILKO.

2e TIEPITTTWON AelTOUPYIKWV  BAaBwv,
TIAPAKAAOUUE artevbuvbeite otov
KATAOKELAOTH).

Av 10 pnTpkd YydAa TIpoopileTal yia
Bpédog TPOWPEOL TOKETOU, TIAPAKANOUUE
aKoAoUBNOTE OTIWOBATIOTE TIC CUHPBOLAEG
TOU laTpoL oag.

3.3 Yyiewvn
Mposeidomoinon!

A Se KGOt eTtadr] Pe TO PNTPIKO YAAQ,

n vyl €éxel 18laitepn onuaoia,
wote 1o Tawdi cag va propei va
avarttuyBei 6Ao vyeia.

e [lapakahovpe TIPOCEETE TNV €voTnTa

“6. KaBaplopog kait amooteipwon” otn

oelida 70 Tpog amoduyr Aoipwéng 1

Baktnpedlaking poAuvong  (dnuiovpyia

Baktnpedinwv)  OTwg  emiong  TPOG

artoduyr} $Bopwv aTNn CLOKELN).

Movo éva owotd Kabapiopévo

ONAaoTPOo onuelwvel TNV TARPEN LoX0

avappodnong.

Ta koopnuata TIOU evdExeTal va

uTIApxouv oto otnbog (m.x. Piercing)

TIPETIEL va adalpolvtal Tiplv and 1N

Xprion Tou BnAdcTpou otrboug.

3.4 Ymodeifelg yia to doxeio

$OAaENG UNTPLKOL
YAAOGKTOG Kat Tn OnAn
gitiong

AN
T

Nna tnv acpaiela Kar Tnv vyeia
Tou Ttadtol oag: MPOZOXH!

AlaBAoTE TIPOCEKTIKA TIG CUVNUMEVEG
uttodeifelg TpoeldoTIoinoNG  Kal
Xprong yia Tta doxeia ¢dOAAENG
pNTPKoL  yahaktog/prpmepd NUK
Kal TIG OnNAEG OTwg kat Ta aeooudp.

4. Avadpopa HepWV Kal AEITOVPYIKWV OTOLXEIWV (ckéva Q)

Ma&Aapdkt oIAIKOVNG

Aottida paotol

EykortA yia pdpéo avrtAiiag
MoxAo¢ avtAiag

NAaPn otepéwong

Pdap&og avtAiag

Mepppdvn avtAiag

Aldtaén avdptnong yla ™ Aapn
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9

10
11
12
13
14
15
16

BaABida pe trtepLyla
Avtdrtopag

Aoxeio pnTpkoL yaAaktoc/Piain
Baon

Alokdkl odpdylong

KdaAvppa mpootaciag

Bidwtdg dakTuAlog

©OnAn oitiong



5. AmocuvappuoAdynon tTov BnAdaoctpouv otriboug
(Eikoveg A éwc H)

. Adalpéate To pagilapdki olAikovng 1 arod
Tnv aottida paotov 2 (k. A).

. Tpapri&te tov poxAd avtAiag 4 oto Akpo

g Aapnig euvbeia mpog ta emdvw, £tol
waote n papdog avtiiag 6 va ameuTtAaKei
armod ™ diataén avaptnong yia t Aapn 8
(ex. B).
Mpoooxn! Mnv otpeédete/miECeTe TO
HOXAO avTtAiag Tmpog TO TIAAL, O10TL
SlagpopeTikd  evléxeTal va oTtdoel N
papdog avtAiag.

. TpaPr€te TIPOCEKTIKA TO HOXAO avTAiag 4
aro mn pdpéo avtiiag 5 (eik. C).

. Adalpéate TN PepPpdvn avtiiag 7 pe
paBéo avtAiag5 amd Tnv aotida
paotou 2 (ek. D).

5. Adalpéote  TIpooekTIKA TN pAapdo
avtAiag 5 amoé tn pepPpavn avtiiag 7
(e. E).

. ZePidwote T0 doxeio MNTEIKOL
yahaktog 11 amod tnv aomida pactol 2
(e. F).

. ZeBidwote Tov avtarntopa 10 (ek. G).

. Adaipéate Tn BaiPida pe TrTepLyla 9 amo
Vv aottidéa pactoo 2 (k. H).

. TéEhog kaBapiote OAa 1A pepovwUEva
efapTuata Omwg TeplypddeTal otnv
evoTnTa “B. KaBapiopog Kat
arooteipwon”.

6. KaBapiopog kai amooteipwon

Mposeidomoinon!
A H Lylewvn aroTeAei m
onUavTikéTEPN TIPOTEPALOTNTA

KaTtd TO XEIPIOMO TOU HNTPIKOL
YAAQKTOG Kat OAwv TWV
efaptTnudtwy TIOL €pyovTtal o€
eTtaon pe auto.

MNna to A0yo autd XpnolpoTolEite
T0 ORAactpo MOVo adol TO
Kalapioete OXOAAOTIKA KalL TO

ATIOCTEIPWOETE.
‘OAa Ta pépn TIPETEL  va
kaBapilovtal KaAq, va

aroAupaivovTal Kal va GTEYVWVOLV
TPV améd TNV TIPWTN XPron Kal
apéocwg peTa amnod Kabe xprion.

6.1 KaOapiopog

Mpoooxn! T[pog armoduyr TIPOKANONG
BAGBNG otn PBaABiéa pe TTEPUYIA 9,
kaBapilete TpooeKTIKA TN PaABida pe
TrtepLyla. Mpoteivoupe to EERyalua kal To
Bpdowo g PaABidag pe TmTepLyA. Ta

avTtikeipeva  kaBaplopol  propel  va
TIPOKAAETOULV PBOPEG.
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1. KaBapiote OAa Ta pepn pe Ceoto vepod Kal
HIKPrA TTooOTNTA LYPOU TIATWV (TT.X. LYPO
kaBapiopoL prupttepd TnG NUK).

. ZemAOvete OAa TA MEPN KATW amo
TPEXOVMEVO VEPO.
Mpoeidomoinon! Ta uttoAsiypata
A YAAGKTOG HTTOPEL VA TIPOKAAEGOUV
BAABN oto LAIKO Kal evdExeTal va
odnyrioouv e HOAuvan.
Ynodeign: Katd 1o TmAUowWo padi pe
THATIKA  (K.Q.) €VOEXETAL OUYKEKPIUEVA
TPOPWa  (TI.X. XUMOG KapoTou) va
TIPOKAAEGOUV XPWHATIOUO GTO UAIKO 1] va
énuiovpyrioouv  oopéc (..  Todl
pdpaBouv). Katt Tétolo  Spwg  Oev
emnEedlel apvnTikd TNV KATtaAAnAoTNTA
XProng n tnv acpalela Tou TIPoidvToG.
. Tehikd amootelpwote OAa Ta pépn (BAETE
“6.2 Artooteipwaon” otn ogAida 70).

6.2 Amooteipwon

Mpwv amé kabe arooteipwon Ba TPETEL va
KAvete KABaplopo olUpwva pe To Kepalalo
“6.1 KaBapiopog” otn oeAida 70.



Mpoeidomoinon! >tn didpkela ™G

A Sladikaoiag arooteipwong LTIAPXEL

kivbuvog Cepatioparog.

Mpoooxn!

e Ta e€aptripata TPETEL TIPLY TOV PPAcuO N
TNV amooTteipwon pe atuod (Beppokpacia
avw twv 80 °C) va arocuvappoloyolvtal
TIAvTa o€ PEPOVWUEVA TUNPATA Kal va
TIApAPEVOLV avolxtd, 10Tt SladopeTiKa
evdéxeTal va TIPokANBoLV Tapapopdw-
OELC.

e Me AdBog xelplopyd evdéxetal va
TIPOKANBoLV {nuiEg oTa eCaptrpara.

e [lpwv amd TN véa xprion, Ba Tpermel va

KPUWGOOLV TARPWG oAa Ta
ATOCTEIPWHEVA HEPN Kat va
OTEYVWOOLV EVTEAWG, TipoTOU

ouvappoAoynBolv ek VEoU.

e [la v amooteipwon dev ETUTPETETAL VA
XPNOILOTIOIOLVTAL  XNUIKA  ATTOAUPAVTIKA
péoa:

100°C
5min

. Xpnowlotorjote  évav  arooTelpwTrpa

NUK. AdBete umoyn oag T odnyieg
XELPLOPOL TNG CUOKELNG.

. Bpdote ta efaptipara yia 5 Aemtd oe

vepod TIoU KOXAALEL

MpooéxeTte WOTE va UTIAPXEL APKETO VEPO
OTNV KATOAPOAQ, TIPOG attoduyr TIPO-
kAnong $Bopdg.

. XpnoluorToleite TOV ATIOOTEIPWTH

pikpokupatwyv NUK yla tnv amooteipwon
O€ PLa OUOKEUN HIKPOKUUATWV.

lNa amooteipwon Y€oa oe GUOKELN UIKPO-
KUPATWY  ETUTPETIETAL  ATIOKAEIOTIKA N
XPrion TOU ATIOCTEIPWTH HIKPOKUHATWY
NUK. Katd tn xprjon tou, tnpeite mavia
TIG avtioToleg odnyieg xpriong.

7. ZUVAPHOAOGYNON (edvec | éwg P)

1. TortoBetiote TN PAPRSo avtAiag 5 peoa
otn PepBpavn avtiiag 7. To KATW PEPOG
¢ papBSou avtAiag 5 mpemel va Taiptddel
péoa otnv ot TNG PePBpdAvng avtAiag 7.
(e. 1).

2. TomtoBetnote TN MepPpdvn avtiiag 7
péoa otnv aottida pactol 2 Kal TIECTE TN
duvartd (ek. J).

3. Mepaote TNV KePaAl TNG  pPARSOL
avtAiag5 péoa oro poxAd avrtiiag 4
(ek. K).

4. Aodpaliote TIC oTepewaoelg Aapng 6 péoa
ot dudataén avdaptnong ywa t™ Aapn 8
(ek. L).

5. TomoBetnote T PaABida pe TrTepLyla 9
péoa otnv aottidéa pactoo 2 (eik. M).
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6. Bidwote Tov avramtopa 10 otnv actmida

paotou 2 (ek. N).

Ynodeign: Mmopeite va POWoeTe TIG
duddeg  NUK  First Choice  xwpig
QvTATTopa oto BnAactpo.

. Bidwote 10 doxeio pntpikol ydAaktog 11

KATw arto tov avrarropa 10 e tnv aortida
otrboug 2 (k. O).

8. TomoBetrote TO PaA&Napdkt OlAikovng 1

otnv aotmidéa paotol 2 Kal TEPACTE TIG
TIAPLDEG TOU PAEINaPLOL OIAIKOVNG oTnV
aorttidéa paoto0 (ek. P).



8. Xelplopog

8.1 AvtAnon yaAakTtog

1. TommoBetriote TN xodvn Tng aoridag
paotol TIavw oto oTABOG.

— Mpoogxete wote n OnAR} pacTtolL va

Bpioketal oto KEvIpo Tou pailaplol
olAlkovng 1. Me Tov TpOTIO QUTO
arodelyeTE TOV  TPAUMATIONO TNG
OnAng tou pactou.
Meéote TNV aotida pactoL 2 arntald ato
HOaoTO, €101 WOoTE TO  HASIAAPAKL
OlAIkovNg 1 va edapudoel EpUNTIKA Kal
va pnv  AauPdvel xwpa TIAEUPLKA
avappoéonon agpa.

— lMpoogxete wote va kpatate 1o Soxeio
PUAAENG PNTPIKOU YAAAKTOG Kal TO
OnAaoctpo oe kKABetTn B€on!

. Mieate 10 poxAd avtAiag 4 kai apnote

ToV gV ouvexeia TTaAL apyd.

Ynodegn: ‘Oco 1o TOAD TiECETE TO
HoXAO avtAiag 4, T6c0 av€davetal n 1ox0g
avappoédnong. MNa va PEIoETE TNV LoX0
avappoégdpnong, TEoTe To HOXAS avTtAiag 4
HEPIKWG.
Mpoooxn!
e [la va pnv emnpeactei n Aettoupyia,
emTpémneTal  va yivetat pévo  TOON
avappoédnon, €1ol Wote TOo ydAa TIOL
OUMEyete péoa oto doxeio duAagng
MNTPIKOD YAAGKTOG va pnv PTAvel OTIG
Katw TapudPec NG PaArBidag pe
TITEPLYLA 9.
2e mepimtwon katapuéng Tou PNTPIKOL
yaAaktog, dnv yeditete TO  SoXeio
$OANaéng pUNTPIKOD  YAAAKTOG ye

Tieplocodtepa ard 150 mi (5 fl.oz), didtTL T
UNTPEIKO yaAa StaotéAAetal Katd Tnv Yuen
KAl OUVETIWG €VOEXETAL va OTIACEL TO
Soxeio PUAAENG PNTPIKOL YAAOKTOG,.

. Meta tnv oAokAApwon NG AvTAnong
TottoBetAoTE TO OrAactpo otn Pdon
otmpEng 12. H avtAia dev emitpémnetal va
Tiéoel, O1OTL SladopeTikA evdéxeTal va
eKpEeL yaha aro tn GLaAn.

. ZePidwote tnVv aortida otriboug 2 Kal Tov
avtarttopa 10 ard 1o doxeio PpvAAdNg
pUNTEIKOL yaAaktog 11.

. Zdpayiote kahd TO OSoxeio dULAAENG
pNTPIKOL yAAaktog 11 pe tov PBidwtd
SaktuAo 15 kat To Slokdakt obpdyong 13.

. KaBapiCete ta pepovwpéva efaptipata
QUECWG HETA TNV OAOKARPwon NG
avtAnong (BAéme  “6. KaBaplopdg  kal
artooteipwon” otn ogAida 70).

8.2 Taiopa pe avtAnupévo yala
Bibwate 1t OnAA oitiong 16 pe
Tov Bdwto SaktvAlo 15 oto
doxeio  PUAAENG  PNTPIKOL
yahaktog 11.

2 TIEPITITWON TIOU TO PNTPIKO
yaAa Oev KatavaAwBei
auéowe, TIPETIEL va KAeivete
KaAd TO yepdto  Soxeio
pNTEIKOL yaAaktog 11 pe 1O
SloKAKL oppayiong 13 kat Tov
Bdwtd SaktOAo 15 kat va 1o Ppuldooete
oto Yuyeio | va To Katauxete (BAére
“9. Alatripnon TOU yaAaktog” ot
oelida 72).

9. Alatripnon Tov YAAAKTOG

9.1 Aoxeio pUAAENG PNTPIKOL
yailaktog NUK

To untpikO ydAa oto O&oxeio pNTPIKOL
YAAakToG pTtopel va YuxBei, va katapuyBei
kat va amouxBei. To Soxeio pNTPIKOL
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YAAQKTOG MTTIOPEL va XpnoldottoinBei ertiong
yia Céotapa kat Taopa. MNa 1o okoto autd
TIPOOEXETE  OTIWOONTIOTE  TIG  LTIOSEIEEIQ
OXETIKA YE TN METAXEIpION TOL PNTPIKOD
YAAaKTOG TIOU avadépovtal otnv evotnta
“9.2 ZNUAVTIKEG ULTIOBEIEEI OXETIKA ME TN



petaxeiplon
oelida 73.

Mposidotmoinon! MNa Aoyoug
A LYLElVAG AABeTe LTTIOYN oag:

2€ TIEPITITWON TIOL TO PUNTPIKO YAAQ
6ev katavaAwBei apéowg, TIPETEL
va KAeiveTe KAAA TO yepdTto doxeio
pNTPWKOU YAAGKTOG KAl va TO
duldcoete oto Yuyeio | va TO
KaTapUxeTE.

Xpnolotowvtag KatdaAAnAo
OTUAO, avaypdayte TTIAvw oTo doxeio
PUAAENG MPNTPIKOL YAAAKTOG TNV
nUepounvia Kat Tnv wpea, Katd tv
oToia  TIpaydaroTioijoate TNV
AavtAnon n XPNOlUOoTIOINOTE
€TIKETEG. NdPete  omwaodnTmoTe
utoYn  cag TG TpoBeapieg
dVAaéng Touv avadépovtal otnV

UNTPIKOL  YAAGKTOG”  OTn

Mpoooxn! MNpog amoduyr dBopwv: Kata
v Katapuén pPNTPIKOL YAAGKTOG WnVv
yepiCete 1O doxeio mavw amd 150 ml
(5 fl.oz), 616TL TO PNTPIKO YAAa SlacTENAETAL
otav katayuyxetal (kKivéuvog didppnéng!).
Mia Abon Tmou efolkovopel Xwpo yla tnv
katapuén kKat ™ $LUAAEN TOU TIOAUTILOUL
MNTPIKOL YAAGKTOG TIPOOdEPOLY Kal Ta
OaKOUAdKIa UAAENG pNTPIKOD  YAANAKTOG
g NUK.

evoTnTa “9.2 ZNUAVTIKEG
uttodeifelg OXETIKA ye n
peTayxeiplon pNTPIKOL  YAAAKTOG”
otn oeAida 73.
9.2 ZnNUAvTIKEG UTTODEIEEIG OXETIKA PE TN PETAXEIPION UNTPLKOUV
YAAQKTOG
MnTpIko yala Témog diatiipnong Xpovog datpnong
®péoko 2 ¢ Beppokpacia Swuatiov Méey. 3-4 wpeg
avappodnuévo | Wuyeio (Ox1 oTtnV TTOPTA) 72 wpeg atoug 4 °C
yaha Kataypu€n puyeiov 2 eBdopasdeg
Katayuktng 6 priveg otoug —-18 °C
ATttopuypEvo Wuyeio (0xtL otnVv opTA) 24 wpeg otoug 4 °C
KAELOTO
ATttouypEvo Wuyeio (0xtL otnv 6pTA) 12 wpeg otoug 4 °C
avolxTo
Amtopuén tou 2tadlakda oto Yuyeio Mep. 24 wpeg oTOLG
YAAQKTOG 4°C
2 e Beppokpacia dwpartiov, pe Apecso TAloUA
‘Otav Bualeote: TomtoBeTOTE TO SOXEIO HE TO PUNTPIKO YAAA KATW ATt KPLOo A
XAlapo vepd (u€y. 37° C), ev ouvexeia XPNOIUOTIOIOTE TO APEDA.




Mpogidomoinon! Na tn diacpaiion
A NG ULYlEwng o OAeG TIG
TIEPITTTWOELC: 2e TepiTTWOon

HETADOPAG TOU PNTPIKOV YAAAKTOG,
BeBawwbeite oTL Sev dlakotrTeTAL
TOTE n  YUKTIK] aiucida. e
SlapOPETIKA TIEPITITWON €VOEXETAL
va xahdoel To yaAa kat va BAdyel
TO HWPO. XPNOWOTIoLEITE TL.X. Mia
MOVWTIKN TOAVTA YE TIAYOKUOTEG.
To PNTPIKO yAAa Oev ETUTPETIETAL
va amopUxetal ot  CUOKELR
MIKPOKUHATWY, o16TL otnv
TIEPITTTWON AUt KataotpédovTtal
TIOAUTIPA OPETITIKA CUOTATIKA TOUL
YAAOGKTOG  Kal  evdExetal  va
TIPOKANBoOLUV dBoPEC LAIKOU OTO
doxeio (kivduvog €kpnéng). Ymdpyxel
Kivuvog Cepatiopatog Aoyw
avopolopopdng Bepuavong!

["aAa Tou €xel artopuyBei, Beppavdei kat dev

KaTavaAwoei, Sev ETITPETIETAL va

ettavaypuxdei, aAAd TIpETEl va artoppldpOei.

. Ta va onuewBei n owaotr) Beppokpacia
moong Tep. 37 °C, TomoBetnote TO
Soxeio pe TO ATOPUYPEVO PNTPIKO yAAa
oto Beppavtnipa PPePKwY TPODGWV TNG
NUK.

. Mpoooxn)! To &oxeio Tpémel va eival
avolxtd, wote va pnv eival epikt n
dnuovpyia utepttieong  e€attiag NG
B¢éppavong.

. MNptv amé 1o Tdiopa avakivioTte eEAadpweg
TO y&Aa, wote va avapelkBolv KaAd 1o
YAAQ Kal Ta Artapd Tou YAAQKTOG.

. Av KAvVeTE TIEPLOCOTEPEG POPEG AVTANCN
UNTPIKOU  YAAGKTOG  €viOG 24 wpwv,
uttopeite va TpocBecete TO PPECKO
avappoonuévo ydAa oto nén  KpLo
uNTPIKOG yaAa. Katd tn Sadikacia auvtn n
Beppokpaoia Tpémel va eival idla (kpvo
oe Kpuo). Qg ek TOUTOU, TO (PPECKO
QVTANUEVO YAAa Ba TIPETIEL VA KPUWOEL
TIPWTA Kal PETA va Tipootebel oto ndn
KpULOo ydAa.

10. ZuPBOUAEG yia eTITUXNHUEVN AVTANGCN

lNa tn owoth AvtAnon Tou YAAAKTOG TIPETIEL
va yivel Aiyn e€aoknon. lMpemel apxikd va
ouvnBioete To vEo BAaoTpO.

10.1 MoodétnTa YAAAKTOG

H mapaywyl ydAaktog mpocapupodetal

OTIG KABNUEPLVEG AVAYKEG.

Q¢ ek TOOTOU N TTO0OTNTA YAAAKTOC UTIOPE(

va TIOIKIAAEL onpavTiKA.

e DpovTtiote WOTE va TIVETE TIAVTA APKETA
vypa.

e H dAvtAnon ydAaktog yivetal Siadoxika
kat gToug 600 pactoug.
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10.2 AvtavakAaoTiKn pon
YAAQKTOG
Katd 10 ¢uoioroyikd 6OnAacuo, pe tnv
ToTI00ETNON TOL BPEPOLG OTO PaoTo divetal
TO €pEBIOUA YIA TNV AVTAVAKAQOCTIKI por] Tou
YAAakTtoG Kal Tto ydAa apxiCel va péel.
Mrmopeite  emiong va  TIPOKAAECETE
QVTavakAagoTIKr por Tou YAAGKTOG WG EAG:
e AvalntioTe KATIOIO AOUXO onueio OTIoL
utopeite va Sie€dyete pe npepia TNV
AvtAnon Tou HNTPIKOU YAAAQKTOG KAl
artodpUyeTe TO AyXOG.
Kabiote dveta kal xahapd.
H avravakAaotiki pory  yAAGKTOG
TIPOKaAAel T pory yadAaktog tautdxpova
Kal otoug Svo pactolq. To PNTPIKO yaAa
TIOU pé€eL atd TO PaoTod, oTov oToio Sev
yivetal avtAnon ydAaKtog, UTIopeite va
TO OUM\EEETE e TO KAALPHA GUAAOYAG
pnTPKoL yahaktog NUK.



e [lpooTtabrote va dlatnproeTe TNV Ttieon
avappoédnong oe éva ermimedo TiEoNng
TIOL eival AveTo yla €0ag. Me autov Tov

TPOTIO Ol  YaAQKTOPOpOolL TIOPOL OTO
otnBO0g TTaPAPEVOLV AvoIXTOl Kal TO yaAa
MTIOPEL va péel EUKOAA aTto TO oTrBoG.

11. Bonj@cia o€ mepinttwon mpofANHATWV

MpoéfAnua Artia Bonfsia
H avtAia dev Mn owotn €5paon Tng paBdouv |Ppovtiote wote n paBdog avtiiag 5 va
avappodd avtAiag 5 otn pepPpavn Bpioketal evieAWC p€oa otnv Ot OTN

kaBoAou A TIoAD

Aiyo

avtAiiag 7

peuBpavn avtAiag 7 (BAETe
“7. Zuvappoloynon (eikoveg | Ewg P)” otn
oelida 71).

H pepPpdvn avtiiag 7 dev
uttapxel, Sev €xel TomtobeTnOei
owoTd 1 €xel KataoTpadei.

TormoBeTrote owoTd TN PepPBpPAavn avtAiag
7 (BAeTe “7. ZuvapuoAoynon (elkoveg |
€wg P)” otn ogAida 71). Ze mepirttwon
$Bopdc, Tapakalolpe arevBuvbeite otnv
uttnpeoia eutinpetnong (BAETe

“13.1 Kévtpo o€pPIg” otn oelida 76).

H BaABida pe mrreplyla 9 dev
€xel ToTtobeTnOel cwotd

TottoBeTrote owotd TN BaAPida pe
TITEPLYLA 9

(BAETIE “7. Zuvapuoldynon (elkoveg | Ewg
P)” otn oeAida 71).

H BaABida pe mrreplyla 9 dev
uttapxel, Sev €xel TomtobeTnOel
OwoTA N €xel KaTaoTpadei.

EAEyEte 611 N BaABida pe TiTepLyLa 9 eival
OWOoTA TOTIOBETNUEVN. Z€ TIEPITTTWON
$Bopdc, apakalolpe arevBuvbeite otnv
uttnpeoia eEutinPETnong (BAETE

“13.1 Kévtpo ogpPIg” otn oehida 76).

To doxeio punTpikoL ydAakTog 11
eival TIAnpeg kat n BaABida pe
TITEPLYLA 9 €pXeTal O eTIAd PE
TO avappodnuévo yala

AvtikaTaoTrote To SOXei0 PNTPLIKOD
ydAakTog 11.

Aduvatn n dnuiovpyia kevol

BeBawbeite 6T1 N aomida paotoL 2
KAEIVEL TIANPWG PE TO PaoTO.

BeBawwbeite 0TI TO pagiAapt olAikovng 1
€xeL TOTIOBETNOEl CWOTA Kal OTL EXEL
ePappOoel CWOTA OTIC TIAPULPEG TNG
aoTidag paotou.

H avtAia kpatiEtal og eTIKALVA
Béon

Kpatdte tnv avtAia 6co to duvatov oe
opBn B€on.

COUOKELNG,
efapTruata

aroppiyyara.

12. Amoovupon

Otav dev eival TTAéov duvatn n xprion tng

pTIOpOLV  va  atmocupBolv  Ta
pe

TA  KAVOVIKA  OIKIaKA
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13. EyyOnon

Edooov yiveTal TIPOOEKTIKOG XEIPIOWOG TNG
OUOKELNG 0ag Kal Aaufavovtag umoyn TG
odnyieg XpPnong O KATAOKELAOTNG TIAPEXEL
gyyvnon 24 pnvwv ard Tn oTIyun ayopdg
TNG CUOKEUNG.

YTTIOXpeOUPAOTE VA ETIIOKELACOUUE SWPEAV
TN OUOKELN OE TIEPITTTWON TTIOU TIPOKELTAL Yla
odAAUa LAIKOU | KATAOKELNG Kal epocov
€XoLV TIANPWOEl Ta TAXUSPOUIKA TEAN TNG
ATTIOOTOAAG. Mepartépw ATIAITAoEIG
Siemovtal anod 1n vouoBeaia.

BAdPBeg Tou odeilovtal oe akATAAANAN
XPon TNG CLoKeLNG, dev aTtolNUIVOVTAL.
Evtog 24 pnvov PeTA TNV nuePopnvia
ayopdag ettiokevaloupe ortoladnmote BAARN
Bewpriooupe vouun Xwpig va
ouvuTtoAoyiooupe Ta TtapeTtopeva £€oda.

H amootoAry tTng ouokeung Ba Tpémel va
yivetal oe KABe TIEPITTTWON HE ATIOOTOAN
autig NG CLPTANPWUEVNG €yybNong N NG
amodeléng TAPEIAKAG pNnxavng, n oroia
arodelkvOel TNV ayopd AuThg TG CLUOKELNG,
N N nuepounvia ayopdq amodelkvueTal e
AAAO TPOTIO.

Xwpig amodelKTIKO TNG NUEPOUNVIag ayopag
TIPQAYUATOTIOLEITAL UTIOAOYLIOPOG TwV £600wV
XWPIG emavakAnon Kal €TAVATIOOTOAR ME
avTikaTaBoAn.

Mapakalolpe CLPTIANPWOTE TNV €yydnon
KAta TNV ayopd Kal GUAAETE TIPOOEKTIKA
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€ite autl [ TNV arodelEn TAUEIOKAG
pnxavig, Tta éyypada  SnAadr  TIOL
arrodelkvOouv TNV ayopd autng NG
OUOKEULNG. XZ€ TIEPITITWON ATIWAEIAG TOUL

evTUTIOU gyyobnong Sev yivetal
QVTIKATAoTAOH TOU.

MNa mnv TiepiTTwon TIapaTovwy:
Mapakahovpe SlapuAdaéte Tov  KWOIKO

€idoug Kkal Tov ap. TtapTidag.

13.1 Kévtpo oépPig

Tig dievbuvoelg yla 1o oépPig Ba TIC Ppeite
oto onueio «Contact addresses» otn
oeliba 114.

Ap1Buog €idoug: 10.252.147 / 10.252.148

13.2 Kataokevaotng

MapakahoVe €XeTE KATA VoL OTL N eV Adyw
SlevBuvan dev amotelei die0Buvon cEpPIg.
2 € TepITITWon TIPOPRANUATWY KAl EPWTHOEWV
OXETIKA pe TO TIPOIdV, ETIKOIVWVACTE PE TO
KEVTpo oepPIg TIouv avadépetal oe «Contact
addresses» gt oeAida 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com
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Mila maminko,

Manualni prsni pumpa NUK vam pomlze Pred prvnim pouzitim manualni prsni pumpy
pfipravit si zdsobu matefského mléka pro NUK si udélejte ¢as a pozorné si prectéte

vase dité. tento navod k pouziti.

1 Dulezité pokyny pred prvnim pouzitim

Vystraha! Pfed prvnim pouzitim Pozorné si preCtéte
Amanuélnl’ prsni  pumpy NUK I:E vystrazné pokyny a pokyny k

vyCistéte a dezinfikujte vSechny pouziti lahvicky na matefské mléko/
casti (viz »6 Cisténi a lahvicky NUK, savicky a
dezinfekce« na strané 80). pfisluSenstvi.
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2 Popis pristroje

2.1 Ucel pouziti

Manualni prsni pumpa NUK je pomickou k
odsavani a zachyceni matefského miléka.
Odsaté materské mléko je mozné zachytit
pfimo do lahvi¢ky na matefské miéko NUK a
v této lahvicce ho pak mizete uchovavat,
zmrazit, ohrat a také krmit.

Tato prsni pumpa je vhodna pro vSechny
lahvicky NUK:

— Lahvi¢ky NUK First Choice se Sroubuji
pfimo na prsni pumpu;

— Lahvicky NUK Perfect Match, NUK
Nature Sense a NUK for Nature se na
prsni  pumpu  Sroubuji  pomoci
dodaného adaptéru.

2.2 Popis funkce

Manualni prsni pumpa NUK pracuje na

principu ruéni odsavacky a ma tyto

prednosti:

e jednoduse ovladany pfistroj pro ruéni
provoz bez napajeni el. proudem;

e prsni pumpu lIze rozlozit na jednotlivé

soucasti, proto snadné cisténi;

silikonova poduska zajisti pfijemny pocit
na prsu s dodate¢nym efektem masaze;
sbér odsatého matefského miéka.

Po odsati mdze byt prsni pumpa s lahvi¢kou
bezpe¢né odstavena do  dodaného
stojanku.

K uskladnéni odsatého materského mléka je
mozné lahvi¢ku bezpecné uzaviit dodanym
uzavérem a zavitovym krouzkem.

2.3 Oznaceni na prsni pumpé/

baleni
Symbol Vyznam
I:Iil Dodrzeni ndvodu k pouziti
N C,hvrahlte pred slunec¢nim
4{\ zare:nlm
LOT Sarze

Pozor! Dodrzujte bezpe€nostni
pokyny uvedené v navodu k
pouziti

A\

3 Bezpeénostni pokyny

3.1 Vysvétleni pojmu

V tomto navodu k pouziti jsou pouzity tyto
signalni pojmy:

Vystraha!

A Nedodrzeni varovani mize
zpUsobit zavazna poranéni a popft.
usmrceni.

Upozornéni!

Nedodrzeni varovani mize zplsobit mirné
poranéni osob a/nebo vécné skody.
Upozornéni:

Situace, na které je tfeba brat ohled pfi
manipulaci se spotrebi¢em.
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3.2 Obecna upozornéni

e Pred pouzitim pfistroje si peclivé prectéte
tento navod k pouziti. Navod k pouziti je
soucasti pristroje a musi byt kdykoliv k
dispozici.

Manualni prsni pumpu NUK a pfislusenstvi
pouzivejte jen k popsanému Ucelu pouziti
(siehe ,2.1 Ugel pouziti).

Vystraha! Malé dily uchovavejte
Amimo dosah déti: nebezpedi
spolknuti.

¢ Pred odsavanim doporucujeme odstranit
z prsu masti obsahujici tuk a oleje, tyto
latky by mohly poskodit povrch
silikonové podusky.

Pouzivejte pouze origindlni pfislusenstvi
NUK, pouze tak je zaruena bezvadna
funkce prsni pumpy.



Méjte na paméti, Zze veSkeré naroky ze
zaruky a ruéeni zanikaji pfi pouZiti dil
pfisluSenstvi, které nejsou doporuceny v
tomto navodu k pouziti nebo v pfipadé
opravy pfi pouziti jinych nez originalnich
nahradnich dill. To plati také pro opravy
provadéné nekvalifikovanymi osobami.

V pfipadé poruchy funkce kontaktujte

vyrobce.
e Pokud je matefské mléko uréeno
pfedéasné narozenému ditéti, pak
bezpodmine¢né dodrzujte pokyny
VasSeho lékare.
3.3 Hygiena
Vystraha!

A Aby se Vase miminko mohlo zdravé
vyvijet, ma pfi manipulaci s
matefskym mlékem hygiena velky

O~NOOGHAWN =

vyznam.

Pro zabranéni infekce nebo mikrobialni
kontaminace (tvorba baktérii) a pro
zabranéni poskozeni pristroje dodrzujte
pokyny uvedené v »6Cisténi a
dezinfekce« na strané 80.

Pouze peclivé vycisténa prsni pumpa
zarucuje plny saci vykon.

Pred pouzitim prsni pumpy odstrarite
Sperky noSené na prsou (napf. piercing).

3.4 Upozornéni k lahvi¢ce na

ZAN
B

materské mléko a savicce
na krmeni

V zajmu bezpecnosti a zdravi
vaseho ditéte: POZOR!

Pozorné si prectéte prilozené
vystrazné pokyny a pokyny k
pouziti lahvicky na matefské mléko/
lahvicky NUK, savicky a také
pfisluSenstvi.

4 Oznaceni soucasti a funkénich prvku (obrazek q)

Silikonova poduska

Prsni nastavec

Drazka pro ty&inku prsni pumpy
Paka prsni pumpy

Ty€inka prsni pumpy

Upevnéni rukojeti

Membrana prsni pumpy
ZavésSeni pro rukojet

9

10
11
12
13
14
15
16

Ventil s manzetou

Adaptér

Lahvi¢ka na materské mléko / lahev
Stojanek

Tésnici krouzek / uzavér

Ochranny kryt

Zavitovy krouzek

Savicka na krmeni

5 Rozlozeni prsni pumpy (obrazky A az H)

. Vyjmeéte silikonovou podusku 1 z prsniho

nastavce 2 (Obr. A).

. Potahnéte paku prsni pumpy 4 za konec

rukojeti rovné nahoru tak, aby upevnéni

rukojeti 6 vyskoCilo ze zavéSeni pro
rukojet 8 (Obr. B).
Upozornéni! Paku prsni  pumpy

neotacejte/nestlacujte do strany, jinak se
mUze zlomit ty¢inka prsni pumpy.

. Péaku prsni pumpy 4 opatrné stdhnéte z

ty€inky prsni pumpy 5 (Obr. C).

79

4.

5.

Vyjméte membranu prsni pumpy 7 s
ty¢inkou prsni pumpy5 z prsniho
nastavce 2 (Obr. D).

TyCinku prsni pumpy 5 opatrné ohrrite
ven z membrany prsni pumpy 7 (Obr. E).

. OdSroubujte lahvicku na matefské miéko

11 (Obr. F).

. OdSroubujte adaptér 10 (Obr. G).
. Ventil s manzetou 9 vytahnéte z prsniho

nastavce 2 (Obr. H).

. Poté vyCistéte jednotlivée casti podle

popisu v »6 Cisténi a dezinfekcex.



6 Cisténi a dezinfekce

Vystraha!

Pfi manipulaci s matefskym milékem a

v8emi Castmi pfichazejicimi s mater-

skym mlékem do kontaktu je nejdile-

““““““ dodrzovani hygieny. Proto

pouzivejte prsni pumpu pouze Cis-

tou a dezinfikovanou.

VSechny ¢asti musi byt pred

prvnim pouzitim a po kazdém

pouziti ihned dlkladné vycistény,
vydesinfikovany a rychle osuseny.

6.1 Cisténi

Upozornéni! Ventil s manzetou 9 Cdistéte

opatrné, aby nedoslo k jeho poskozeni.

Doporu¢ujeme ventil s manzetou pouze

oplachnout a vyvatit. Cistici prostfedky by

mohly ventil poskodit.

1. VSechny soucasti vycistéte teplou vodou
s malym mnoZstvim ¢isticiho prostfedku
(napf. myciho pfipravku NUK).

. Soucasti poté oplachnéte tekouci vodou.

f Vystraha! Zbytky miéka mohou

poskodit material a zpUsobit
Upozornéni:

tvorbu bakteérii.

Pfi oplachu spole¢né s
nadobim (nebo pod.) mohou urcité
potraviny (napf. mrkvova $tava) zpUsobit
zabarveni materialu nebo byt zdrojem
zapachu (napf. fenyklovy ¢aj). To vSak
nepredstavuje zadné nepfiznivé ovlivnéni
pouzitelnosti nebo bezpeénosti vyrobku.

. Poté v8echny ¢&asti dezinfikujte (siehe
»0.2 Dezinfekce®).

6.2 Dezinfekce

Pfed kazdou dezinfekci musite provest
¢isténi dle kapitoly »6.1 Cisténi« na
strané 80.

f Vystraha! Béhem dezinfekce hrozi

nebezpedi opareni.
Upozornéni!

e Casti uréené k vyvafovani nebo
naparovani (teplota nad 80 °C) musi byt
vzdy rozloZzené na jednotlivé dily a musi

A\
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byt oteviené, protoZe jinak miZe dojit k
jejich deformacim.

Pfi chybné manipulaci mlze dojit k
poskozeni ¢asti.

Pfed opétovnym pouzitim a sestavenim
musi byt dezinfikované ¢asti dobre
ochlazené a zcela suché.

Pfi dezinfekci se nesmi pouzivat zadné
chemické dezinfekéni prostredky:

100°C
5min

1. Pouzivejte sterilizator NUK. Dodrzujte
pfislusny navod k pouziti pfistroje;
nebo

2. ¢asti po dobu 5 minut vyvarte ve vafici
vodé.

Pro zabranéni poskozeni dbejte pfi
vyvarovani v hrnci na dostatecné
mnozstvi tekutiny.

nebo

3. Pfi dezinfekci v mikrovinné troubé
pouzivejte pouze  sterilizator do

mikrovinnych trub NUK.

Pro dezinfekci v mikrovinné troubé by se
mél vyhradné pouzit sterilizator do
mikrovinnych trub NUK. PF¥i jeho pouziti
dodrzujte pfislusny navod k pouziti.



. Ty€inku

7 Sestaveni (brazky 122 P)

prsni pumpy5 vlozte do
membrany prsni pumpy 7. Spodni ¢ast
tyC€inky prsni pumpy 5 se musi umistit do
otvoru membrany prsni pumpy 7. (Obr. I).

. Vlozte membranu prsni pumpy 7 do

prsniho nastavce 2 a pevné ji pritisknéte
(Obr. J).

. Vsunte hlavu ty€inky prsni pumpy 5 do

paky prsni pumpy 4 (Obr. K).

. Upevnéni rukojeti 6 nechte zapadnout do

zavésSeni pro rukojet 8 (Obr. L).

. Vlozte ventil s manzetou 9 do prsniho

nastavce 2 (Obr. M).

6. Nasroubujte

. Lahvicku na

adaptér 10 na
nastavec 2 (Obr. N).

Upozornéni: Lahvicky NUK First Choice
mUzete na prsni pumpu nasroubovat
pfimo bez adaptéru.

matefské mléko 11
nasSroubujte pod adaptér 10 s prsnim
nastavcem 2 (Obr. O).

prsni

8. Vlozte silikonovou podusku 1 vpredu do

prsniho nastavce 2 a pretahnéte okraj
silikonové podusky pres prsni nastavec
(Obr. P).

8 Obsluha

8.1 Odsavani mléka

1.

Nasadte trychtyf prsniho nastavce na

prs.

— Dbejte na to,
nachazela
podusky 1.
bradavky.

— Prsni nastavec 2 mirné pfitlaéte k prsu,
aby silikonova poduska1 tésné
doléhala a bo¢né nebyl nasavan zadny
vzduch.

— Dbejte na to, abyste lahvicku na
matefské mléko vcéetné adaptéru a
prsni pumpy vzdy drzeli vzpfimené!

aby se bradavka
uprostred silikonové
Zabranite tak poranéni

. Stisknéte paku prsni pumpy 4 a poté

paku pomalu opét pustte.

Upozornéni: Cim dale tisknete paku
prsni pumpy 4, tim vyssi je intenzita sani.
Ke sniZeni intenzity sani stisknéte paku
prsni pumpy 4 jen ¢aste¢né.

Upozornéni!

Aby nedoslo k ovlivnéni funkce, smi byt
odsano pouze takové mnozstvi miéka, aby
mléko v lahvicce na matefské miéko
nedosahovalo ke spodnimu okraji ventilu s
manzetou 9.

Pfi  zmrazovani materského miléka
neplfite lahvicku na materské mléko vice
nez 150 ml (5 fl.oz). Matefské mléko se

pfi zmrazovani rozpina a lahvicka na
matefské mléko by tak mohla prasknout.

3. Po odséavani umistéte prsni pumpu do

stojanku 12. Prsni pumpa se nesmi
preklopit, jinak mizZe mléko vytéct.

. OdSroubujte prsni nastavec 2 a adaptér

10 od lahvicky na matefské miléko 11.

. Lahviéku na matefské mléko 11 pevné

uzaviete dodanym zavitovym krouzkem
15 a uzavérem 13.

. Bezprostfedné po odsavani vycistéte

jednotlivé  &asti (viz »6 Cisténi a

dezinfekce« na strané 80).

8.2 Podavani odsatého mléka

NasSroubujte savi¢ku na krmeni
16 pomoci zavitového krouzku
15 na lahvicku na materské
miéko 11.

Pokud se materfské miléko
ihned nespotiebuje, pak | &
musite naplnénou lahvicku na | =
matefské mléko 11 dobre
uzaviit tésnicim krouzkem 13 a

zavitovym krouzkem 15 a
uskladnit v chladni¢ce nebo zmrazit (viz
»9 Uskladnéni mléka« na strané 82).



9 Uskladnéni miléka

9.1 V lahviéce na materské
mléko

Matefské miléko je mozné v lahvicce na
materské mléko chladit, zmrazit a také
rozmrazit. Lahvicku na materské mléko je
mozné pouzivat také pfi ohfivani a krmeni. V
kazdém pfipadé dodrzujte pokyny pro
zachazeni s matefskym mlékem uvedené v
»9.2 Dllezité pokyny k manipulaci s
materskym mlékem« na strané 82.

Vystraha! Z hygienickych divodi
A dodrzujte:

Pokud se matefské miéko ihned
nespotrebuje, pak musite naplnénou
lahvicku na matefské mléko dobre
uzavfit a uskladnit v chladni¢ce nebo
zmrazit.

Vhodnou propiskou poznacte na
lahvi¢ce na matefské mléko datum
a Cas, kdy bylo mléko odsato nebo
pouzijte etikety. Bezpodminecné
dodrzujte InGty uskladnéni v
»9.2 DUlezité pokyny k manipulaci s
matefskym mlékem« na strané 82.
Upozornéni! Pro zabranéni poskozeni: Pfi
zmrazovani materského miléka nenaplfiujte
lahvicku vice nez 150 ml (5 fl.oz), pfi
zmrazeni se matefské mléko rozpina
(nebezpedi protrzenil).
Reseni, které nabizi Usporu mista pfi
zmrazovani a  skladovani  cenného
matefského miléka nabizi také sacek na
materské mléko NUK.

9.2 Dulezité pokyny k manipulaci s matefskym mlékem

Mateiské mléko Misto uskladnéni Lhaty uskladnéni
Cerstvé odsaté | Pri pokojové teploté Max. 3-4 hodin
Chladnic¢ka (ne ve dvefich) 72 hodin pfi teploté 4 °C

Mrazici box v chladni¢ce

2 tydny

Mrazni¢ka

6 mésicl pfi teploté -18 °C

Rozmrazené Chladni¢ka (ne ve dvefich) 24 hodin pfi teploté 4 °C
uzaviené

Rozmrazené Chladnicka (ne ve dvefich) 12 hodin pfi teploté 4 °C
otevrené

Rozmrazeni Setrné v chladni¢ce cca 24 hodin pfi teploté 4 °C
mléka Pfi pokojové teplot&, poté ihned zkonzumovat

poté ihned spotrebuijte.

Pokud neni na Setrné rozmrazeni ¢as: Lahvicku na materské mléko
rozmrazte pod tekouci studenou nebo vlaznou vodou (max. 37 °C),




Vystraha! Vzdy zajistéte
A dostate¢nou hygienu: Pokud
budete materské mléko

pfepravovat, zajistéte, aby nikdy
nedoslo k preruseni chlazeni. Jinak
by mohlo dojit ke zkdze mléka a
Ujmé na zdravi ditéte. Pouzijte napf.

izolaéni  taSku s  chladicimi
akumulatory.
Materské mléko se nesmi

rozmrazovat v mikrovinné troubé,
mohlo by dojit k poskozeni
hodnotnych latek a mohlo by také
dojit k poskozeni materidlu lahvicky
(nebezpeci  exploze). Nebezpedi
opareni pfi nerovhomérném ohfivani!
Rozmrazené, ohraté nebo nespo-
tfebované mléko se jiz nesmi
zamrazit, musi byt zlikvidovano.

1. Pro dosazZeni spravné teploty vhodné k
piti cca 37 °C postavte lahvicku s
rozmrazenym matefskym milékem do
ohfivace détské stravy NUK.
Upozornéni! Lahvi¢ka musi byt oteviena,
aby v dlsledku ohfivani nedo$lo k
vytvoreni pretlaku.

. Pfed podavanim miléko mirné protrepte,

aby se opét dobfe promichalo miéko a

mlécny tuk.

Pokud béhem 24 hodin odsavate

nékolikrat, pak mozete Cerstvé odsaté

materské mléko pridat k jiz zchlazenému
matefskému mléku. Teplota musi byt
stejna (studené ke studenému). Cerstvé

odsaté mléko proto nejdfive zchladte a

teprve poté ho pridejte k jiz chladnému

mléku.

3.

10 Rady pro uspésné odsavani

Spravné odsavani je véci cviku. Nejdfive si
musite na novou prsni pumpu zvyknout.

10.1 Mnozstvi mléka

Produkce mléka se pfizpUsobi denni
potiebé.

Pfitom mUze byt mnoZstvi velmi rozdilné.

e VZdy dodrzujte pitny rezim.

e (Qdsavano je stfidavé z obou prsu.

10.2 Vypuzovaci reflex

PFi pfirozeném kojeni je pfilozenim miminka
k prsu stimulovan vypuzovaci reflex a mléko
zatne téct. Vypuzovaci reflex molzete
dodatec¢né stimulovat i takto:

e Urgete si klidné misto, na kterém mdzete
zcela uvolnéné odsavat matefské miléko
a zabranite stresu.

PohodIné a uvolnéné se usadte.
Vypuzovaci reflex vyvola tok mléka na
obou prsech souCasné. Odtékajici
matefské mléko mizete stfidavé na tom
prsu, ze kterého se pravé neodsava
zachycovat pomoci sady misek na
zachyceni mléka NUK.
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e VyzkousSejte zachovat takovy tlak sani,
ktery je pro vas pfijemny. MIé&né prsni
kanalky tak zlstanou oteviené a miléko
mUze dobfe vytékat.



11 Podpora pri problémech

Problém Duavod Naprava
Prsni pumpa |Ty&inka prsni pumpy 5 neni Dbejte na to, aby ty€inka prsni pumpy 5 byla
nesaje nebo |spravné usazena v membrané |umisténa zcela v otvoru v membrané prsni

saje jen malo |prsni pumpy 7

pumpy 7(viz »7 Sestaveni (obrazky | az P)« na
strané 81).

Chybi membrana prsni pumpy
7, je Spatné ulozena nebo je
poskozena

Membranu prsni pumpy 7 spravné umistéte
(viz »7 Sestaveni (obrazky | az P)« na
strané 81). V pfipadé poskozeni kontaktujte
servis (viz »13.1 Servisni centrum« na
strané 85).

Neni spravné nasazen ventil s
manzetou 9

Spravné nasadte ventil s manzetou 9
(viz »7 Sestaveni (obrazky | az P)« na
strané 81).

Ventil s manzetou chybi 9, je
$patné nasazen nebo je
poskozen

Zkontrolujte spravné nasazeni ventilu s
manzetou 9. V pfipadé poskozeni kontaktujte
servis (viz »13.1 Servisni centrum« na

strané 85).

Lahvic¢ka na materské mléko 11
je plna a ventil s manzetou 9 se
dotyka mléka v lahvi¢ce

Vymeénite lahvicku na matefské mléko 11.

Neni mozné vytvorit vakuum

Ujistéte se, Ze prsni nastavec 2 zcela doléha na
prs.

Ujistéte, ze je silikonova poduska 1 spravné
vloZena a u okrajll je pfetaZzena pres prsni
nastavec.

Prsni pumpa je drzena Sikmo

Prsni pumpu drzte pokud mozno vzpfimené.

12 Likvidace

Pokud jiz neni mozné pfistroj pouzivat,
mlzete ¢&asti likvidovat v  normalnim
domacim odpadu.

13 Zaruka

PFi opatrném zachazeni s Vasim pfistrojem a
pfi dodrzeni navodu k pouZiti poskytuje
vyrobce zaruku 24 mésici od okamziku
prevzeti pristroje.

PFfi vyplaceném zaslani pfistroje do nasi
firmy se zavazujeme pfistroj bezplatné
opravit, pokud se jedna o chybu materialu
nebo konstrukce. Dalsi naroky se fidi
platnymi zakony.

Skody zplisobené neodbornym pouZitim
pfistroje nebudou uhrazeny.

Béhem prvnich 24 mésic od data
zakoupeni odstranime uznané
opodstatnéné nedostatky bez vyuctovani
vzniklych vedlejSich nakladd.

Zaslani pfistroje musi byt v kazdém pfipadé
dolozeno zaslanim také tohoto vyplnéného
zaruéniho listu nebo pokladniho dokladu,
ktery vykazuje datum zakoupeni pfistroje,
nebo musi byt datum zakoupeni dokazano
jinym zplsobem.
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Bez doloZzeného data zakoupeni budou
naklady naucétovany bez zpétného dotazu
a pfistroj bude zpétné odeslan na dobirku.

Zaruéni list nechte vyplnit ihned po
zakoupeni a zaru¢ni list nebo pokladni
doklad, ktery dokazuje zakoupeni tohoto
pristroje, peclivé uschovejte. Ztracené
zarucni listy nebudou nahrazeny.

Pro pfipad reklamace: Uschovejte adresu ,
¢. vyrobku a €. Sarze.
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13.1 Servisni centrum

Servisni adresy viz ,Contact addresses” na
strané 114.

Cislo polozky: 10.252.147 / 10.252.148

13.2 Dodavatel

Pozor, tato adresa neni servisni adresa.
Kontaktujte vySe jmenované servisni
centrum uvedené v bodé ,Contact
addresses” na strané 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBBe 21-25
27404 Zeven
Némecko
www.nuk.com
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Droga Mamo!

Reczny laktator NUK zostat stworzony z  Poswie¢ kilka minut na dokfadne

mysla o utatwieniu $ciggania pokarmu, aby

przeczytanie tej instrukcji przed pierwszym

pomadc Ci w zbieraniu pokarmu dla dziecka. uzyciem recznego laktatora NUK.

1. Wazne wskazowki przed pierwszym uzyciem

Ostrzezenie! Przed pierwszym
A uzyciem  nalezy umyé i
zdezynfekowac wszystkie czesci
laktatora NUK z wyjatkiem podstawki 10
(patrz punkt “6. Mycie i dezynfekcja” na

stronie 89).
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(1]

Prosze uwaznie przeczytac
dofgczone ostrzezenia i instrukcje
uzytkowania pojemnika na mleko
matki i/lub butelki oraz smoczka i
akcesoriow.



2. Opis urzadzenia

2.1 Zastosowanie

Reczny laktator NUK jest przyrzadem
pomochiczym stuzacym do odciggania i
zbierania mleka matki.

W pojemniku na odciagniety pokarm NUK
mozna bezposrednio zbierag,
przechowywaé¢, zamrazac¢, podgrzewac i
podawaé¢ dziecku pokarm odciagniety z
piersi.

Laktator jest przystosowany do wszystkich
butelek NUK:

— butelki NUK First Choice wkreca sie
bezposrednio na laktator;

— butelki NUK Perfect Match, butelki
NUK Nature Sense oraz butelki NUK
for Nature wkreca sie na laktator przy
uzyciu dostarczonego adaptera.

2.2 Opis dziatania
NUK to reczny odciggacz pokarmu, ktéry
ma nastepujace zalety:

e proste w obstudze urzadzenie reczne bez
zasilania elektrycznego

e proste mycie, poniewaz laktator rozktada
sie na czesci

* przyjemna w dotyku wktadka silikonowa
dajgca dodatkowy efekt masazu

e zbieranie odcigganego mleka

Po odciagnieciu pokarmu laktator mozna

stabilnie ustawiac w dostarczonej

podstawce.

Na czas przechowywania odciggnietego

pokarmu butelke mozna bezpiecznie

zamykaé przy uzyciu dostarczonej ptytki

zamykajacej i zakretki.

2.3 Oznaczenia na laktatorze/

opakowaniu
Symbol Znaczenie
EE Przestrzegac¢ instrukcji obstugi
K | nasionccanienie o
L
LOT Oznaczenie partii

Uwaga! Przestrzega¢ zasad
bezpieczenstwa podanych w
instrukcji obstugi

A\

3. Zasady bezpieczenstwa

3.1 Objasnienie haset

Instrukcja obstugi
hasta ostrzegawcze:

Ostrzezenie!
A Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia

grozi utratg zdrowia lub zycia.
Uwaga!
Nieprzestrzeganie tego ostrzezenia moze
spowodowac szkody materialne.
Wskazéwka:
Kwestie, ktore nalezy uwzgledni¢ przy
eksploatacji urzadzenia.

zawiera nastepujgce

3.2 Uwagi ogolne
e Przed wuzyciem urzadzenia nalezy
zapozna¢ sie uwaznie z niniejsza
instrukcja obstugi. Jest ona integralng
czescig urzadzenia i musi byé zawsze
dostepna.
¢ Reczny laktator NUK i akcesoria nalezy
stosowaé¢ tylko do opisanych celéw
(patrz punkt “2.1 Zastosowanie”).
Ostrzezenie! Drobne elementy nie
A moga dostaé sie w rece dzieci z
uwagi na  niebezpieczenstwo
potknigcia.
® Przed rozpoczeciem odciggania mleka
zalecamy usunigcie z piersi masci
zawierajgcych ttuszcze i oleje, poniewaz



moga one uszkodzi¢
poduszki silikonowe;j.
Nalezy stosowaé wytacznie oryginalne
akcesoria firmy NUK, gdyz tylko to
zapewnia poprawna prace laktatora.
Pamietaj, ze uzywanie akcesoridw, ktore
nie sa zalecane w tej instrukcji obstugi,
lub uzywanie nieoryginalnych czesci w
razie naprawy powoduje utrate wszelkich
praw wynikajgcych z gwaranciji i rekojmii.

powierzchnie

Dotyczy to réwniez napraw
przeprowadzanych przez
niewykwalifikowane osoby.

W przypadku usterek nalezy

skontaktowag sie z producentem.

Jezeli pokarm przeznaczony jest dla
wczesniaka, nalezy koniecznie
postepowacé zgodnie ze wskazdéwkami
lekarza.

3.3 Higiena

AN

O~NOGAWN =

. Trzymajac za koniec uchwytu,

Ostrzezenie! Obchodzenie si¢ z
mlekiem matki wymaga
zachowania szczegdlnej higieny,
aby zapewni¢ dziecku zdrowy
rozwoj.

Nalezy zapoznac sie z punktem “6. Mycie
i dezynfekcja” na stronie 89, aby
zapobiec infekcjom, zakazeniom
bakteryjnym i uszkodzeniu urzgdzenia.
Tylko starannie umyty laktator osigga
peina skutecznosé odciagania
pokarmu.

Przed uzyciem laktatora nalezy zdjgc
ozdoby noszone na piersiach albo w
sutkach (np. kolczyki).

3.4 Wskazowki dotyczace

(1]

pojemnika na odciggniety
pokarm i smoczka do
butelki

Dla bezpieczenstwa i zdrowia
twojego dziecka: OSTRZEZENIE!

Prosze uwaznie przeczytac
dotgczone ostrzezenia i instrukcje
uzytkowania pojemnika na mleko
matki i/lub butelki oraz smoczka i
akcesoriow.

4, OpIS CZ@S'Ci (rysunek Q)

wkfadka silikonowa
kapturek ssacy

otwér na drazek pompujacy
dzwignia pompki

drazek pompujacy

element mocujgcy uchwytu
membrana pompki

zaczep na uchwyt

9
10
11

12
13
14
15
16

zawor wargowy

adapter

pojemnik na odciagniety pokarm /
butelka

podstawka

uszczelka okragta / ptytka zamykajaca
kapturek ochronny

zakretka

smoczek do karmienia

5. Demontaz laktatora (ysunki A do H)

. Wyjmij wkiadke silikonowa 1 z kapturka

ssgcego 2 (rys. A).

lekko
pociagnij dzwignie pompki 4 do goéry,
aby element mocujgcy uchwytu 6
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wyskoczyt
(rys. B).
Uwaga! Nie ciggng¢ ani nie przekrecac
dzwigni pompki w bok, gdyz mozna
ztamacé drazek pompujacy.

z zaczepu na uchwyt8



. Ostroznie zdja¢ dzwignie pompki 4 z
drazka pompujacego 5 (Rys. C).

. Wyjmij membrane pompki 7 z drgzkiem
pompujacym 5 z kapturka ssgcego 2
(rys. D).

. Ostroznie wywin drazek pompujacy 5 z
membrany pompki 7 (rys. E).

6. Odkre¢ pojemnik na odciagniete mleko
NUK 11 (rys. F).

7. Odkre¢ adapter laktatora 10 (rys. G).

8. Wyciagnij zawér wargowy 9 z kapturka
ssacego 2 (rys. H).

9. Umyj poszczegdlne czesci w sposdb
opisany w rozdziale ,6. Mycie i
dezynfekcja”.

6. Mycie i dezynfekcja

Ostrzezenie! Przestrzeganie
higieny to najwazniejsza zasada

YA

prawidtowego postepowania z
mlekiem matki i  wszystkimi
czesciami, ktére maja z nim

kontakt. Dlatego laktatora mozna
uzywaé tylko wtedy, gdy jest
czysty i wysterylizowany.
Wszystkie czesci muszg zostaé
dokfadnie umyte, zdezynfekowane i
szybko wysuszone przed
pierwszym uzyciem i natychmiast
po kazdym uzyciu.

6.1 Mycie

Uwaga! Aby nie uszkodzi¢ zaworu
wargowego 9, nalezy zachowaé ostroznosc
przy jego czyszczeniu. Zalecamy tylko
wyptukanie i wygotowanie  zaworu
wargowego. Przybory do czyszczenia mogag
spowodowac uszkodzenia.

1. Wszystkie czesci umyj ciepta woda z
niewielkg iloscig ptynu do mycia naczyn
(np. ptynu do mycia NUK).

. Wszystkie czesci wyptucz pod biezaca

woda.
powodowac rozmnazanie

bakterii.

Wskazéwka: W przypadku mycia z
innymi naczyniami (itp.) niektére produkty
spozywcze (na przyktad sok z marchwi)
moga spowodowaé odbarwienie
materiatu lub zmieni¢ zapach wyrobu (na

Ostrzezenie! Resztki mleka
moga uszkodzi¢ materiat oraz
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przyktad herbatka z kopru wtoskiego).
Nie ogranicza to przydatnosci wyrobow
do uzycia ani ich bezpieczenstwa.

3. Nastepnie zdezynfekuj wszystkie czesci
(patrz  punkt “6.2 Dezynfekcja” na
stronie 89).

6.2 Dezynfekcja

Przed kazda dezynfekcja nalezy wyczyscié
urzadzenie w sposob opisany w rozdziale
“6.1 Mycie” na stronie 89.

Ostrzezenie! Podczas dezynfekcji
A moze doj$¢ do oparzenia.
Ostroznie!

e Czesci przeznaczone do wygotowania
lub wyparzenia (w temperaturze powyzej
80°C) nalezy =zawsze roztozy¢ na
mniejsze elementy i pozostawi¢ je
otwarte, poniewaz w innym razie moze
dojs$¢ do odksztatcen.
Nieprawidtowe  postepowanie
spowodowac uszkodzenie czesci.
Przed ponownym uzyciem urzadzenia
zdezynfekowane czes$ci musza dobrze

moze

wystygnaé i zostaé catkowicie
wysuszone.
e Do dezynfekcji nie wolno  uzywad

chemicznych srodkéw dezynfekcyjnych:

100°C
5min




1. Uzywaé sterylizatora parowego marki
NUK. Przestrzega¢ przy tym instrukciji
obstugi urzadzenia;

albo

albo

3. Do dezynfekcji w kuchence mikrofalowej
uzywac sterylizator mikrofalowy NUK.

Do dezynfekcji w kuchence mikrofalowej
nalezy uzywac¢ wytacznie sterylizatora
mikrofalowego NUK. Przy jego uzywaniu
nalezy sie stosowa¢ do odpowiedniej
instrukcji uzywania.

7. Montaz (rysunki 1 do P)

2. gotowaé czesci przez 5 minut w mocno
wrzacej wodzie.

Podczas  wygotowywania  zapewnic
dostateczng ilos¢ wody w garnku, aby
wykluczy¢ uszkodzenia.

1. W6z drazek pompujacy 5 do membrany
pompki 7. Dolna czes¢ drazka
pompujacego 5 musi sie wpasowa¢ w
otwor membrany 7. (rys. ).

2. Wit6z membrang 7 do kapturka
ssacego 2 i mocno wcisnij (rys. J).

3. Wprowadz gtéwke drazka
pompujacego 5 do dzwigni pompki 4
(rys. K).

4. Wepnij element mocujagcy uchwytu 6 w
zaczep uchwytu 8 (rys. L).

5. W6z zawér wargowy 9 od dotu do

kapturka ssacego 2 (rys. M).

6. Przykre¢ adapter laktatora 10 do

kapturka ssacego 2 (rys. N).
Wskazoéwka: Butelki NUK First Choice
mozna wkrecaé bezposrednio na laktator
bez uzycia adaptera.

. Przykre¢ pojemnik na  odciagniety
pokarm 11 od dotu do adaptera 10
z kapturkiem ssacym 2 (rys. O).

. Wiéz wktadke silikonowa 1 z przodu do
kapturka ssgacego 2 i wywin ja na
krawedzie kapturka (rys. P).

8. Obstuga

8.1 Odciagganie mleka
1. Zatéz kapturek ssacy na piers.

— Zwré¢ uwage, aby brodawka znalazta
sie posrodku wktadki silikonowej 1. W
ten sposdéb unikniesz podraznienia
brodawki.

— Dociskaj przy tym kapturek ssacy 2
lekko do piersi, aby wktadka silikonowa
1 szczelnie przylegata do piersi, a
bokiem nie przedostawato  sie
powietrze.

— Pamietaé, aby pojemnik na odciagniete
mleko wraz z adapterem i laktatorem
trzymac zawsze w pozycji pionowej!

2. Nacisnij dzwignie pompki 4, a nastepnie
puszczaj jg powoli.

90

Wskazowka: Im dalej bedzie naciskana
dzwignia pompki 4, tym wieksza bedzie
sita ssania. Aby zmniejszy¢ site ssania,
nie naciskaj dzwigni pompki 4 do konca.

Uwaga!

e Aby nie zaktdci¢ dziatania urzadzenia,
nalezy odcigga¢ tylko tyle mileka, by
mleko nagromadzone w pojemniku na
odciagniete mleko nie dotykato dolnej
krawedzi zaworu wargowego 9.

e W przypadku zamrazania pokarmu nie
napetnia¢ pojemnika powyzej 150 ml,
poniewaz podczas zamarzania pokarm
zwieksza swa objeto$é i moze rozsadzi¢
pojemnik na odciggnite mleko.

. Po odciagnieciu pokarmu odstaw laktator
na podstawke.12. Laktator nie moze sie



przewrécié. W przeciwnym razie pokarm
sie wyleje.

. Odkre¢ kapturek ssacy 2 i adapter 10 od
pojemnika na odciagniety pokarm 11.

. Dobrze zamknaé pojemnik na
odciagniety pokarm 11 dostarczonag
zakretkg 15 z silikonowa ptytka
zamykajacag 13.

.0d razu po odciggnieciu mleka
wyczysci¢ czesci (patrz punkt “6. Mycie i
dezynfekcja” na stronie 89).

8.2 Karmienie odciggnietym
mlekiem matki
Przykreci¢ nakretke 15 ze
smoczkiem 16 na pojemnik na
odciggniete mleko 11.

Jezeli pokarm nie bedzie
podawany od razu, nalezy
dobrze zamknaé napetiony
pojemnik na mleko matki 11 z
uzyciem ptytki zamykajacej 13
oraz nakretki 15 i
przechowywac go w lodéwce albo zamrozié
(patrz punkt “9. Przechowywanie pokarmu”
na stronie 91).

9. Przechowywanie pokarmu

9.1 W pojemniku na

odciggany pokarm

Pokarm mozna chtodzi¢, zamraza¢ i
rozmraza¢ w pojemniku na mileko matki.
Pojemnika mozna réwniez uzywaé do
podgrzewania pokarmu i podawania go
dziecku. Nalezy przy tym przestrzegaé
zasad dotyczacych obchodzenia sie z
mlekiem matki podanych w “9.2 Wskazdwki
dotyczace postepowania z mlekiem matki”
na stronie 92.

Ostrzezenie! Ze wzgleddw
A higienicznych prosimy przestrzegac:

Jezeli pokarm nie bedzie podawany
od razu, nalezy dobrze zamknaé
napetniony pojemnik na mieko i
przechowywa¢ go w lodéwce albo
zamrozic.
Podpisa¢ odpowiednim pisakiem
date i godzine odciggania pokarmu
na pojemniku na odciggniete mleko
albo uzy¢ do tego celu etykiet.

Zawsze nalezy przestrzegac
okresow przechowywania
podanych ~w  “9.2 Wskazowki
dotyczace postepowania z

mlekiem matki” na stronie 92.
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Ostroznie!
W przypadku

Aby unikna¢ uszkodzen:
zamrazania pokarmu nie
napetia¢ pojemnika powyzej 150 ml
(5uncji cieczy), poniewaz podczas
zamarzania pokarm zwieksza swa objetosé
(niebezpieczenstwo rozsadzenial).

Worki na odciggniety pokarm NUK sg
réwniez dobrym, zajmujgcym niewiele
miejsca rozwigzaniem do przechowywania
i zamrazania pokarmu.



9.2 Wskazowki dotyczagce postepowania z mlekiem matki

Mleko matki Miejsce przechowywania Okres
przechowywania

Swiezo w temperaturze pokojowej maks. 3-4 godzin

odciagniete lodéwka (nie na drzwiach) 72 godziny w 4°C
zamrazalnik w lodéwce 2 tygodnie
zamrazarka 6 miesiecy w -18°C

rozmrozone lodéwka (nie na drzwiach) 24 godziny w 4°C

nieotwarte

rozmrozone lodéwka (nie na drzwiach) 12 godzin w 4°C

otwarte

rozmrazanie powoli w lodéwce ok. 24 godziny w 4°C

pokarmu w temperaturze pokojowej, potem niezwtocznie karmic

Aby przyspieszy¢ rozmrazanie, wstawi¢ pojemnik na mleko z odciagnietym
mlekiem do letniej wody (maks. 37°C), a nastepnie od razu karmic.

Ostrzezenie! Aby przez caly czas
A zapewni¢ odpowiednig higiene:

Transportujac schtodzone mleko

matki,

wypadku
zepsué
Uzywaj

uwazaj,
znajdowato

wktadami chtodzacymi.

Odciggnietego mleka matki
rozmraza¢ w kuchence
poniewaz

wolno

mikrofalowej,
doprowadzitoby to do zniszczenia

cennych sktadnikéw pokarmu

grozitoby uszkodzeniem materiatu

pojemnika (niebezpieczenstwo
wybuchu). Nieréwnomiernie
podgrzany pokarm moze

spowodowac oparzenia!

Rozmrozonego, podgrzanego Iub
niewykorzystanego pokarmu nie
wolno ponownie zamrazac,

nalezy go wylac.

aby caly czas
sie  w warunkach
chtodniczych. W  przeciwnym
mleko mogtoby sie
i zaszkodzi¢ dziecku.
np. torby izolowanej

nie

lecz

92

1. Aby osiagng¢ witasciwa temperature do

picia (ok.37°C), nalezy umiesci¢
pojemnik z rozmrozonym mlekiem matki
w podgrzewaczu do butelek NUK.
Uwaga! Pojemnik musi by¢ otwarty, aby
w czasie podgrzewania mleka nie
powstato nadcisnienie.

. Przed karmieniem mleko nalezy lekko

wstrzasnaé, aby doszto do ponownego
wymieszania mleka i zawartego w nim
ttuszczu.

. Jezeli pokarm jest odciggany kilka razy w

ciggu 24 godzin, $wiezo odciagniete
mleko mozna dodaé do juz
schtodzonego mleka. Temperatura musi
byé przy tym taka sama (zimno do
zimnego). Swiezo odciagniete mleko
nalezy schtodzi¢ przed dodaniem do
schiodzonego juz wczesniej mleka.



10. Wskazowki dotyczace odciaggania pokarmu

Prawidtowe odcigganie pokarmu wymaga
wprawy. Musisz najpierw przyzwyczai¢ sie
do swojego nowego laktatora.

10.1 llos¢ pokarmu

Laktacja dostosowuje sie do

codziennego zapotrzebowania dziecka.

e Zawsze pamietaj o piciu dostatecznej
ilosci ptyndéw.

e Pokarm odcigga sie na przemian z obu
piersi.
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10.2 Odruch wyptywu pokarmu

Przy naturalnym karmieniu przytozenie
niemowlecia do piersi wyzwala odruch
wyptywu pokarmu, ktory sprawia, ze mleko
zaczyna ptyngc.

Odruch wyptywu pokarmu mozna
stymulowaé dodatkowo w nastepujgcy
sposob:

e Znajdz spokojne miejsce, w ktorym
mozesz odcigaga¢ pokarm catkowicie
odprezona; unikaj stresu.

Usiagdz wygodnie i zrelaksuj sie.

Odruch wyptywu pokarmu powoduje
wyptyw mleka z obu piersi jednoczesnie.
Pokarm wyptywajacy z piersi, z ktérej w
danej chwili nie jest odciggany, mozna
zbiera¢ za pomoca zestawu muszli
laktacyjnych NUK.

Sprébuj zachowaé przyjemna dla siebie
site ssania. W ten sposéb nie dojdzie do
obkurczenia kanalikébw mlecznych w
piersi, dzieki czemu mleko bedzie mogto
swobodnie wyptywac z piersi.



11. Postepowanie w przypadku drobnych usterek

Problem Przyczyna Postepowanie
Laktator nie Drazek pompujacy 5 nie jest Zwro¢ uwage, aby drazek pompujacy 5 byt do
odcigga albo poprawnie osadzony w konca wprowadzony w otwér w membranie
odcigga za membranie pompki 7 pompki 7 (patrz punkt “7. Montaz (rysunki | do
stabo P)” na stronie 90).
Brak membrany 7, membrana |Prawidtowo wtéz membrane pompki 7 (patrz
jest nieprawidtowo punkt “7. Montaz (rysunki | do P)” na
zamocowana albo uszkodzona |stronie 90). W razie uszkodzenia zwrd¢ sige do
serwisu (patrz punkt “13.1 Centrum
serwisowe” na stronie 95).
Zawor wargowy 9 jest Zle Prawidtowo zatéz zawér wargowy 9 (patrz
osadzony punkt “7. Montaz (rysunki | do P)” na
stronie 90).
Brak zaworu wargowego 9, Sprawdz prawidtowos$¢ osadzenia zaworu
zawor wargowy jest wargowego 9. W razie uszkodzenia zwrd¢ sie do
nieprawidtowo zamocowany serwisu (patrz punkt “13.1 Centrum
albo uszkodzony serwisowe” na stronie 95).
Pojemnik na mleko matki 11 Zastgpi¢ pojemnik na mleko 11 nowym.
jest petny i zawdr wargowy 9
styka sie z odciggnietym juz
mlekiem
Nie mozna wytworzy¢ Sprawdz, czy kapturek ssacy 2 doktadnie
podcisnienia przylega do piersi.
Sprawdz, czy wktadka silikonowa 1 jest
prawidtowo zatozona i wywinieta na
krawedzie kapturka.
Laktator jest trzymany ukosnie |Laktator trzymaj jak najbardziej pionowo.
12. Utylizacja
Jezeli dalsze uzywanie urzadzenia jest

niemozliwe, jego czesci mozna wyrzucic¢ ze
zwyktymi $mieciami domowymi.

13. Gwarancja

Pod warunkiem ostroznego obchodzenia sie
z urzadzeniem i przestrzegania instrukcji
uzywania producent udziela 24-miesiecznej
gwarancji, liczac od momentu nabycia
urzadzenia.

Producent zobowigzuje sie do bezptatnej
naprawy urzadzenia w przypadku wykrycia
wad materiatowych lub konstrukcyjnych po
przestaniu go optacong przesytka. W innym
przypadku obowigzuja odpowiednie
przepisy prawne.
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Producent nie odpowiada za szkody
wynikajace z nieprawidtowego uzywania
urzadzenia.

W ciagu pierwszych 24 miesiecy od daty
zakupu producent zobowigzuje sie do
usuniecia wszelkich wykrytych usterek bez
dodatkowych optat.

Urzadzenie nalezy odesta¢ wraz z
wypetniong kartg gwarancyjng lub, w razie
jej braku, paragonem badz innym

dokumentem potwierdzajacym date zakupu.




W  przypadku braku dowodu zakupu
producent automatycznie wystawi rachunek
za naprawe, a urzadzenie zostanie odestane
za zaliczeniem pocztowym.

Karta gwarancyjna powinna  zostac
wypetniona w momencie zakupu. Karte
gwarancyjna lub paragon nalezy starannie
przechowywaé. Nie ma  mozliwosci
wystawienia duplikatu zagubionej karty
gwarancyjne;j.

Na wypadek reklamacji nalezy zachowaé
adres, numer wyrobu i numer partii (LOT).
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13.1 Centrum serwisowe

Adresy punktéw serwisowych mozna
znalez¢ w adresach kontaktowych na
stronie 114.

Nr art. 10.252.147 / 10.252.148
13.2 Producent

Prosimy pamieta¢, ze ponizszy adres nie
jest adresem serwisu. W razie probleméw
lub pytan dotyczacych wyrobu prosimy
skontaktowaé sie z centrum serwisowym
podanym w adresach kontaktowych na
stronie 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBBe 21-25
27404 Zeven

Niemcy
www.nuk.com
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Drage majke,

NUK ru¢na pumpica za mleko osmisljena je  Molimo vas da odvojite nekoliko minuta

za pravljenje zaliha majc¢inog mleka, ¢ime se  vremena i pazljivo procitate ovo uputstvo za

olak$ava Zivot kako vama, tako i vasoj bebi. upotrebu pre prvog kori§éenja NUK ruéne
pumpe za mieko.

1. Vazne napomene pre prve upotrebe

Upozorenje! Ocistite i steriliSite Pazljivo procCitajte prilozena
A NUK ruénu pumpu za mleko pre I:E upozorenja i napomene za

prve upotrebe (vidi "6. Ciséenje i koris¢enje NUK posuda za maj¢ino

sterilizacija" strana 99). mleko/flasice, cucle i pribora.
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2. Opis aparata

2.1 Namena

NUK ruéna pumpa za mleko je pomocéno
sredstvo za izmlazanje i sakupljanje
maj¢inog mleka

Majc¢ino mleko moze da se izmlazi direktno
u NUK posudu za maj¢ino mleko i da se
potom &uva, zamrzne, podgreje i koristi za
hranjenje.

Pumpa je pogodna za sve NUK flaSice:

— flaSice NUK First Choice zavréu se
direktno na pumpu;

- flasice NUK Perfect Match, flaSice NUK
Nature Sense, kao i flaSice NUK for
Nature zavréu se na pumpu pomocu
prilozenog adaptera.

2.2 Opis funkcije

NUK ruéna pumpa za mleko radi na principu

ruéne usisne pumpe i pruza sledece

prednosti:

e rucni aparat bez strujnog napajanja kojim
se jednostavno rukuije;

e jednostavno cCiSéenje pumpe za mieko,
jer se ona moze rastaviti na pojedinacne
delove;

¢ silikonske jastuci¢e za prijatan osec¢aj na
grudima sa dodatnim efektom masaze;
podrazavanje prirodnog procesa dojenja
aktiviranjem pumpe;

sigurno odlaganje na postolju.

Nakon izmlazanja, pumpu sa flaSicom
mozete bezbedno da odlozite na prilozeno
postolje.

FlaSicu mozete bezbedno da zatvorite
pomodu priloZzene plo¢ice za zatvaranje i
navojnog prstena radi ¢uvanja izmlazanog
majcinog mleka.

2.3 Oznake na pumpi/

pakovanju
Simbol Znacenje
Obratite paznju na uputstvo za
I:Iil upotrebu
<l Zastititi od sunca
ZR
Serija
Lot| |>*"

Paznja! Obratite paznju na
bezbednosne napomene u uputstvu
za upotrebu

A\

3. Bezbednosne napomene

3.1 Objasnjenje pojmova
U ovom uputstvu za upotrebu c¢ete pronaci
sledece signalne pojmove:
Upozorenje!
A Ignorisanje upozorenja moZe da
izazove ozbiljne povrede i ugrozi

zivot.
Oprez!
Ignorisanje upozorenja moze da ima za
posledicu lake telesne povrede i/ili
materijalnu Stetu.
Napomena:
Cinjenice na koje treba obratiti paznju

prilikom rukovanja aparatom.
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3.2 Opste napomene

e Pre upotrebe pazljivo procitajte ovo
uputstvo za upotrebu. Ono je sastavni
deo aparata i u svakom trenutku treba da
vam je pri ruci.

NUK ruénu pumpicu za mleko i pribor
koristite samo za opisane namene (vidi
"2.1 Namena").

Upozorenje! Sitni delovi ne smeju

A dospeti u ruke dece: opasnost od
gutanja.

¢ Pre izmlazanja vam preporu¢ujemo da sa

dojke uklonite kreme koje sadrze

masnocu i ulje, jer one mogu da ostete
povrsinu silikonskog jastuceta.



Koristite samo originalni pribor proizvodaca
NUK, jer je samo tako zagarantovano
besprekorno funkcionisanje pumpice.
Imajte u vidu da se pravo na zahteve na
osnovu garancije i odgovornosti gubi
ukoliko se koristi pribor koji nije
preporu¢en u ovom uputstvu za upotrebu
ili ako se prilikom popravke ne koriste
iskljuivo originalni rezervni delovi. To
vazi i za popravke koje su izvrSile osobe,
koje za to nisu kvalifikovane.

Ako dode do smetnji u radu, kontaktirajte

proizvodaca.
Ako se radi o majéinom mleku za
prevremeno rodenu bebu, obavezno

sledite uputstva vaseg lekara.

3.3 Higijena

A\

O~NOGOPWON =

. lzvadite silikonski jastuci¢ 1

Upozorenje!

Kada je u pitanju maj¢ino mileko,
higijena je veoma vaZzna za zdrav
razvoj vaseg deteta.

Obratite paznju na "6.Ciséenje i
sterilizacija" strana 99 kako biste sprecili
da dode do infekcije ili kontaminacije
mikrobima (klice) i da biste izbegli
osteéenja na aparatu.

Samo pazljivo ociSéena pumpica za
mleko ima punu snagu izmlazanja.

Pre upotrebe pumpice za mleko, uklonite
nakit koji nosite na dojci (na primer
pirsing).

3.4 Napomene o posudi za

AN
B

majcino mleko i cucli za
hranu

Za bezbednost i zdravlje vaseg
deteta: PAZNJA!

Pazljivo procitajte prilozena
upozorenja i napomene za
koriséenje NUK posuda za majcino
mleko/flasice, cucle i pribora.

4. Nazivi delova i funkcionalnih elemenata siika q)

Silikonski jastucié

Levak pumpe

Otvor za cevéicu pumpe
Polugica pumpe
Fiksator rucice

Cevcica pumpe
Dijafragma pumpe
Leziste rucice

9

10
11
12
13
14
15
16

Usni ventil

Adapter

Posuda za majé¢ino mleko / flasica
Postolje

Zaptivni prsten / ploCica za zatvaranje
Poklopac

Navojni prsten

Cucla za hranjenje

5. Rastavljanje pumpe za mleko siike A do H)

iz levka
pumpe 2 (sl. A).

. Povucite polugicu pumpe 4 na kraju

ruCice pravo nagore, tako da fiksator
rucice 6 iskodi iz lezista rucice 8 (sl. B).
Oprez! Polugicu pumpe nemojte da
okreCete/pritiskate sa strane, jer u
suprotnom cevé€ica pumpe moze da se
polomi.

. Pazljivo skinite polugicu pumpe 4 sa

cevgice pumpe 5 (sl. C).
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4.

Odvojite dijafragmu  pumpe 7 sa
cevcicom 5 od levka pumpe 2 (sl. D).
. PaZljivo izvucite cev€icu pumpe5 iz

dijafragme pumpe 7 (sl. E).

. Odvojite odvrtanjem NUK posudu za

majcino mleko 11 (sl. F).

. Odvrnite adapter 10 (sl. G).
. lzvadite usni ventil 9 iz levka pumpe 2

(sl. H).



9. Zatim odcistite pojedinacne delove kao $to
je opisano u odeliku "6. CiS¢enje i
sterilizacija".

6. Ciséenje i sterilizacija

Upozorenje! Higijena ima najvedi
zna¢aj pri rukovanju majc¢inim
mlekom i svim delovima koji sa njim
dodu u dodir. Stoga koristite
pumpu samo u ociséenom i
sterilisanom stanju.

Pre prve upotrebe kao i posle
svake upotrebe morate detaljno
da odistite, dezinfikujete i brzo
osusite sve delove.

A\

6.1 Ciscéenje

Oprez! Pazljivo Cistite usni ventil 9 kako ga ne

biste ostetili. Preporu¢ujemo da usni ventil

samo isperete i prokuvate. Predmeti za

¢is¢enje bi mogli da dovedu do ostecenja.

1. Ocistite sve delove toplom vodom i sa
malo sredstva za pranje (npr. NUK
sredstvo za ispiranje).

. Isperite delove pod mlazom tekuée vode.

Upozorenje! Ostaci mleka bi
A mogli da oStete materijal i
dovedu do kontaminacije.
Napomena: Prilikom pranja sa posudem (ili
slicno), odredene namirnice (na primer sok
od Sargarape), bi mogle da oboje materijal ili
da promene njegov miris (na primer ¢aj od

komoraca). To se neée negativno odraziti na
upotrebu ili bezbednost proizvoda.

. Na kraju dezinfikujte sve delove (vidi
"6.2 Dezinfekcija").

6.2 Dezinfekcija
Pre svake dezinfekcije morate da izvrSite
postupak CiScenja u skladu sa poglavljem
"6.1 CiScenje" strana 99.

Upozorenje! Tokom postupka
Adezinfekcije postoji opasnost od
opeklina.
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Oprez!

e Da biste prokuvali ili sterilisali parom
(temperatura iznad 80 °C), delove uvek
morate da rastavite na sastavne delove i
da ih ostavite otvorenim, jer bi inace
mogli da promene oblik.

Pogre$no rukovanje moze da dovede do
ostecéenja delova.

Pre ponovne upotrebe, dezinfikovani
delovi moraju da se dobro ohlade i u
potpunosti osuse, pre nego Sto ih
ponovo sastavite.

Nikakva hemijska dezinfekciona sredstva
ne smeju da se koriste za dezinfekciju:

100°C
5min

. Koristite NUK sterilizator. Pritom obratite
paznju na uputstvo za upotrebu koje ste
dobili uz uredaj;

2. Delove prokuvavajte 5 minuta u kljucaloj
vodi.
Pritom vodite ra¢una da u posudi ima
dovoljno vode kako biste izbegli
ostecéenja.

ili

3. Koristite NUK sterilizator za mikrotalasne

pecénice za dezinfekciju u mikrotalasnoj
pecnici.
Za dezinfekciju u mikrotalasnoj pecnici treba
da koristite isklju¢ivo NUK sterilizator za
mikrotalasne pecénice. Pri upotrebi ovog
uredaja pridrzavajte se odgovarajuéeg
uputstva za upotrebu.



7. Sastavljanje ¢ike 1do P)

. Umetnite cevéicu pumpe 5 u dijafragmu

pumpe 7. Donji deo cevlice pumpe 5
mora da se uglavi u otvor na dijafragmi
pumpe 7 (sl. I).

. Umetnite dijafragmu pumpe 7 u levak

pumpe 2 i ¢vrsto je pritisnite (sl. J).

. Ubacite vrh cevcice pumpe 5 u polugicu

pumpe 4 (sl. K).

. Namestite fiksator rucice 6 u leziste

rucice 8 (sl. L).

. Umetnite usni ventil 9 u levak pumpe 2

(sl. M.

6. Zavrnite adapter 10 na levak pumpe 2
(sl. N).
Napomena: Flasice NUK First Choice
mozete da zavrnete direktno na pumpicu
za mleko bez adaptera.

7. Zavmite posudu za majcino mleko 11
ispod adaptera 10 sa levkom pumpe 2
(sl. O).

8. Postavite silikonski jastuci¢ 1 sa prednje
strane u levak pumpe 2 i gurnite silikonski
jastuci¢ preko ivice levka (sl. P).

8. Rukovanje

8.1 Pumpice za mleko

1.

Postavite levak pumpe na dojku.

— Vodite rac¢una da se bradavica nalazi
na sredini silikonskog jastuci¢a 1. Tako
Cete izbedi bolno trljanje bradavice.

— Blago pritisnite levak pumpe 2 na
dojku, kako bi silikonski jastuci¢ 1
nalegao tako da zaptiva i da se bo¢no
ne bi usisavao vazduh.

— Vodite raCuna da posuda za majcino
mleko zajedno sa pumpicom za mleko
uvek bude u uspravnom polozaju!

. Pritisnite ruCicu pumpe 4 i onda je polako

ponovo pustite.
Napomena: Sto niZe pritisnete rudicu
pumpe 4, utoliko ¢e biti veéa snaga
usisavanja. Kako biste smanijili jacinu
usisavanja, samo delimi¢no pritisnite
ruCicu pumpe 4.

Oprez!

Da se ne bi ugrozilo funkcionisanje, sme
se izmlazati samo odredena kolidina,
tako da mleko u posudi za majéino mleko
ne dodiruje donju ivicu usnog ventila 9.

Ako Zelite da zamrznete mleko, posudu
za maj¢ino mleko nemojte puniti iznad
oznake za 150 ml (5 fl.oz), jer se maj¢ino

mleko prilikom zamrzavanja Siri Sto moze
da dovede do pucanja posude.

3. Nakon izmlazanja, pumpicu za mileko
postavite na postolje 12. Pumpica ne sme
da se prevrne, jer bi mleko moglo da iscuri.

4. Levak pumpe 2 i adapter 10 odvrnite sa
posude za maj¢ino mleko 11.

5. Posudu za majc¢ino mleko 11 ¢vrsto
zatvorite pomocu isporu¢enog prstena sa
navojem 15 i plocCice za zatvaranje 13.

6. Odmah nakon izmlazanja odcistite
pojedinaéne delove (vidi "6. Ciséenje i
sterilizacija" strana 99).

8.2 Hranjenje izmlazanim
mlekom
Cuclu za hranjenje 16 pomocu

prstena sa navojem 15 zavrnite 3
na posudu za majcino mleko 11.

Ako se maj¢ino mleko nece
odmah  Koristiti, napunjenu |
posudu za majc¢ino mleko 11 | =
morate dobro da zatvorite
pomocu zaptivnog prstena 13 i
prstena sa navojem 15 i da je
Cuvate u frizideru ili pak da je zamrznete
(vidi "9. Cuvanje mleka" strana 101).
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9. Cuvanje mleka

9.1 NUK posuda za majcino
mieko

Majcino mleko moze da se ohladi, zamrzne i
otopi u posudi za majc¢ino mleko. Posudu za
majcino mleko moZete da Kkoristite i za
podgrevanije i hranjenje. Pritom se u svakom
slu€aju pridrzavajte napomena u vezi sa
rukovanjem majcinim mlekom, koja su data
u poglavlju "9.2Vazna uputstva za
rukovanje majc¢inim mlekom" strana 101.

Upozorenje! Iz higijenskih razloga,
A pridrzavajte se sledeceg:

Ako se majCino mleko ne¢e odmah

koristiti, napunjenu posudu za

maj¢ino mleko morate dobro da

zatvorite i da je Guvate u frizideru ili
pak da je zamrznete.

Koriste¢i odgovaraju¢u olovku,
napiSite na posudi za majcino
mleko datum i vreme izmlazanja ili
koristite etikete. Obavezno se
pridrzavajte rokova ¢uvanja koja su
navedena u poglavlju "9.2 Vazna
uputstva za rukovanje majcinim
mlekom" strana 101.
Oprez! Da bi se izbegla oStecenja,
pridrzavajte se sledeceg: Ako zelite da
zamrznete majcino mleko, posudu nemojte
puniti iznad oznake za 150 ml (5 fl.oz), jer se
majéino mleko prilikom zamrzavanja Siri
(opasnost od pucanja posude!).
NUK kesa za majéino mleko takode
predstavlja reSenje za zamrzavanje i Cuvanje
dragocenog majCinog mleka uz ustedu
prostora.

9.2 Vazna uputstva za rukovanje majc¢inim mlekom

Majc¢ino mleko

Mesto ¢uvanja

Rokovi ¢uvanja

Sveze izmlazano | Pri sobnoj temperaturi

Maks. 3-4 Casa

Frizider (ne u vratima)

72 Casana 4 °C

Zamrzivac frizidera

2 nedelie

Zamrzivad

6 mesecina -18 °C

Otoplieno Frizider (ne u vratima) 24 Casana4 °C
neotvoreno

Otoplieno Frizider (ne u vratima) 12 Casovana 4 °C
otvoreno

Otapanje mleka | Zasti¢eno u frizideru

oko 24 ¢asana 4 °C

Na sobnoj temperaturi, a zatim ga odmah treba dati bebi

U hitnim slu¢ajevima: posudu sa majc¢inim mlekom otapati pod hladnom ili mlakom
(maks. 37 °C) teku¢om vodom, a zatim mleko odmah upotrebiti.

101



Upozorenje! Da biste obezbedili

Aodgovarajuc’i nivo higijene u
svakom trenutku, pridrzavajte se
sledeceg: Ako prenosite ohladeno
majc¢ino mleko, postarajte se za to
da se rashladni lanac ni u kom
trenutku ne prekine. Mleko bi u
protivnom moglo da se pokvari i
naskodi bebi. Koristite, na primer,
rashladnu torbu sa rashladnim
uloscima.

Majc¢ino mleko ne smete da otapate
u mikrotalasnoj pecnici jer bi to
moglo da unisti dragocene sastojke
i da dovede do ostecenja posude
(opasnost od eksplozije).
Neravnomerno zagrevanje dovodi
do opasnosti od opeklina!

Odmrznuto, podgrejano ili
nepopijeno mleko ne smete ponovo
da =zamrzavate, ve¢ treba da
odlozite u otpad.

1. Da biste postigli odgovarajucu
temperaturu za pijenje mleka koja iznosi
oko 37°C, postavite posudu sa
odmrznutim  majéinim  mlekom u
NUK aparat za zagrevanje hrane za bebe.
Oprez! Posuda mora da bude otvorena
kako ne bi dosSlo do obrazovanja
natpritiska usled zagrevanja.

2. Blago protresite mleko pre hranjenja da bi

se ponovo dobro izmesali mleko i mle¢na
mast.

e Ako viSe puta u toku 24 sata izmlazite
majcino mleko, sveze izmlazano mleko
mozete da dodate ve¢ ohladenom
majc¢inom mleku. Temperatura pritom
treba da bude jednaka (hladno na
hladno). Stoga sveze izmlazano mleko
najpre ohladite pre no $to ga dodate ve¢
ohladenom mleku.

10. Saveti za uspesno izmlazanje

Pravilno izmlazanje mora da se uvezba. Prvo
morate da se naviknete na vasSu novu
pumpu.

10.1 Koli¢ina mleka

Stvaranje mileka se prilagodava dnevnim

potrebama.

Pri tom i

razlikuje.

¢ Vodite racuna o tome da unosite dovoljno
te€nosti.

e Izmlazanje se obavlja naizmeni¢no na
obe dojke.

koli¢ina moZze da se veoma

10.2 Refleks davanja mleka

Kod prirodnog dojenja se privijanjem bebe

na dojku stimuliSe refleks davanja mleka i

mleko pocne da teCe. Refleks davanja

mleka moze dodatno da se podstakne:

e Potrazite mirno mesto, na kom mozete
potpuno opusteno da izmlazate mleko i
izbegavajte stres.

e Zauzmite udoban i
sedenja.

e Refleks davanja mleka pokrece
istovremeni tok mleka na obe dojke.
Maj¢ino mleko koje otiCe, mozete
naizmeni¢no da sakupljate u NUK posudi
za sakupljanje mleka na dojci na kojoj
trenutno ne izmlazavate mleko.

¢ Nastojte da odrzavate pritisak usisavanja
na jacini koja vam odgovara. Tako kanali
za mleko u dojci ostaju otvoreni i mleko
moze dobro da tece.

opusten polozaj
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11. Pomo¢ u slucaju problema

Problem Uzrok

Resenje

Pumpe ne usisava
ili usisava premalo

Cevcica pumpe 5 ne naleze

ispravno na dijafragmu pumpe 7

Vodite racuna da cevcica pumpe 5 potpuno
lezi u otvoru na dijafragmi pumpe 7 (vidi
"7. Sastavljanje (slike | do P)" strana 100).

Dijafragma pumpe 7 nedostaje,
ne naleze pravilno ili je oSte¢ena

Dijafragmu pumpe 7 umetnite pravilno (vidi
"7. Sastavljanje (slike | do P)" strana 100).
Ako se jave ostecenja, obratite se servisu
(vidi "13.1 Servisni centar" strana 104).

Usni ventil 9 nije ispravno
postavlien

Pravilno postavite 9 usni ventil
(vidi "7. Sastavljanje (slike | do P)"
strana 100).

pravilno ili je oStecen

Usni ventil 9 nedostaje, ne naleze |Proverite da li usni ventil pravilno naleze 9.

Ako se jave ostecenja, obratite se servisu
(vidi "13.1 Servisni centar" strana 104).

izmlazano mleko

Posuda za maj¢ino mleko 11 je
puna i usni ventil 9 ve¢ dodiruje

Zamenite posudu za maj¢ino mleko 11.

Nije moguce stvoriti vakum

Uverite se da levak pumpe 2 potpuno
naleze na dojku.

Uverite se da je silikonski jastucic¢ 1 pravilno
umetnut i da prelazi ivice levka pumpe.

Pumpa se drzi pod uglom

Drzite pumpu §to je viSe moguce uspravno.

12. Odlaganje na otpad

Ako aparat viSe ne moZe da se koristi, delovi
mogu da se odloZze zajedno sa obi¢nim
kuénim otpadom.

13. Garancija

Pored garantnih obaveza prodavca po
osnovu kupoprodajnog ugovora, mi kao
proizvoda¢ u slu¢aju pravilnog rukovanja
uredajem i postupanja u skladu sa
uputstvom za upotrebu odobravamo
garanciju u trajanju od 24 meseci od datuma
kupovine uredaja. Datum kupovine i tip
uredaja se nalazi na priznanici.

Ova garancija proizvodaCa ne ograni¢ava
zakonska prava kupca.

Mi se obavezujemo da ¢emo u garantnom
roku otkloniti sve nedostatke koji se
zasnivaju na nedostacima u pogledu
materijala i izrade. Pohabani delovi su
iskljueni iz garancije.

Manja odstupanja od zZeljenog stanja, koja
su irelevantna za vrednost i upotrebljivost
uredaja, ne aktiviraju garanciju. Isto tako,
nikakva garancija se ne preuzima ukoliko
nedostaci na wuredaju nastanu usled
osteéenja  pri  transportu, nepravilne
upotrebe ili neodgovarajuée nege ili ukoliko
uredajem rukuju lica koja za to nisu
ovlaséena, za $ta nismo odgovorni.
Garancija ¢e po naSem sopstvenom
nahodenju biti realizovana u vidu popravke,
zamene delova ili zamene uredaja. lzvrSenje
garancije ne uzrokuje produzenje garantnog
roka, niti njegov ponovni pocetak. Garantni
rok za ugradene rezervne delove se
zavr$ava garantnim rokom za Citav uredaj.
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Dalja ili druga potrazivanja, posebno ona
koja se odnose na naknadu nastale Stete
izvan predmeta nabavke su isklju¢ena -
osim ukoliko odgovornost nije propisana
zakonom.

Ne pokrivamo troskove transporta i rizike pri
transportu.

Slanje uredaja bez dokaza o datumu
kupovine ¢e se tretirati kao slu¢aj popravke.
Popravka uredaja se vrSi tek nakon
konsultacija sa kupcem.

Za slu¢aj dodatnih informacija o proizvodu,
sacuvajte uputstvo, broj artikla | broj partije.

13.1 Servisni centar

Adrese servisnih centara mozete da
pronadete u delu "Contact addresses"
strana 114.

Broj artikla: 10.252.147 / 10.252.148

13.2 Proizvodac

Imajte u vidu da ova adresa nije adresa
servisnog centra. U slu¢aju da imate neke
probleme ili pitanja u vezi sa proizvodom,
kontaktirajte servisni centar naveden u delu
"Contact addresses" strana 114.

MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com

104



Sl e palial) -y ¥

e Ll DA (e 13091 (e paladll Sy Nitie callaxinn (Saal (so 2as ol leall maaly Lo Ly 3 Gaaa 13 Lo dlla 3

LAald) A yall bl

Clazal) -V ¥

ans ey el e A s il 5 (s AT clilaa 4
Sleall s A e ) gl (g sy Sl (a geadl
Lagyie Adgsme dllin 4d 8 Y G Al — (S
Baniiee — ¢ s e Ll )

L8 (e aleat oy o il lalie 5 ol

Jalaill oy g o) Sl o 8 L] aiie (50 Sles Jla )
Ll i)l diuf 3 sa g vie LgalaainY (LOT-No.)

L3l 8 a3 3 ea) Glo A jle ()65 02 plaall Lag yd
Lol

Gl o Llall 3 Lagld o ol ) 8 eVl Glais Lo
Alla U8 3 Al A pall 4y ) Glaaall oy i

daadl) S pa V-V Y

"Contact addresses" 2 8 deill oy glic (paas
14 dsia 8 (Dl glic)

10.252.147 / 10.252.148 gl i

il aia Yo Y

dsa die Aadd ) girg Gl o siall 138 ol sle) e ela
Laadll 38 e Juad¥l el miiall Jsa Aliaf ol JSLie
(sie) "Contact addresses” xiv 4 ) sS3el

114 dssa B (duaty)

MAPA GmbH
Industriestrafte 21-25
27404 Zeven
Germany
www.nuk.com

A yiall s Jlead) aily Aalall A3l 5 pusal) il 3l il )
Ll il mied Sleall giie Uiy s Ll of il Sie Can say
Ble e ol 5V vie 5 dapaall bl Sleadl ae dalaill
Oe Ikl el Y aine s Ulaa Jlesinll) ol )
Jleall Sk el il f s ) g Sleall ol 5
el sl o Jlay) DA (e

DA e Lgie aall oy Y (g jiiially dalal) 4 ) (3 saall
Oteal) miie (e 7 siaal) laall s

ALy 2hab cplaall sae A J i b gt s
132V gl o o sall 8 cladl oo A il (o seall 23S
Olaszall (e 8liiise A8 GLY)

I3 s Y Al i iaall el e dagll claERY)
Olead) Ay s ahaaind leall Ladlay Gl Lud duaal
Yoasl ads ey aa lal il (i 5 A L a3 Y
B35 sall gl (5S5 Lavie laua el 3 A A5 2
plasinl e b Jall e Aatl )l ) dxal) Sleall B
3 Sleally liall (8 pall ) dagaia 2 B ) ey Jleal
e el B e Jleall G ) Gle el ) jal al arie
LS e @l G s2a

Y JBA (e Uil ca L ALl &5 Glaall cilelal
Y Slaall cilelal das | Sleal) Jlagid o o) el Jladal
dal s Ge Lely V5 glaall ae ) Y ade i
dal e e Sleadl (2 AS,al 4l ¢l a3 Glesall
ALl Slealls palal) laall

105



Cl.a.\,\ Q,\m é.«'él &\JWJ! =\

e\!\%&;w@&qamo&&&l . ‘éalﬁaﬁu\ua_@mg&uc.dug\hseﬁu\uﬁ

)sjﬂ\wug,uus@)&fﬁuh ,Eg@l&d\é&‘ﬁ,i

AR Jinin K g (sl Ay gadic] culal) 4pas VoY

& Omll e Culall (3835 (3lkay Culal) 1AL (Saia o A gl clalia¥) aa culal) Z U iy

%H‘;)}L\}&A;ﬁ&ﬁé;éke\&uu_&}nwﬁ );us >.~¢ | ”uiu&«ak'—&b
) e o i) Asia 55 ey liSas NUK g

MAQ&H\GL)';J?S;:Y‘éﬂ\éﬂ‘QAQW\ &ldﬁsﬁaﬁs@)&u\wéﬁu .

Al

omal S e gl el o o

s B sibe 1 b el il J1 136 qulal) ) A) (usSada ¥aY o
5 (50 Ay 38 o ) 1 e Jilll gy 539 congylall delis I 5L

iy (38l Cadal) fan 5 culall TVA] iSaia ia
iculal) ) A) (aie juins U

JSLiia ¢ gas Alla gﬁ dacluwa bl y) =1 Y

S il -V )Lu\) 7 daadl clie 4
(€(N &) G danra 5l 2 5 )

Uil cpa Galddl) i KT Aial)
5 ol sl )5S o sle ) e cany aasll e oS e 525 all il il ol Jads Y ddicad)
s sall ) 3 JalSI ) jiane 5 LS e 7 Aaadl clie B msiall i Laa

Zsa ij&m 7 AAndl cLie &;J\
Spas s (S Y el )
("eaal) S50 VY aal )

e ol 3sase e T AAadl clie
aaliay ol maall aa gl e oS e

“—gq;ﬂﬁJwé“e\-mdu._\:\S)ﬁé
Yy ki) csaall 4 ) e 4 se
(€(N Sl G A sl 2 g ) a0

e 9 1Y) pie alasa of (g0 528l
> Ora s Ala B maaa JSG
OS0e YV e ) daadlly Juay)
L("aaal)

)55}13};):.4)&59.\\5‘)\!\¢\Aem

1 ?i\” L)-‘l aﬂ}\é Jlaial f;‘.%

e alaa s Ailies 11 241 ol Ay gla
a5 Al Jadly ualy 9 o1,
goally 4al A

Aiaile 2 Haall da gl of e S a3

s e JusIL

L850 1 OsSiliaall 83l 5 o g S
o slia il a5 cmnall an g e
ol da A e

I £l 35 el m ol

G iy B Al dlel Jile pm s (8 Ly luay) o Adadl)
OSRY [ ailse
106



A Cxd e Jaladll g Aalh il Y49

Jadall duia 30 asall

ll) e i) ¢l

?‘Y\ an

Glelu €27 ) sladi Y 3aal

h)ﬂ‘i)‘);l;)dgé

25)\)33..;‘)&&53.0@\/*

(A1 b i Gl (S15) (301) A58

goally B aal A) o3 (53l

Ase a2

e sl (9 all) AN (3 3 g pall dpanill and b

BJ\);A;)J.‘QG)@_&"\
%}LA@JJ\A-L&)&

(008 ) el Sles

EEJ\PQQJQ.\AS:\LLAYﬁ
45he dila 2

(A ol 3 ol 0S05) () A b

4278 A% Al g odraad 4403) A3 M)
ol g easead A (o

ﬁB)‘)&&;)AL\:Z&L&\Y
e il 2

(G0 ol B ol () (o) 2D 3

4Aa7 g pdrant L\A‘\ &l LS-““

%JJ e delw Y¢ «,;‘P
Ao Cla 2 £ 5,

(2 l) A 3 (3 5

ol Spaas 13

@m}‘h&c\u&@c caj‘)ﬂ\s‘)\‘);:t;‘)dg;

sl e

Al e yu daaiall AV Gl 4030 a5 1) L dlls 8
Sl ele 8 ol 3l ks ele cani ydall pa
Aa 2 TV el an) 2l Lelanii s ) ja da
sl e Allesid 25y &5 oAy i

o L8 Ll g la Y15 ) e A po () Jseasll -

A Y ula A glall a5 oSiSa Ay sia da 2 YV
sl JUulY) dae ] 258 Slea b stend 413 o3
.NUK

i oSV el e s Ay lall 55 G 3L Tl
A8l U (e 1 i a5 il

T e i Ay culal) £ ) sy il plia ) JE Y

A8 e 1ha Culall (a0 e sl

Aacaall Jleninds oY) quls #1530 Slald Alla 32T

CSap 43ld Maie Aol YEJDA A saaeie &l ye
) sl ) B 4sl A1 &5 o3 Culal) diL)
Ao 0S8 O Gany Jadlly o 55 4al JA) G
S ad Gl (2l e o)) Lendi (o8 5 ) el
Culal) ) asila) 38 Y51 S s copasal) culall
LJzdlly 2yl

Adld 3 paadl a1 ol Jy Sl Al 8 s
glaiil pae ol o3k Lo dae e o 2
axe ¥ e s gl 3l ALl

aly O ) g o (Sa iy ol 50Y)
Ll Jalally Gl Yl (8 ity g cculall
Jite s aladind JEI Juw e dliay
At O e aa sl pall

Slen 8 denial) BV Cula A axe sy
Gl 5 et ) (g5l Y iy s e
S s o (S WS e Adaa pualic
Db aa ) A glall sale 4 ali Gilaa)

2 g alilidll e cpadll B Ge  (UlaaY)
1350n Qigaa sl

G sf dpanill axy 43 i S Culall
u._\;ﬂdéhﬂaj\.hc‘\eigejgﬂ\ 5l AT e
oM e sSs ds s AT e odand pae

Ada Jalidl)

S 8 S Hmn BillS i 5 el | il f




BRI

A2 52l i sl dame aua gl WLl ny ¥

sl 5010 (Dedly 2 rall Al ad €
A1 Yyl Jaia

Loy Al pladiuly dSal 11 Y ol Al ilel o
A3 @leY) s 438 )5 15 48 el 4Ll

idee (o oleW) am Aa il ol ) Calaii a )
(Mol y cadamll T k) 5 il Gull)

ulally Jikal) alaka) YA

Gula Ay glacs 16 sl Adds (5 oy )
15 gl Joy i il sai 11 | 3

camy Legd adally Jakal) alada) ¢ 13)

cula By gla Bl QSa) clile uaty Coagud | 4
ae Al 13 11 Gadally e sladll Y| 2
15 2 ghall Jay 5 dila 5 13

Lassend o A0 8 g 535

(Mol s At i)

Gall) o Y -A
Aals (my it g ) oSl salu
_eYEJéﬂl
@3l Aals 38,12 sralliagl e Jhi) -
Gy Yy al&alh 1 osSalindl saluy Blas Sa
i gall e o sell aliatal
AV ol A gy sy sle e cany lly L) i -
lafiva 53948 quia g 8 Laily daaall
5 edany LS50 a3 4 damall 150 e i) Y
Al
@) 4 daad) 1,0 e cilaaia LS 1A el
10 le uial Lokl 558 iy aidll 558
et U 5 4 Al
Tolid)

G s D Gl Gl sy ) Yl are Jal g @
o e A Oalll W ) e s Y Al Al (5 s
19 25,V aie alacal Adaud) Al (il Cula ¢l

D% oY) Gl dgla eda ade ang Y1 Ol dpen ic @

O ki lly g (il puigh 0) Jle VO u e 23

OF 0Sa &Y) 0 gla 5 san i 20k WY1
JEET NN

G A o I i 8 Skl
Culall 230 Legsd caad (il el

S s Ay gl e ddiadll Jlesiuly
e oy I Falie iy HJasT) Sy
Lt 30 23l ol 51 5le) o 58 50 5y gucass
& lele (o paidl Culall e Lliall
e el Jga Aala g Y-4"
S s

sde pre ing oY) Cala dsead die 1) il Cuiail foll
Al ¢l Guisl 0) Jla Vo e 35 53 &y lall
Dladil el aa ) sasend e i a1 culs Y 1k
NEEPEN

Lash Sl 158 50 Sl 288 Liad NUK @Y1 Gl S
Al ) Culs Jads g diany (3lay

A\

108

AY) cula dggla B4

On sl 4S i g sdsani g o i o O (S oY) s
L ga Jlesind Ll oS0 LS 21 il Gy gla 6 s
iy (3laiy e plia )Y by sl 485 3 WY s

el el o Jsal) e Jla IS s lin oa
gt Yo" 35580 Y1 il e bl Al
SV Gl pe Jaladl) J g dala

Cong dpnal) AUl (3l QLY ] jpdas
aee /N
b Y s alatid 5 A 13 Ledlla b
b b o e 06 allé Mxie (Jlall
o alSaly daliaall 2V s 3y sla (332
A2 b e lial) 5 lgauas



>l ol sie NUK saaill Sles (eadind =)
¢ leally Galal) Jlaiu¥) Jida sle) e olia
Ji
o 8 382 0 sadd Il 3ok o el 3] ek - Y
Ol Al ey
Ca IS 538 3 g 5 e KU Lily a5 iy QL) e
o Cali gan g i llig cole 3 i)
S aYG
‘si
53¢l (o8 alatiudl sl il Slea peddiul Y
e A ekl NUK (0 paiall a9 Se
5 Sl
b AR5 dmall yaall Slea aladiul ade g
R b el W NUK (e s s Saa 3 3¢l
o 53111 el x il el ki die iy g5 pSsal
RS Jua

M\ Y-

ok ekl el al Jd58 e JS

b 8 daua sall 48y lally Calati ¢ ja
Al aa e e iadl 2 ol el
S (55 a Cusan jlad llia | pdag
ekl dlee
Told)
2350 a Aa ) ol sl el o 5aY) pelad o
Ll () LSS Laly oy (st da 2 A e
(b Dl S a8 V) 5 s gide LgS i A30 Al
i
Al Jabail) die Calill o) 32 (ia et 35
132 2,8 of cany g Al 5 e alaaauy Ja .

e g asle] U8 Ll i g § gaal
Dosekaill S @l jedas aladiud G Y e

(Pis 100 i) S A =V

2 palliagl e 10 (ool by o8 - 1
(N )
NUK First <lals § cul iy 1aligale
Lses Qs sl ddma e 3 53l Choice
Jisd 11 29 s Jaia By gla Jay p a s - Y
(OJSall) 2 saall da sl alaindy 10 (el
Aagl AAdaddl A 1 osSbudl salug oaa - A
a3 oSl Bl s Bila ey 2 )
(PJsE) Jaall

109

Gy, 7 Adadl slie (85 daiadl cuad il )
Al 8 5 Adcaall cual (ge ) ¢ jall GuS 8
1 J8A) L7 daad clie 3o sasall

bl 32 jaalldagl b 7 dacadl clie s - ¥
() JS) B e

4iandl gl )d b 5 iacad) auad ) il - Y

(K Jsa)

8 Ll dlei (4 6 (adall Dlidie iy af - £
J(L Jsal)

2 aalldagl 9 3, pie plea Jad - 0
(M Jsal)



(@usan) Aali gl ualiall g £13aY) an -t

WY pie plasa 9 OsSabual 3ol y 1
e 10 oxalldagd 2
AV Culs Bis dals s 11 Aadl (uadl a3
seli 12 Laadiely 4
Slall et/ il pic ddls 13 Badlcwai 5
sl e 14 yaddl e 6
Lilldds 15 Aol e 7
Ll Ads 16 caddldils 8
(H&A&qua)éﬂ\@bam- °
7 daaal cLie (e dling 5 Adiaall Capal a0 2 nalliagd oo 1 sl sl a Al -
(E Jsal (A Jsal)
(F S8 ) 11 Y quls Jads Sy la @iy 0 8 -1 umm@bsapﬂmm,‘ntbsw\ -Y
i ' .(Bd&dl)suaewwe.hu
2 sl da gl (e 9 oY) aie plaa sl <A
H Js:m) ) Aaind) 153 Jarafs Hlaly e i Y Lol
’ Adadl Gl Sy a8 Y ccilal)
ase s LS Al o sl Cadaty el o sl -4 5 daindl ual (e dling 4 daadl g5 el -
aasl aa e o iadl o ol reladY) Jad G .(C Jsal)

G0 5 Al opiny 7 imnal oL Al ash -

(D JSa) 2 sy
ol 5 i)

Jrasall s (e Qi85 (30 slas o) a¥) guan ilas ) 1das
(NUK do il Jie) ol oo dalall i (5 5 2051 il i3

.)\-_& 2LA_:‘ ;“-).;‘\}” I 5 _Y YP"U"J mu‘m)\:ﬁ L;\l\ 9\);‘21‘ c_m;} ey\
’ . Addds T e LS YY) cull Al o g—AM

1D Gaaad of (e ol L | s Laina g
g3 A o033 of S LaS Aazaadl o ) ) )
e va L T B I o Yo . e N
‘ o T G dag Jo¥) oY) i de o lelidas
J‘)@‘}‘J‘QNH‘—’)“M‘M 4.2\,5.‘.4 ?‘Aﬂu\
Jisne o) Risne B3 2 g cannsi (o (S (IS 4
u‘wughgwu‘M(JﬁHM‘ il 41

JE Ja Lt Wl g ) el E )
e o g SN B i gt I i 1 i G o
@A\ubi}ie\&u)\jc_ﬁd‘@;h _J‘.\JJY‘&LA@MKJ:\LJJ.\ADJAAM@)J@M@)&Q
o ) d—l)—LULY‘JL\JJY‘cMPMQ_L\L.Ue.\MGMUM
bil) el aV A8 pedat oy el e ¥ d danatiall i) ple 8 s 4dde 5 el lys adhal
_(")*L;ﬂl Yy o ol cali Culaa) & g o oS caplanl)

110



QLAb LM <

AdUalf vav
1 jpdad
A1 0l g Jalal o] 28l Sy oY) ) A
Ay sall ellilal iy s A3l Al i
Adle
int ] oyl g Caaiill T Jead ey oad
NS PY (VS FUN ) PPY-SIIUIPL I JPPLAE W RO
B el (g g5
de Y ALY Jaddd) 558 ) culll Adan Juati ¢
A Lghas
J (el Jie) o) o dife Lla 6T 3] 200
Ol Adiag aladnial

81l g aY) Ay glay (alati cfalid ) €AW
Jad il
s g Sllih Ladw Jal (e
lais

&JJ&J\QW\JQ\&M\E;\)JTT;A
3l s NUK oY1 ol dala )/ dg s alasiny
B fel 8 laalal) 5 Laasl)

111

“ -r
“e
Glalbiaal) 7 5% V¥
AN AL Cilallaiadll ¢ gans 138 aladiu¥) Jils b
1 sias
b Gy o Sy pdaill sle) e o) Y 20
.BL.A.J\ gsl“'J daall 6.&1: Jpa
Told)
Calan) A Gty o oSay sl Ble) ya ol Y axe
Sl e Gl i Galadl dasy )zl
40 gala
el ae Jalail i Lgile) o sty ) sal

dale @lald ) yar

Jleniasl U8 30 3ol 8 138 o201 Jdasel 3 i @
o canas Sleadl O a0 Y 6 a4 Cum il
iy gl 8 ale ¢ DU LAl
V) Leitiade s NUK sl cplll ddime eaiis Y @
AR LY YS! ) L e 3 gasa ) aladt DU
("3 sl
il 8 pmall o) 321 Jhas of cany 1 judas
£l 255 kY Jliie oo Sam

Ge S 053 e (5t (Al pal sall A o i @
e 150 al s 38 L) G ¢l g Ji8 ol
LSl Bl

NUK 4858 e Blaa¥) cliale 11 ) aadi s ¥
O Al e lacal ava gl Judd) Ly @lld
LISl

o L o se e liale il 13 Ml () Sns
e b adad gl cuaadind 13) Sl 13a ladiay) dils
Aladay) e Kayf 138 Guaby s cladladl 4l
ol sa g Gl Lo sh

Juacl seds s b aiiall pilbia ) 4 sill oo )
il dgiala

(108 a15) gaas Jilal Uanad s oY) gl (LS 13
A el uplall Cilagdad ¢ Ll Mate sy



@Y S

O Aley 138 alaaia) Qi e 8 (338 iy 381 o el @line ludd NUK 4520l (5231 daiae aanal &
530 Y NUK 4 sall 2l Aaias alasial A s (a0 e dllila

B s Ja¥ Jlanic) Jd ala dyuii-)

Aad el Clagbaill gl oAl Be) 48 a4 b el 5al) muan adied s Cadais caay | adad
slal s NUK YY) ol dala ) / 4 sla alaaiuy 50 JsY NUK Al galll daim o aladi A
S Bel 8 laaldl) g assll (sl 5 Cadall k)

Je diag -

b salifidiad) Ao dbalal) gl ¥o¥ pladia) e g gl 1 -Y
sxal el culs addl saclisa 3131 oo NUK 4 sl il daaa
Axgands oY)

s Claalaill 3 [N
22T Oy 83 5l il Ble e cang EE 5 e 4355 18 syl 231 s g
NUK 0 oY1 il a3y gla 35 il dalada) 5

Guadll o gl pia il e Alen | e ] i i o
,/;L\ INUK clala ) aead dalic 4l

§_éle NUK First Choice ala ) cuii 25y @

= il e

ool ) Sy (SN g b {} NUK Perfect Match cials § s o @
R A <lala)s NUK Nature Sense <lals s
el aladinly dacadl 8 NUK for Nature
.38l

dama fasd B NUK 453 i daae Joxs

A Ll 3all 855 ey ol Jadiil

Dbaa o ool Jadall aladin) Jew e @
¢aglla

o) LeSSE (S gl Adme (ol Jeudl (0 @
€300 5 ¢l 3al

e an suall ez e pala sl 3ol g @
P IR RERT I

2 sl ?S“ cula aon @

b b dala 5l daiadl gy Say Gl 2

LA ) sacall

el Al 31 338 (s e smanall V1 s 33
ol ddla y 3 all Bl el aladiuly

112



gl

0 b - 8 Jo¥ Jlarical) J8 dals cilguadi -9
8 I el day -Y
B 1 2 Ol sl Jlaain¥) (o e VY
T e daaall Jee A4S Caa g Y-V
10 e 8 guallfisaall e dsaldl el ¥-¥

L Olal g Aadlw Silgmals ¥
110 e Slallcadl 7,517
T e e dale g Y-Y

L TR dalkaall vy

I T S Lasll sl g e‘\.!\ O & gla lai lald ) £-F

R (0 LTI TN (Q Pras py) Jiiil) pualic Lssall o139 slaud -
S B[ TP (H N A Lapida il p g ll) (o 2il) Alina i 0
S [ TR kil g cadatl) -1
00 ettt e e e e e e eeeeeeeees cadall V-1
00 e ekl Y21

8 (L (P M | Aapia gl o guu 1) S 53 =V
0 [0 Jadal) -A
08 oo alll g VoA
F08 e Il Jikall aleda) Y-A
L T Ol Cr AT -4
L0 (¢55) NUK &Y ol dgga V-4
L[0T W ol g Jalal s Adla g Y23
[0 7 2SR Zlads nll) feal i)
B0 e e ol 4 Y-

106 ..ottt ettt ane Clll (385 Jed 5 Y-

T06 e eeeeeeeeeeeeaaneeeeseaneeeaeeanneeeaeeaneeeeaeanneeeaann Gl e Jaliad) -
L0 Sl G palaall 2y Y
1L Oladal) -V Y
F0S e daadll 3y V-YY
105 ettt ettt il gla Yoy

113



- DEUTSCHLAND
MAPA GmbH
IndustriestraBe 21-25
27404 Zeven
B +491801627246
(0,04 EUR/Min. aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 0,42 Euro/Minute)
AL - ALBANIA
FloriFarma
Bul Zog 1
Tirane
B (+355) 42 267 703
Fax: (+355) 42 233 157
e-mail: info@florifarma.com
AUS - AUSTRALIA
Newell Australia Pty Ltd
Caribbean Park
Level 3, 35 Dalmore Drive
Scoresby VIC 3179
www.nuk.com.au
BG - BULGARIA
BEBOJINHO O0L
yn. Xpueto VeaHos Monemms 9
1618 Codousa
2B +359285507 06
sales@bebolino.bg
BiH - BOSNIA AND
HERCEGOVINA
KARAKA PROMET D.O.0.
Gospodarska zona Blizanci BB
88260 Citluk
info@karaka-promet.com
BY - BELARUS
000 «ATuB Jaid TexHONomKM»
yn. MpuTbiLKoro, 2/3, 4 aTax, odmc 1
220073, MiHek
Pecnybnvka benapyco
ActiveLifeTechnology@gmail.com
CZ - CZECH REPUBLIC
Mapa Spontex CE s.r.0.
Prodasice 4
294 04 Dolni Bousov
Ceska republika
www.nuk.cz
info@nuk.cz
DK - DENMARK
Pro Support AB
Modemgatan 3
235 39 Velinge
Sweden
B +46 40 473010
info@prosupport.se
E - SPAIN
Mapa Spontex Ibérica -
Newell Brands
Cami de Can Ametller, 38
08195 Sant Cugat del Vallgs,
Barcelona Espana
Z& 0034900 031 169
EC - ECUADOR
Hansacom S.A.
V.E Estrada #509 y las Monjas
Gua yaquil
B +593 4 288-2160
RUC 0990900388001
Registro sanitario
1299-DME-0915, 1280-DME-0815
ecuador-nuk@newellco.com

Contact addresses

EST - ESTONIA .
German Products Estonia OU
Punane 16

13619 Tallinn

22 (+372) 6098030
info@gpestonia.ee
www.nuk.ee

F - FRANCE

Allegre Puéricutture

41 rue Edouard Martel

42 000 Saint Etienne
www.nuk.fr

FIN - FINLAND

Lapsekas Oy

Kaupinkatu 14

45130 Kouvola

B (+358) 5 3414 400

GB - GREAT BRITAIN
Newell Brands UK Limited
Halifax Avenue, Fradley Park
Lichfield, Staffordshire, WS13 85S
United Kingdom
www.nuk.co.uk

GE - GEORGIA

GiSi Ltd

Tsereteli 115a

Thilisi 0119

e-malil: info@gisi.ge

GR - GREECE

®dpuanpo EE - X. T¢pou & 2a
T.0. 291 - Kahoywpt 57009
@SOOG)\OVIKT] ENAC

B 2310751525

ot 2310789 621

e-mall: info@nuk.gr

H - Hunga

Maresi Fogdtgym)ker Kit.
Homonna u. 2-4

1118 Budapest

Z& 3612483073

HR - CROATIA

Apollo HR d.o.0.

Pustodol Zacretski 19 A
49223 Sveti Kriz Zacretje

Z +385 49 658 260
info@apollo.hr

| - ITALY

Eleven s.r.l.

viale della Navigazione Intema 87/A
35027 Noventa Padovana (PD)
Italia

www.nuk.it

Numero Verde: 800 978 619
Attivo da lunedi a venerdi dalle
ore 9.00 alle ore 17.00

IRL - IRELAND
Intrapharma Consumer Health
Magna Business Park,
Citywest Road

Dublin 24

Umted Drug House

B +3531463 2424

LT - LITHUANIA

German Products Lithuania UAB
P.Luksio g. 32

Vilnius, LT-08222
info@gpbaltics.lv

114

LV - LATVIA

German Products Baltics SIA
Renceénu iela 10a, Riga

Riga, LV-1073

Latvia

& (+371) 67278532

e-mall: info@gpbaltics.v
www.nuk.lv

MK - NORTH MACEDONIA
EUROALBA DOOEL

Bul. Partizanski Odredi 64 g 3/6
1000 Skopje

R Macedonia

2 +38923065 717
euroalba@euroalba.com.mk
N - NORWAY

Pro Support AB

Modemgatan 3

235 39 Vellinge

Sweden

2B +46 40473010
info@prosupport.se

NL - NETHERLANDS
Allegre Puériculture

41 rue Edouard Martel

42 000 Saint Etienne

France

NZ - NEW ZEALAND
RUMINA NATURAL CARE Ltd.
9 Southgate Place, Henderson
Auckland, 0612

& 0800 333 006
www.nuk.net.nz

P - PORTUGAL
Representado e distribuido em
Portugal por:

Faes Farma Portugal, S.A.
Rua Elias Garcia, 28
2700-327 Amadora * Portugal
Linha de Apoio ao Cliente

800 910 112 (dias Uteis das 9h00
as 18h00)

PE - PERU

E.B. Pareja Lecaros S.A.

Calle Los Negocios 281
Surquw\lo Lima

& +51 1611-8100,

RUC 20100579228
peru-nuk@newellco.com

PL - POLAND

Euro-Trade Sp. z 0.0. Sp.K.
ul. kokietka 155

31-263 Krakow

7 + 48126144100
nuk@euro-trade.pl

RCH - CHILE

Acam S.A.

Av. IV Centenario 548

Las Condes, Santiago

B (+562) 204 66 33
chile-nuk@newellco.com

RO - ROMANIA

Maresi Foodbroker SRL

Str. 9 Mai Nr. 3

310118 Arad

Z& 0257/ 281177

S - SWEDEN

Pro Support AB
Modemgatan 3

235 39 Velinge

Z +46 40473010
info@prosupport.se

SK - SLOVAKIA
Mapa Spontex CE s. r. 0.
Prodasice 4

294 04 Dolni Bousov
Ceska republika

SLO - SLOVENIA
Apollo HR d.o.0.
Pustodol Zacretski 19 A
49223 Sveti Kriz ZaCretje

Croatia

2 +385 49 658 260
info@apollo.hr

SRB-SERBIA

YUGLOB d.o.0.

Zrenjaninski put 121t

11211 Beograd-Borca

Srbija

Z& +381 1129607 83
office@yuglob.rs

TR - TURKEY

[thalatgl Firma:

NEWELL RUBBERMAID KIRTASIYE
TICARET VE SANAYI LTD STI
Seba Office Boulevard D

Blok K.4 D.31

Posta kodu 34485

Ayazaga Mah. Mimar Sinan Sok.
No:

SARIYER /ISTANBUL
TURKIYE

Z +90 212 366 06 60
info.turkey@newellco.com
UA - UKRAINE
ImropTep B Ykpainy:

TOB «CMAPTI OEMINTI»
Byn. boxeHka 6. 19,

od. 308, M. Opeca
Onecbka 06n., 65098

Ten. (0482) 305-454
UAE - UNITED ARAB
EMIRATES

ARABIAN ETHICALS CO. (ETHIX)
LIU 6, OFFICE # A08-A15
DUBAI SILICON OASIS
DUBAI - UNITED ARAB EMIRATES
Z 04-2088400
info@arabianethicals.ae
ZA - SOUTH AFRICA
Artemis Brands (PTY) LTD
P.0. Box 130782
B’%inston 2074

& +2711 430 5600
info@artemisbrands.co.za
www.nuk.co.za
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	Liebe Mutter,
	Symbol
	Bedeutung
	1. Nehmen Sie das Silikonkissen 1 aus dem Brustschild 2 (Abb. A).
	2. Ziehen Sie den Pumpenhebel 4 am Griffende gerade nach oben, damit die Griff- Fixierung 6 aus der Aufhängung für den Griff 8 ausrastet (Abb. B).
	3. Ziehen Sie vorsichtig den Pumpenhebel 4 von der Pumpstange 5 ab (Abb. C).
	4. Entnehmen Sie die Pumpmembran 7 mit Pumpstange 5 aus dem Brustschild 2 (Abb. D).
	5. Stülpen Sie vorsichtig die Pumpstange 5 aus der Pumpmembran 7 heraus (Abb. E).
	6. Schrauben Sie den Muttermilchbehälter 11 ab (Abb. F).
	7. Schrauben Sie den Adapter 10 ab (Abb. G).
	8. Ziehen Sie das Lippenventil 9 aus dem Brustschild 2 (Abb. H).
	9. Reinigen Sie abschließend die einzelnen Teile so, wie unter „6. Reinigung und Desinfektion” beschrieben.
	1. Säubern Sie alle Teile mit warmem Wasser und etwas Spülmittel (z.B. NUK Spülreiniger).
	2. Spülen Sie die Teile unter fließendem Wasser nach.
	3. Desinfizieren Sie anschließend alle Teile (siehe „6.2 Desinfizieren“).
	1. Verwenden Sie einen NUK Vaporisator. Beachten Sie dabei die zum Gerät gehörende Bedienungsanleitung;
	2. Kochen Sie die Teile 5 Minuten lang in sprudelnd kochendem Wasser aus.
	3. Verwenden Sie den NUK Mikrowellen- Vaporisator zur Desinfektion in einem Mikrowellengerät.
	1. Setzen Sie die Pumpstange 5 in die Pumpmembran 7 ein. Der untere Teil der Pumpstange 5 muss in das Loch der Pumpmembran 7 eingepasst werden. (Abb. I).
	2. Setzen Sie die Pumpmembran 7 in das Brustschild 2 ein und drücken Sie diese fest an (Abb. J).
	3. Führen Sie den Kopf der Pumpstange 5 in den Pumpenhebel 4 ein (Abb. K).
	4. Rasten Sie die Griff-Fixierungen 6 in die Aufhängung für den Griff 8 ein (Abb. L).
	5. Setzen Sie das Lippenventil 9 in das Brustschild 2 ein (Abb. M).
	6. Schrauben Sie den Adapter 10 auf das Brustschild 2 (Abb. N).
	7. Schrauben Sie den Muttermilchbehälter 11 unter den Adapter 10 mit Brustschild 2 (Abb. O).
	8. Setzen Sie das Silikonkissen 1 vorne in das Brustschild 2 und stülpen Sie den Rand des Silikonkissens über das Brustschild (Abb. P).
	1. Setzen Sie den Trichter des Brustschildes auf die Brust.
	2. Drücken Sie den Pumpenhebel 4 und lassen Sie ihn dann langsam wieder los.
	3. Stellen Sie nach dem Abpumpen die Milchpumpe im Standfuß 12 ab. Die Pumpe darf nicht umfallen, da sonst Milch auslaufen könnte.
	4. Schrauben Sie das Brustschild 2 und den Adapter 10 vom Muttermilchbehälter 11 ab.
	5. Verschließen Sie den Muttermilchbehälter 11 fest mit dem mitgelieferten Schraubring 15 und dem Verschlussplättchen 13.
	6. Reinigen Sie unmittelbar im Anschluss an das Abpumpen die Einzelteile (siehe „6. Reinigung und Desinfektion“ auf Seite 6).

	Muttermilch
	Aufbewahrungsort
	Aufbewahrungsfristen
	1. Um die richtige Trinktemperatur von ca. 37 °C zu erreichen, stellen Sie den Behälter mit der aufgetauten Muttermilch in den NUK Babykostwärmer.
	2. Schütteln Sie vor dem Füttern die Milch leicht, damit sich Milch und Milchfett wieder gut vermischen.
	3. Wenn Sie mehrmals innerhalb von 24 Stunden Muttermilch abpumpen, kann die frisch abgepumpte Milch zu der schon gekühlten Muttermilch hinzugefügt werden. Dabei muss die Temperatur gleich sein (kalt auf kalt). Kühlen Sie daher die frisch abgepump...

	Problem
	Grund
	Abhilfe

	Contents
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	3. Safety information 13
	3.1 Explanation of terms 13
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	4. Key parts (Figure Q) 14
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	Dear Mother,
	Symbol
	Meaning
	1. Take the silicone cushion 1 out of the breast shield 2 (Fig. A).
	2. Holding the end of the handle, pull the pump lever 4 straight up until the handle fixture 6 slips out of the catch for the handle 8 (Fig. B).
	3. Carefully remove the pump lever 4 from the pump rod 5 (Fig. C).
	4. Take the pump diaphragm 7 and pump rod 5 out of the breast shield 2 (Fig. D).
	5. Carefully ease the pump rod 5 out of the pump diaphragm 7 (Fig. E).
	6. Unscrew the breast milk container 11 (Fig. F).
	7. Unscrew the adapter 10 (Fig. G).
	8. Pull the lip valve 9 out of the breast shield 2 (Fig. H).
	9. Finally, clean the individual parts as described in “6. Cleaning and sterilising”.
	1. Clean all parts with warm water and a little washing up liquid (or NUK Baby Bottle Cleanser).
	2. Rinse off all parts in running water.
	3. Next, sterilise all components (see “6.2 Sterilising”).
	1. Use a NUK Steam Steriliser, following the instructions for use of the device;
	2. Sterilise the parts in boiling water for 5 minutes.
	3. Use a NUK Micro Express Plus Microwave Steam Steriliser for sterilisation in a microwave oven.
	1. Insert the pump rod 5 in the pump diaphragm 7. The lower end of the pump rod 5 must fit in the hole of the pump diaphragm 7. (Fig. I).
	2. Position the pump diaphragm 7 in the breast shield 2 and press firmly in place (Fig. J).
	3. Insert the head of the pump rod 5 in the pump lever 4 (Fig. K).
	4. Engage the handle fixture 6 in the catch for the handle 8 (Fig. L).
	5. Insert the lip valve 9 into the breast shield 2 (Fig. M).
	6. Screw the adapter 10 onto the breast shield 2 (Fig. N).
	7. Screw on the breast milk container 11 under the adapter 10 with the breast shield 2 (Fig. O).
	8. Position the silicone cushion 1 in the front of the breast shield 2 and pull the edge of the cushion over the breast shield (Fig. P).
	1. Place the funnel of the breast shield over your breast.
	2. Press the pump handle 4 then slowly release.
	3. After expressing, place the breast pump in the stand 12. The pump must not be allowed to topple over as milk might escape.
	4. Unscrew the breast shield 2 and the adapter 10 from the breast milk container 11.
	5. Firmly seal the breast milk container 11 using the supplied screw ring 15 and silicone sealing disc 13.
	6. Immediately after expressing, wash the individual parts (see “6. Cleaning and sterilising“ on page 15).

	Breast milk
	Storage location
	Storage periods
	1. To achieve the correct drinking temperature of approx. 37 °C, put the container of defrosted breast milk in the baby food warmer.
	2. Shake the milk gently before feeding so that milk and milk fat are properly mixed again.
	3. If you express breast milk more than once within a period of 24 hours, the freshly expressed milk may be added to the previously cooled breast milk. When doing so, the temperature must be the same (cold on cold). Freshly expressed milk must theref...
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	Chère maman,
	Symbole
	Signification
	1. Enlevez le coussinet en silicone 1 de l'embout 2 (fig. A).
	2. Tirez l’extrémité de la poignée 4 vers le haut pour que la fixation de la poignée 6 sorte de son point d'ancrage 8 (fig. B).
	3. Retirez la poignée 4 de la tige 5 (fig. C).
	4. Retirez la membrane 7 et la tige de la pompe 5 de l'embout 2 (fig. D).
	5. Retirer doucement la tige 5 de la membrane 7 (fig. E).
	6. Dévissez l'embout du pot NUK 11 (fig. F).
	7. Dévissez l’adaptateur 10 (fig. G).
	8. Enlevez la valve 9 de l'embout 2 (fig. H).
	9. Ensuite, nettoyez les différents éléments, tel que décrit ci-dessous « 6. Nettoyage et stérilisation ».
	1. Nettoyez toutes les pièces à l'eau chaude savonneuse (par ex. nettoyant spécial biberons et tétines).
	2. Rincez les pièces à l'eau courante.
	3. Stérilisez ensuite toutes les pièces (voir « 6.2 Stérilisation » à la page 24).
	1. Utilisez un stérilisateur vapeur NUK. Lisez attentivement la notice d’emploi de l’appareil,
	2. Plongez les pièces dans l’eau bouillante pendant au moins 5 minutes.
	3. Utilisez le stérilisateur vapeur micro- ondes NUK pour la stérilisation au four à micro-ondes.
	1. Placez la tige 5 dans la membrane 7. La partie inférieure de la tige 5 doit être insérée dans le trou de la membrane 7 (Fig. I).
	2. Insérez la membrane 7 dans l'embout 2 et appuyez fermement (fig. J).
	3. Insérez la partie supérieure de la tige 5 dans la fente de la poignée 4 (fig. K).
	4. Clipsez l’accroche de la poignée 6 dans son point d’ancrage 8 (fig. L).
	5. Montez la valve 9 sous l'embout 2 (fig. M).
	6. Vissez l’adaptateur 10 sur l’embout 2 (fig. N).
	7. Vissez le pot NUK 11 sous l’adaptateur 10 et l’embout 2 (fig. O).
	8. Placez le coussinet en silicone 1 à l'avant dans l'embout 2 et faites passer le bord du coussinet au-dessus de l'embout (fig. P).
	1. Placez l'entonnoir de l'embout sur le sein.
	2. Actionnez la poignée 4 et relâchez-la lentement.
	3. Une fois le prélèvement terminé, posez le tire-lait dans le socle 12. La pompe ne doit pas tomber, sinon le lait risque de couler.
	4. Dévissez l’embout 2 et l’adaptateur 10 du pot de conservation 11.
	5. Fermez correctement le pot de conservation 11 à l’aide de la bague à vis fournie 15 et du petit couvercle de fermeture en silicone 13.
	6. Nettoyez les éléments (voir « 6. Nettoyage et stérilisation » à la page 24) immédiatement après le prélèvement.

	Lait maternel
	Lieu de conservation
	Durée
	1. Pour atteindre la température de consommation correcte d'env. 37°C, placez le récipient contenant le lait maternel décongelé dans le chauffe- biberons NUK.
	2. Secouez légèrement le lait avant de l’utiliser, afin qu’il puisse bien se mélanger avec sa matière grasse.
	3. Si vous prélevez le lait maternel plusieurs fois en l’espace de 24 heures, le lait fraîchement prélevé peut être ajouté au lait maternel déjà refroidi. Dans ce cas, la température doit être identique (froid avec froid). Refroidissez do...
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	Querida madre:
	Símbolo
	Significado
	1. Retire el cojín de silicona 1 del embudo extractor 2 (Fig. A).
	2. Tire recto hacia arriba de la palanca de bomba 4 por el extremo del mango para que la fijación del mango 6 se desencaje de la suspensión para el mango 8 (Fig. B).
	3. Extraiga hacia delante la palanca de bomba 4 de la varilla de la bomba 5 (Img. C).
	4. Retire la membrana de la bomba 7 con la varilla de la bomba 5 del embudo extractor 2 (Fig. D).
	5. Con cuidado, vuelque y extraiga la varilla de la bomba 5 de la membrana de la bomba 7 (Fig. E).
	6. Desenrosque el recipiente para la leche materna 11 (Fig. F).
	7. Desenrosque el adaptador 10 (Fig. G).
	8. Retire la válvula de labios 9 del embudo extractor 2 (Fig. H).
	9. Para terminar, limpie los distintos elementos de la forma descrita en “6. Limpieza y desinfección”.
	1. Limpie todas las piezas con agua caliente y algo de detergente (por ejemplo, detergente NUK).
	2. Aclare las piezas con agua corriente.
	3. Desinfecte finalmente todas las piezas (ver "6.2 Desinfección").
	1. Utilice un esterilizador a vapor NUK. Tenga en cuenta las instrucciones de uso correspondientes del aparato;
	2. Mantenga las piezas sumergidas durante 5 minutos en agua hirviendo.
	3. Emplee el esterilizador a vapor para microondas de NUK para realizar la desinfección en un microondas.
	1. Coloque la varilla de la bomba 5 en la membrana de la bomba 7. La parte inferior de la varilla de la bomba 5 debe ajustarse al orificio de la membrana de la bomba 7. (Fig. I).
	2. Coloque la membrana de la bomba 7 en el embudo extractor 2 y presiónelo con firmeza (Fig. J).
	3. Introduzca la cabeza de la varilla de la bomba 5 en la palanca de la bomba 4 (Fig. K).
	4. Encaje las fijaciones del mango 6 en la suspensión para el mango 8 (Fig. L).
	5. Coloque la válvula de labios 9 en el embudo extractor 2 (Fig. M).
	6. Enrosque el adaptador 10 en el embudo extractor 2 (Fig. N).
	7. Enrosque el recipiente para leche materna 11 debajo del adaptador 10 con embudo extractor 2 (Fig. O).
	8. Coloque el cojín de silicona 1 delante en el embudo extractor 2 e introduzca el borde del cojín de silicona encima del embudo extractor (Fig. P).
	1. Coloque el embudo extractor en el pecho.
	2. Apriete la palanca de la bomba 4 y vuelva a soltarla lentamente.
	3. Después de la extracción, coloque el sacaleches en el soporte 12. El extracto no debe caerse porque podría salir leche.
	4. Desenrosque el embudo extractor 2 y el adaptador 10 del recipiente para leche materna 11.
	5. Cierre firmemente el recipiente para leche materna 11 con el anillo suministrado 15 y el protector de cierre de silicona 13.
	6. Inmediatamente después de la extracción de la leche, limpie las piezas (ver "6. Limpieza y desinfección" en la página 33).

	9.1 En el recipiente para leche materna
	Leche materna
	Lugar de conservación
	Tiempo de conservación
	1. Para alcanzar la temperatura correcta de alimentación de aprox. 37 ºC, ponga el recipiente con la leche materna descongelada en el calentador para comida infantil NUK.
	2. Agite suavemente la leche antes de administrarla para que la leche y la grasa de la leche se mezclen bien.
	3. En caso de extraer leche materna varias veces en 24 horas, la leche recién extraída se puede añadir a la leche materna que ya se encuentra refrigerada. Para ello, deben estar a la misma temperatura (frío sobre frío). Por tanto, enfríe la lec...

	Problema
	Motivo
	Ayuda
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	Querida mãe,
	Símbolo
	Significado
	1. Retire a almofada de silicone 1 do protetor para o peito 2 (fig. A).
	2. Puxe a alavanca da bomba 4 no extremo do punho para cima a direito, para que a fixação do punho 6 se solte do suporte para o punho 8 (fig. B).
	3. Retire cuidadosamente a alavanca da bomba 4 da haste da bomba 5 (fig. C).
	4. Remova a membrana da bomba 7 e a haste da bomba 5 do protetor para o peito 2 (fig. D).
	5. Desprenda e retire cuidadosamente a haste da bomba 5 da membrana da bomba 7 (fig. E).
	6. Desenrosque o recipiente para leite materno 11 (fig. F).
	7. Desenrosque o adaptador 10 (fig. G).
	8. Retire a válvula 9 do protetor para o peito 2 (fig. H).
	9. A seguir, limpe cada uma das partes da forma descrita em “6. Limpeza e desinfeção”.
	1. Lave todas as peças com água morna e um pouco de detergente da louça (ou detergente NUK).
	2. Lave as peças sob água corrente.
	3. Desinfete a seguir todas as peças (ver "6.2 Desinfeção").
	1. Utilize um vaporizador NUK. Para tal, tenha em conta as instruções de utilização do aparelho;
	2. Deixe as peças em água a ferver borbulhante durante cinco minutos.
	3. Utilize o esterilizador para micro-ondas da NUK para a desinfeção num aparelho de micro-ondas.
	1. Insira a haste da bomba 5 na membrana da bomba 7. A parte inferior da haste da bomba 5 tem de ser encaixada no orifício da membrana 7 da bomba. (fig. I).
	2. Coloque a membrana da bomba 7 no protetor para o peito 2 e pressione-a firmemente (fig. J).
	3. Introduza a cabeça da haste da bomba 5 na alavanca da bomba 4 (fig. K).
	4. Encaixe as fixações do punho 6 no suporte para o punho 8 (fig. L).
	5. Coloque a válvula 9 no protetor para o peito 2 (fig. M).
	6. Enrosque o adaptador 10 no protetor para o peito 2 (fig. N).
	7. Enrosque o recipiente para leite materno 11 por baixo do adaptador 10 com o protetor para o peito 2 (fig. O).
	8. Insira a almofada de silicone 1 à frente, no protetor para o peito 2, e dobre a borda da almofada de silicone por cima do protetor para o peito (fig. P).
	1. Coloque o funil do protetor para o peito sobre o peito.
	2. Pressione a alavanca da bomba 4 e depois solte-a lentamente.
	3. Após o bombeamento, coloque a bomba tira-leite na base 12. A bomba não pode tombar pois pode verter o leite.
	4. Desenrosque o protetor para o peito 2 e o adaptador 10 do recipiente para leite materno 11.
	5. Feche bem o recipiente para leite materno 11 com o anel de rosca incluído 15 e o respetivo vedante de fecho de silicone 13.
	6. Limpe os componentes diretamente ligados ao bombeamento (ver "6. Limpeza e desinfeção" na página 43).

	Leite materno
	Local de conservação
	Prazos de conservação
	1. Para atingir a temperatura de consumo correcta de aprox. 37 ºC, coloque o recipiente com o leite materno descongelado no aquecedor de comida para bebé NUK .
	2. Agite ligeiramente o leite antes de o dar ao bebé para que o leite e a respetiva gordura voltem a ficar bem misturados.
	3. Se, num período de 24 horas bombear leite várias vezes, o leite acabado de bombear pode ser adicionado ao leite materno já congelado. Para tal, o leite tem de estar todo à mesma temperatura (frio com frio). Por isso, deixe o leite acabado de b...

	Problema
	Causa
	Solução
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	Care mamme,
	Simbolo
	Significato
	1. Estrarre il cuscinetto in silicone 1 dallo scudo del tiralatte 2 (fig. A).
	2. Tirare verso l’alto la leva del tiralatte 4 all’estremità dell’impugnatura in modo che il fissaggio dell’impugnatura 6 si disinnesti dal gancio per l’impugnatura 8 (fig. B).
	3. Rimuovere con cautela la leva del tiralatte 4 dallo stelo del tiralatte 5 (fig. C).
	4. Estrarre la membrana del tiralatte 7 con lo stelo del tiralatte 5 dallo scudo del tiralatte 2 (fig. D).
	5. Rimuovere con cautela lo stelo del tiralatte 5 dalla membrana del tiralatte 7 (fig. E).
	6. Svitare il contenitore per il latte materno NUK 11 (fig. F).
	7. Svitare l’adattatore 10 (fig. G).
	8. Estrarre la valvola a labbro 9 dallo scudo del tiralatte 2 (fig.H).
	9. Procedere infine alla pulizia dei singoli componenti, come descritto nella sezione "6. Pulizia e disinfezione" a pagina 52 qui di seguito.
	1. Pulire tutti i componenti con acqua calda e un poco di detergente (ad es. il detergente liquido NUK).
	2. Sciacquare i componenti sotto acqua corrente.
	3. Disinfettare quindi tutti i componenti (ved. “6.2 Disinfezione”).
	1. Utilizzare un vaporizzatore NUK. Seguire le relative istruzioni per l’uso riportate sull’apparecchio;
	2. Sterilizzare i componenti immergendoli per 5 minuti in acqua ben bollente.
	3. Per la disinfezione in forno a microonde utilizzare lo sterilizzatore a microonde NUK.
	1. Inserire lo stelo del tiralatte 5 nella membrana del tiralatte 7. La parte inferiore dello stelo del tiralatte 5 deve entrare nel foro della membrana del tiralatte 7. (Fig. I).
	2. Posizionare la membrana del tiralatte 7 nello scudo del tiralatte 2 e premerla in fondo (fig. J).
	3. Inserire la testina dello stelo del tiralatte 5 nella leva del tiralatte 4 (fig. K).
	4. Inserire a scatto i fissaggi dell'impugnatura 6 nel gancio per l'impugnatura 8 (fig. L).
	5. Inserire la valvola a labbro 9 nello scudo del tiralatte 2 (fig. M).
	6. Avvitare l’adattatore 10 sullo scudo del tiralatte 2 (fig. N).
	7. Avvitare il contenitore per il latte materno 11 sotto all’adattatore 10 con lo scudo del tiralatte 2 (fig. O).
	8. Collocare il cuscinetto in silicone 1 nella parte anteriore dello scudo del tiralatte 2 e ripiegare il bordo del cuscinetto in silicone sullo scudo del tiralatte (fig. P).
	1. Applicare la coppa di aspirazione dello scudo del tiralatte sul seno.
	2. Premere la leva del tiralatte 4 e rilasciarla lentamente.
	3. Una volta terminata l’estrazione, posizionare il tiralatte sulla base 12. È importante che il tiralatte non si rovesci per evitare eventuali fuoriuscite del latte.
	4. Svitare lo scudo del tiralatte 2 e l’adattatore 10 dal contenitore per latte materno 11.
	5. Chiudere accuratamente il contenitore per il latte materno 11 mediante l’anello filettato 15 fornito in dotazione e il relativo dischetto sigillante in silicone 13.
	6. Pulire i singoli pezzi immediatamente dopo l'uso (ved. "6. Pulizia e disinfezione" a pagina 52).

	Latte materno
	Luogo di conservazione
	Periodo di conservazione
	1. Per raggiungere la giusta temperatura di utilizzo (ca. 37 °C), porre il contenitore con il latte materno scongelato nello scaldapappa NUK.
	2. Prima del pasto scuotere leggermente il latte in modo che latte e sostanza grassa si mescolino bene.
	3. Se si estrae il latte più volte nell’arco di 24 ore, il latte appena estratto può essere aggiunto a quello già raffreddato. La temperatura, infatti, deve essere la stessa (freddo con freddo). Pertanto il latte appena estratto deve prima esser...

	Problema
	Causa
	Risoluzione

	Inhoud
	1. Belangrijke aanwijzingen voor het eerste gebruik 58
	2. Beschrijving van het apparaat 59
	2.1 Toepassingsdoel 59
	2.2 Functiebeschrijving 59
	2.3 Aanduidingen op de borstkolf/verpakking 59

	3. Veiligheidsinstructies 59
	3.1 Verklaring van begrippen 59
	3.2 Algemene aanwijzingen 59
	3.3 Hygiëne 60
	3.4 Aanwijzingen voor moedermelkflesje en drinkspeen 60

	4. Aanduiding van de onderdelen en functie-elementen (Afbeelding Q) 60
	5. Demontage van de borstkolf (Afbeeldingen A tot H) 61
	6. Reiniging en desinfectie 61
	6.1 Reinigen 61
	6.2 Desinfectie 61

	7. Montage (Afbeeldingen I tot P) 62
	8. Bediening 62
	8.1 Melk afkolven 62
	8.2 Afgekolfde melk voeren 63

	9. Bewaren van de melk 63
	9.1 In het moedermelkflesje 63
	9.2 Belangrijke aanwijzingen voor de omgang met moedermelk 64

	10. Tips om succesvol af te kolven 64
	10.1 Melkhoeveelheid 64
	10.2 Toeschietreflex 65

	12. Verwijderen van afval 65
	13. Garantie 66
	13.1 Dienst na verkoop 66
	13.2 Fabrikant 66


	Beste moeders,
	Symbool
	Betekenis
	1. Neem het siliconenkussen 1 uit het borstschild 2 (afb. A).
	2. Trek de kolfhendel 4 aan het einde van de greep recht naar boven om de fixatie van de handgreep 6 uit de ophanging voor de greep 8 te ontgrendelen (afb. B).
	3. Trek de kolfhendel 4 los van de kolfpen 5 (afb. C).
	4. Verwijder de kolfmembraan 7 met kolfpen 5 uit het borstschild 2 (afb. D).
	5. Stulp de kolfpen 5 voorzichtig uit de kolfmembraan 7 (afb. E).
	6. Schroef het NUK moedermelkflesje 11 los (afb. F).
	7. Schroef de adapter 10 af (afb. G).
	8. Trek het lipventiel 9 uit het borstschild 2 (afb. H).
	9. Reinig de afzonderlijke onderdelen vervolgens zoals beschreven onder „6. Reiniging en desinfectie”.
	1. Reinig alle delen met warm water en een beetje afwasmiddel (bijv. NUK reiniger).
	2. Spoel vervolgens de delen onder stromend water af.
	3. Desinfecteer vervolgens alle delen (zie „6.2 Desinfectie“ op pagina 61).
	1. Gebruik een NUK Vaporisator. Neem daarbij de gebruiksaanwijzing van het apparaat in acht;
	2. Kook de onderdelen 5 minuten lang in borrelend kokend water.
	3. Gebruik de NUK magnetron-vaporisator voor de desinfectie in een magnetron.
	1. Plaats de kolfpen 5 in de kolfmembraan 7. Het onderste gedeelte van de kolfpen 5 moet in de opening van de kolfmembraan 7 worden gestoken. (Afb. I).
	2. Zet de kolfmembraan 7 in het borstschild 2 en druk het stevig aan (afb. J).
	3. Voer de kop van de kolfpen 5 in de kolfhendel 4 (afb. K).
	4. Vergrendel de fixaties van de greep 6 in de ophanging voor de greep 8 (afb. L).
	5. Plaats het lipventiel 9 in het borstschild 2 (afb. M).
	6. Schroef de adapter 10 op het borstschild 2 (afb. N).
	7. Schroef het moedermelkflesje 11 onder de adapter 10 met borstschild 2 (afb. O).
	8. Plaats het siliconenkussen 1 voor in het borstschild 2 en stulp de rand van het siliconenkussen over het borstschild (afb. P).
	1. Zet de trechter van het borstschild op de borst.
	2. Druk op de kolfhendel 4 en laat hem dan langzaam weer los.
	3. Plaats de handkolf/borstkolf na het afkolven in de standvoet 12. De kolf mag niet omvallen omdat er anders melk kan uitlopen.
	4. Schroef het borstschild 2 en de adapter 10 los van het moedermelkflesje 11.
	5. Sluit het moedermelkflesje 11 goed af met de meegeleverde schroefring 15 en het siliconen afsluitplaatje 13.
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	Αγαπητή μητέρα,
	Σύμβολο
	Σημασία
	1. Αφαιρέστε το μαξιλαράκι σιλικόνης 1 από την ασπίδα μαστού 2 (εικ. A).
	2. Τραβήξτε τον μοχλό αντλίας 4 στο άκρο της λαβής ευθεία προς τα επάνω, έτσι ώστε η ράβδος αντλίας 6 να απεμπλακεί από τη διάταξη ανάρτησης...
	3. Τραβήξτε προσεκτικά το μοχλό αντλίας 4 από τη ράβδο αντλίας 5 (εικ. C).
	4. Αφαιρέστε τη μεμβράνη αντλίας 7 με τη ράβδο αντλίας 5 από την ασπίδα μαστού 2 (εικ. D).
	5. Αφαιρέστε προσεκτικά τη ράβδο αντλίας 5 από τη μεμβράνη αντλίας 7 (εικ. E).
	6. Ξεβιδώστε το δοχείο μητρικού γάλακτος 11 από την ασπίδα μαστού 2 (εικ. F).
	7. Ξεβιδώστε τον αντάπτορα 10 (εικ. G).
	8. Αφαιρέστε τη βαλβίδα με πτερύγια 9 από την ασπίδα μαστού 2 (εικ. H).
	9. Τέλος καθαρίστε όλα τα μεμονωμένα εξαρτήματα όπως περιγράφεται στην ενότητα “6. Καθαρισμός και αποστείρωση”.
	1. Καθαρίστε όλα τα μέρη με ζεστό νερό και μικρή ποσότητα υγρού πιάτων (π.χ. υγρό καθαρισμού μπιμπερό της NUK).
	2. Ξεπλύνετε όλα τα μέρη κάτω από τρεχούμενο νερό.
	3. Τελικά αποστειρώστε όλα τα μέρη (βλέπε “6.2 Αποστείρωση” στη σελίδα 70).
	1. Χρησιμοποιήστε έναν αποστειρωτήρα NUK. Λάβετε υπόψη σας τις οδηγίες χειρισμού της συσκευής.
	2. Βράστε τα εξαρτήματα για 5 λεπτά σε νερό που κοχλάζει.
	3. Χρησιμοποιείτε τον αποστειρωτή μικροκυμάτων NUK για την αποστείρωση σε μια συσκευή μικροκυμάτων.
	1. Τοποθετήστε τη ράβδο αντλίας 5 μέσα στη μεμβράνη αντλίας 7. Το κάτω μέρος της ράβδου αντλίας 5 πρέπει να ταιριάζει μέσα στην οπή της μεμβ...
	2. Τοποθετήστε τη μεμβράνη αντλίας 7 μέσα στην ασπίδα μαστού 2 και πιέστε τη δυνατά (εικ. J).
	3. Περάστε την κεφαλή της ράβδου αντλίας 5 μέσα στο μοχλό αντλίας 4 (εικ. K).
	4. Ασφαλίστε τις στερεώσεις λαβής 6 μέσα στη διάταξη ανάρτησης για τη λαβή 8 (εικ. L).
	5. Τοποθετήστε τη βαλβίδα με πτερύγια 9 μέσα στην ασπίδα μαστού 2 (εικ. M).
	6. Βιδώστε τον αντάπτορα 10 στην ασπίδα μαστού 2 (εικ. N).
	7. Βιδώστε το δοχείο μητρικού γάλακτος 11 κάτω από τον αντάπτορα 10 με την ασπίδα στήθους 2 (εικ. O).
	8. Τοποθετήστε το μαξιλαράκι σιλικόνης 1 στην ασπίδα μαστού 2 και περάστε τις παρυφές του μαξιλαριού σιλικόνης στην ασπίδα μαστού (εικ. P).
	1. Τοποθετήστε τη χοάνη της ασπίδας μαστού πάνω στο στήθος.
	2. Πιέστε το μοχλό αντλίας 4 και αφήστε τον εν συνεχεία πάλι αργά.
	3. Μετά την ολοκλήρωση της άντλησης τοποθετήστε το θήλαστρο στη βάση στήριξης 12. Η αντλία δεν επιτρέπεται να πέσει, διότι διαφορετικά ενδ...
	4. Ξεβιδώστε την ασπίδα στήθους 2 και τον αντάπτορα 10 από το δοχείο φύλαξης μητρικού γάλακτος 11.
	5. Σφραγίστε καλά το δοχείο φύλαξης μητρικού γάλακτος 11 με τον βιδωτό δακτύλιο 15 και το δισκάκι σφράγισης 13.
	6. Καθαρίζετε τα μεμονωμένα εξαρτήματα αμέσως μετά την ολοκλήρωση της άντλησης (βλέπε “6. Καθαρισμός και αποστείρωση” στη σελίδα 70).

	Mητρικό γάλα
	Τόπος διατήρησης
	Χρόνος διατήρησης
	1. Για να σημειωθεί η σωστή θερμοκρασία πόσης περ. 37 °C, τοποθετήστε το δοχείο με το αποψυγμένο μητρικό γάλα στο θερμαντήρα βρεφικών τροφώ...
	2. Προσοχή! Το δοχείο πρέπει να είναι ανοιχτό, ώστε να μην είναι εφικτή η δημιουργία υπερπίεσης εξαιτίας της θέρμανσης.
	3. Πριν από το τάισμα ανακινήστε ελαφρώς το γάλα, ώστε να αναμειχθούν καλά το γάλα και τα λιπαρά του γάλακτος.
	4. Αν κάνετε περισσότερες φορές άντληση μητρικού γάλακτος εντός 24 ωρών, μπορείτε να προσθέσετε το φρέσκο αναρροφημένο γάλα στο ήδη κρύο μ...
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	Droga Mamo!
	Symbol
	Znaczenie
	1. Wyjmij wkładkę silikonową 1 z kapturka ssącego 2 (rys. A).
	2. Trzymając za koniec uchwytu, lekko pociągnij dźwignię pompki 4 do góry, aby element mocujący uchwytu 6 wyskoczył z zaczepu na uchwyt 8 (rys. B).
	3. Ostrożnie zdjąć dźwignię pompki 4 z drążka pompującego 5 (Rys. C).
	4. Wyjmij membranę pompki 7 z drążkiem pompującym 5 z kapturka ssącego 2 (rys. D).
	5. Ostrożnie wywiń drążek pompujący 5 z membrany pompki 7 (rys. E).
	6. Odkręć pojemnik na odciągnięte mleko NUK 11 (rys. F).
	7. Odkręć adapter laktatora 10 (rys. G).
	8. Wyciągnij zawór wargowy 9 z kapturka ssącego 2 (rys. H).
	9. Umyj poszczególne części w sposób opisany w rozdziale „6. Mycie i dezynfekcja”.
	1. Wszystkie części umyj ciepłą wodą z niewielką ilością płynu do mycia naczyń (np. płynu do mycia NUK).
	2. Wszystkie części wypłucz pod bieżącą wodą.
	3. Następnie zdezynfekuj wszystkie części (patrz punkt “6.2 Dezynfekcja” na stronie 89).
	1. Używać sterylizatora parowego marki NUK. Przestrzegać przy tym instrukcji obsługi urządzenia;
	2. gotować części przez 5 minut w mocno wrzącej wodzie.
	3. Do dezynfekcji w kuchence mikrofalowej używać sterylizator mikrofalowy NUK.
	1. Włóż drążek pompujący 5 do membrany pompki 7. Dolna część drążka pompującego 5 musi się wpasować w otwór membrany 7. (rys. I).
	2. Włóż membranę 7 do kapturka ssącego 2 i mocno wciśnij (rys. J).
	3. Wprowadź główkę drążka pompującego 5 do dźwigni pompki 4 (rys. K).
	4. Wepnij element mocujący uchwytu 6 w zaczep uchwytu 8 (rys. L).
	5. Włóż zawór wargowy 9 od dołu do kapturka ssącego 2 (rys. M).
	6. Przykręć adapter laktatora 10 do kapturka ssącego 2 (rys. N).
	7. Przykręć pojemnik na odciągnięty pokarm 11 od dołu do adaptera 10 z kapturkiem ssącym 2 (rys. O).
	8. Włóż wkładkę silikonową 1 z przodu do kapturka ssącego 2 i wywiń ją na krawędzie kapturka (rys. P).
	1. Załóż kapturek ssący na pierś.
	2. Naciśnij dźwignię pompki 4, a następnie puszczaj ją powoli.
	3. Po odciągnięciu pokarmu odstaw laktator na podstawkę.12. Laktator nie może się przewrócić. W przeciwnym razie pokarm się wyleje.
	4. Odkręć kapturek ssący 2 i adapter 10 od pojemnika na odciągnięty pokarm 11.
	5. Dobrze zamknąć pojemnik na odciągnięty pokarm 11 dostarczoną zakrętką 15 z silikonową płytką zamykającą 13.
	6. Od razu po odciągnięciu mleka wyczyścić części (patrz punkt “6. Mycie i dezynfekcja” na stronie 89).
	9.2 Wskazówki dotyczące postępowania z mlekiem matki

	Mleko matki
	Miejsce przechowywania
	Okres przechowywania
	1. Aby osiągnąć właściwą temperaturę do picia (ok. 37 °C), należy umieścić pojemnik z rozmrożonym mlekiem matki w podgrzewaczu do butelek NUK.
	2. Przed karmieniem mleko należy lekko wstrząsnąć, aby doszło do ponownego wymieszania mleka i zawartego w nim tłuszczu.
	3. Jeżeli pokarm jest odciągany kilka razy w ciągu 24 godzin, świeżo odciągnięte mleko można dodać do już schłodzonego mleka. Temperatura musi być przy tym taka sama (zimno do zimnego). Świeżo odciągnięte mleko należy schłodzić prz...
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